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R"S.E. ATV GOMPONENTEN
ATV+SAT-Receiver Strong SRT 5OO LT
Spitzenklasse-ATV-Receiver. Testsieger aus ATV-Vergleichstest'

Besitzt alle wichtigen Features für den ATV-Betrieb z.B.:

feste Bandb re ile 27 MHz, einstellbarer Th reshold

1 HF-Eingang, Frequenzanzeige in MHz, usw.

Art. Nr.2572 Strong SRT 500 LT € 126,80
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l3-cm Konverter CFS-2
Endlich ist er da: der neue S-Band AlV-Konverter von RSE.

Technisch deutlich besser als sein Vorgänger bietet er eine

bemerkenswert niedrige Rauschzahl von nur 0,4 dB und eine

hohe Verstärkung von < 50 dB. Dank seines wasserdichten

Gehäuses kann der Konverter direkt an der Antenne installiert

werden. Eingangsfrequenz2300-2700 MHz, ZF 950-1350 MHz'

L.O. Frequenz 3650 MHz. Eingang: N-Buchse, ZF: F-Buchse'

RSE ATV-Yagis für 23.cm und 13'cm
Rechner optimiertes Design, solide Verarbeitung'

seewasserfestes Alu, Edelstahlschrauben, N-Buchse,

wasserdicht vergossener Balun aus Semi-Rigid. Einfach und

schnell aufzubauen!

23-cm ATV.Vorverstärker LNA 23 ATV
Das richiige:-' :-, lX -'a Contest, lvlacht aus einem "tauben"
Satelliten:ec3 .=' . -:' e stungsfähigen DX-Empfänger' Super-

Verstärkunc ..' -.?'53 cBl Super-Rauschzahl von nur 0'6 dB

durch HEi.'- S-::'-Se e<: on durch Helical Filter!

Art. Nr, 256E -'.: 23 A-t/B Bausatz
Art. Nr. 2569 -'.:, 23 iT\/F Fertiggerät

€ 101,75
€ 152,90
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1O GHZ ATV.Konverter XtllR
Kommerzieller Konr.,erle' r.r i nredriger Rauschzahl (0'9 dB) und

hoher Verstärkung vor^ 48 cB. Frequenzbereich 10'0 - 10'5 GHZ 
'

ZF 1.0 - 1 .5 GHz Optimierung am automatischen Meßplatz'

Anschlüsse: Rundhohlleiter V/R 75. ZF F-Norm Buchse'

Art.Nr.2557 XWR-Konverter

€ 84,40
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10 GHZ ATV.Konverter XFH
Kommerzieller Konverter mit niedriger Rauschzahl (0'9 dB) und

hoher Verstärkung von 48 dB. Frequenzbereich 10'0 - 10'5 GHZ 
'

ZF 1.0 - 1.5 GHz Optimierung am automatischen Meßplatz'

Anschlüsse: HF Feedhorn , ZF F-Norm-Buchse'
Art.Nr.2566 XFH-Konverter

€ 60,40
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R.S.E. Antennenumschalter SW'i3 ATV
Wenn für Empfang und Sendung nur eine Antenne verwendet

wird, muß ein Antennenrelais (Koaxrelais) eingesetzt werden' FÜr

den ATV-Betrieb auf 'l 3-cm und 23-cm benötigt man hochwerti-

ge Relais, die nicht billig und leider auch nicht wasserdicht sind'

Als bessere Alternative zum Koaxrelais bietet sich der Antenne-

RSE 20-23 23-cm Votmast
20 Elemente, 1,45 m, 15.2 dB

Gewicht 1,1k9
Preis € 101,75

RSE 36-23 23-cm Lang-Yagi
36 Elemente, 2,9 m, 18.0 dB

Gewicht 2,1k9
Preis € 127,30

RSE 60-23 23-cm Lang'Yagi
60 Elemente, 5,0 m, 19.7 dB

Gewicht 3,1k9
Preis € 152,90
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RSE 33-13 13-cm Vormast
33 Elemente,1,45 m, 16.4 dB

Gewicht 1 kg

Preis € 106,90

RSE 62-13 13'cm Lang'Yagi
62 Elemente, 2,9 m, 19.7 dB

Gewicht 2 kg

Preis € 152,90

numschalter SW-13 ATV an. 'ii
Technische Daten SW-13 ATV 'i

Frequenzbereich DC ...2.5 GHz
Dämpfung bei 2.5 Ghz 0.3 dB
Max, Mastdurchmesser 58 mm

Art. Nr.2586 € 76,20
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TF [\ [7 A Zeitschrift der AGAF
ArtlAT Eps V iü:J!:ö:ä":iflli1:l"""rJl":ffil [T::t,gifBv ' für Bild- und Schriftübertragungsverfahren

Der TV-AMATEUR. Zeitschrift für Ama-
teurf unkf'ernsehen, Fernsehfernempfang,
Satellitenempfang, Videotechnik und weitere
Bild- und Schriftübertragungsverfahren (BuS),
ist die Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft
AmateurfunKemsehen, (AGAF). Sie erscheint
vierteljährlich. Der Verkaufspreis ist durch den
Mitgliedsbeitrag abgegolten. Nichrmitglieder
können den TV-AMATEUR im qualifizierren
Elektronikfachhandel oder über die AGAF-Ge-
schäftsstelle erwerben. Die Verantwortung für
den Inhalt der Beiträge liegt bei den Verfas-
sem, die sich mit einer redaktionellen Bearbei-
tung und einer Nutzung durch die AGAF ein-
verstanden erklären. Sämtliche VeröIl'entlichun-
gen erfolgen ohne Rücksichtnahme aufeinen
möglichen Patentschutz und ohne Gewähr. Bei
Erwerb, Errichtung und Betrieb von Empfän-
gern, Sendern und anderen Funkanlagen sind
die geltenden gesetzlichen und postalischen Be-
stimmungen einzuhalten. Nachdruck oder
Überspielung auf Datenträger, auch auszugs-
weise, ist nur nach schriftlicher Genehmigung
durch den Herausgeber gestattet. Ftir unver-
langt eingesandte Manuskripte wird keine Haf-
tungübemommen.
Urheberrechte: Die im TV-AMAIEUR ver-
öffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich ge-

schützt. Die Rechte liegen bei der AGAF.
Die Arbeitsgemeinschaft Amateurfunk-
fernsehen (AGAF) ist eine Interessengemein-
schaft des Amateurfunkdienstes mit dem Ziel
von Förderung, Pflege, Schutz und Wahrung
der Interessen des Amateurfunkfemsehens und
weiterer Bild- und Schriftübertragungs-
verfahren.

Zum Erfahrungsaustausch und zur Förderung
technisch wissenschaftlicher Experimente im
Amateurfunkdienst dient der TV-AMAIEUR,
in dem neueste Nachrichten, Versuchsberich-
te, exakte Baubeschreibungen, Industrie-Test-
berichte und Anregungen zur Betriebstechnik
und ATV-Technik veröffentlicht werden. In
Inseraten angebotene Bausätze, die aus-
schließlich für Funkamateure hergestellt
und bestimmt sind, unterliegen nicht der
CE-Kennzeichnungspflicht. Darüber hinaus
werden Fachtagungen veranstaltet, bei denen
der Stand derTechnik aufgezeigt wird. Zur Stei-
gerung der AlV-Aktivitäten werden Wettbe-
werbe ausgeschrieben und Pokale und Diplo-
me gestiftet. Ein besonderes Anliegen der
AGAF ist eine gute Zusammenarbeit mit in-
und ausländischen Funkamateurvereinigungen
gleicherZiele, sowie die Wahrung der Interes-
sen der Funkamateure auf dem Gebiet der Bild-
und Schrittübertragung gegenüber den gesetz-

_eebenden Behörden und sonstigen Stellen.
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SYNC-Auswertung mit Schaltstufen (TDA2595-Videorelay)
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Zum Titelbild:
Der Schneeberg im Fichtelgebirge ( 1 l' 5 I' 1 7" Ost / 50" 03' 1 1 " Nord), Locator:
JO5OWB, Höhe: 1043 m ü. NN, Turmhöhe: 75 m, Rufzeichen am Standort:
DBOFGB (Digi mit 23 cm-Einstieg, ATV-Relais, Baken), DBOZB (Digi mit
70 cm-Einsteig, 2 m-FM-Relais, 70 cm-FM-Relais), DB@THC (23 cm-FM-
Relais). Verantwortlicher für DBOFGB undDB@ZB: Jürgen Sticht, DB8UY
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Rechts: Paul Weinbergel DL9PX, M986, mit der,,Superantenne", weitere Er-
läuterungen auf Seite 36.
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SYNC-Auswertung
mit Schaltstufen

Hier eine etwas andere SYNC-
Auswerteschaltungo die bei
Vorhandensein eines ATV-
Signals ganz präzise anspricht
und über nachgeschaltete
kontaktlose Schaltstufen in
der Lage ist, Video- und/oder
Audiosignale zu schalten.
Außerdem liefert die Schal-
tung ein TTL-Signal zur
Auslösung weiterer Schalt-
funktionen (2.8. Computer-
steuerung im ATV-Relaisein-
satz).

Abbildung I zeigt die ferlig aufgebau-

te einseitige Platine der Größe 80x50

mm. Sie ist gerade so groß, dass vier
davon rrebeneinandergelegt auf einer

EUROPA-Karte Platz finden würden;

z.B. für Relaisanwendungen, wo tnehr

als eine Auswertung erforderlich ist.

Die Schaltung (Abb. 2 & 3) ist ent-

standen aus detr Bedarf heraus, den

vorr der Fa. GRUNGIG entwickelten
(und Vielerorts eingesetzten) SAT-Re-

ceiver .,MicroSat" gewissertnaßen

,,ruhig" zu stellen. Er besitzt keine

Squelch-Funktion für den Tonkanal

und produziert somit ein unatrgeneh-

mes Rauschetr, das periodisch kurz-
fristi-e da ist und wieder auflrört. Na-

türlich ist dieser beschriebene Zustand

rrur vorhanden, wenn kein Signal emp-

fangen wird. Im Mobil-ATV-Betrieb
ist das dann äußerst lästig, sofern rnan

in einem durchfahrenen Gebiet noch

kein ATV-Signal empftingt. Da insge-

sarnt vier kontaktlose Schaltstufen
vorhanden sind, lässt sich der,,zweite
Kanal" für das ebenfalls wegzuschal-

tende Video-Signal verwenden, und

das störende Video-Rauschen auf dem

Bildschinn ist damit auch verschwun-

den. Die Schaltung ist natürliclr auch

hervorragend geeignet für den ATV-
Relaisbetrieb. Beim ATV-Relais-
betrieb ist ein Auswertesigrral für

A
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Schaltaufgaben gefordert. Damit kön-

nen dann auch Satellitenempfänger
eingesetzt werdetr, die keine SYNC-
Auswertung besitzen. Itr Gegensatz

zu den vielerr bereits veröffentlichterl
Schaltungen trit dent Baustein
LM I 881 wertet diese Schaltung ganz

präzise ein Signal aus, das troch in.l

Rauschspektrurn liegt. Eigene \ersr"r-

che rnit deur LM 1881 zeigten. dass bei

fehlendem Fernsehsignal das dann

vorharrdene Rauscltsignal ausgeu'er-

tet wurde; was überhaupt rricht er-

wünscht ist. Ganz anders hingegen die

Schaltung mit dem Baustein
TDA2595. Hier wird nur die MUTE-
Fr.urktion arn Pin 7 ausgewertet. Die

Betriebsspannung des Bausteins wur-

de fest auf l0 V gelegt, darr-rit sich der

über Pl einzustellende Wert bei Ver-

sorgungsspannungs-Schwankungen
nicht verschiebt. Die Folge davon
wäre sonst, dass das Fernsehsignal

ggf-. nicht erkatrnt wird. In der nach-

folgenden Schaltung wird ein 4066 als

elektronischer kontaktloser Schalter

eingesetzt. Er arbeitet mit 5 Volt, urr
ein TTL-Signal zu erhalten. Die inter-

Jtirgert. DL3 F\. \l : 3 I 9

ne Schaltebene (C) liefert das Schalt-

signal (aktiv = low), wenn ein Fern-

sehsignal erkannt wird. Dieses Signal

wird bei ATV-Relaisstationen benö-

tigt, urn weitere Schaltfunktionen aus-

führen zu können. Der Schalter B sorgt

in diesern Zustand für eine Anzeige

der LED (Dl). Die Schalter A und D

können für zu schaltende Video- oder

ALrdiosignale verwendet werden. Das

vonr Sat-Rx kornntende Videosignal

rrird einfirch aul den Eingang (R2)

dieser Schaltung gele-ut r,rnd sollte grÖ-

ßer 100 nr\/ seit.t (ist irr der Regel un-

belastet 1.5 \rss). Die einzige Eirrstel-

lLrng, die nach dent Aufbau nötie ist,

ist die richtige Einstellung anr Poti P1.

Pl wird zu Beginn erst einrltal gegen

die Masseseite gedreht und dann so

weit wieder ,.ar"rfgedre-ht''. bis cin si-

cheres Schalten ertblgt: die lorv-

current-LED (ca. 2.5 rrlA-\''erbrauclr)

zeigt den durchgeschalteten Zttstand

an.

Es hat sich beim Aufbalt & Test eines

weiteretr SYNC-Auswerters gezeigt.

dass der Kondensator C11 (-1.7nF)

KEIN keramischer Typ seirr dart'. da

Abb. l: Die bestückte Platine



Abb.2: Das Schaltbild

cr fi'equenzbestirnmend ist. Hier soll-
te ein MKT-Typ oder besser ein
Styrofl cx-Korrdcnsal.or ci ngcsetzt
wcrdcn (sichc auch Artikel .,FBAS-
EURO Videosignalauswerter auf
Eurosteckkartc" / TV-AMATEUR
I l6lSeite 4).

Noch ein weiterer Hinweis:
Wenn ein Vidcosignal geschaltet wer-
den soll, entsteht ein Pegelverlust, der
von dcl I nrpedanzttcl astun_q abhän-ei g
ist. Kann rnan diesen Vcrlust hinneh-
men, ist cs OK. ansonsten sollte rnan
zusätzlich cinc kleine Transistor-
schaltstuf'e n.rit einen.r l2 V-Relais ar,rf-

bauen r-rnd das Videosignal damit
schaltcn. Der Anschluss kann darrn
übcr ein 3K3-Widerstand z.B. arn An-
schlußsspunkt,,SW" erfol-uen. Emp-
f-chlenswcrt ist auch. bei einer Audio-
Durclrsch lci fun-9 den Ausgangs-
anschluss ntit einen.r l0 K-Widerstand
zu bclasten (beispielswcise Out2 ge-
gen Massc). Und noch etwas: Soll der
SYNC-ALrswerter im Dauerbetrieb
laufen, so sollte dcr l0 V-Resel-lC ein
I A-Typ sein.
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Ein Videopegel-Regler

Beschrieben wird eine Schal-
tung, die unterschiedliche
Videopegel auf einen konstan-
ten Wert von lVss ausregelt.

Diese Schaltung läuft in unserer.n Relais
DBOKK fehlerfrei seit l4 Jahren! Jetzt
werden viele sagen: Der AKE gräbt
schon wieder alten Müll aus. Richtigl
Aber ich habe lange versucht, fiir das
verwendete IC TDA3770 etwas moder-
neres zu finden, ohne Erfolg. Dieser
Chip wurde in einer.t.t Videorecorder der
Bauart,,Video2000" verwendet. Nun
gibt es ja in.jedern Videorecorder einen
Pegelregler, aber: Die verwendeten IC
sind so hoch integriert, dass man von au-
ßen nicht mehr herankomrnt und sie für
unsere Zwecke nicht brauchbar sind.
Anders bei derr Typ TDA3 770.
TDA371 I ist fast baugleich ur.rd kann
ebenso benutzt werden. Ich hätte diese
Schaltung nie veröffentlicht, weil ich
glar.rbte, dass es diesen Baustein nicht
mehr gibt. Als ich in einer Runde von
Relais-Sysops davon erzählte, weil die-
ses Problem der Pegelregelung aufden

Tisch karn, war lrall einhellig der Mei-
nung, dass dieser Bausteir.r noch zu ha-
ben sein ntüßte. Und richtig. Bei einer
Reihe von Händlern ist dieses IC noch
zu bestellen. Wenn rnan ein IC rnehr be-
stellt, als Ersatzteil, ist rnan auf der si-
cheren Seite. Wie gesagt, bei DBOKK
läuft diese Schaltung seit l4 Jahren, und
das Ersatz-lC wurde nie gebraucht. Bei
KK laufen zwei Empftinger und zusätz-
lich zwei Linkernpftinger sowie irn Test-
betrieb einige Spezialsh'ecken und dern-
nächst auch noch ein Digital-RX. Alle
RX liefern natürlich etwas unterschied-
liche Videopegel, die diese Schaltung
einwandfrei ausregelt und darnit die
Modulatoren immer richtig aussteueft.
Die Schaltung arbeitet mit einern Input
zwischen 0.2 Vss und 1.2 Vss! Null-
kommazwei Vss sind etwas unreali-
stisch, aber durch einen Eingangs-
spannungsteiler kann man sich den be-
nötigten Bereich, sagen wir 0.5 Vss bis
2Vss. einstellen.
Hier noch ein paar Punkte, die beim
Nachbau zu beachten sind.
l.) Der lC-Eingang Pin l2 darf nicht,
auch nicht über Widerstände, rnit Mas-

Titel: Videopegelregler

im PC, Datei videoagc.spl (splan 5.0)

gezeichnet: DLTAKE Datum: ? 1988 ?

geändert: O9.O2 1OlO2

Horst Stlttu i,J.

DL-.1KE. \[tt- j 
-1

se verbunden n crden. D:: .-.. :. l:rtr-
tigte Eingangs:ptnn Lln :i:r':. r I :- .t>: .,'r'
den Elko -qr'schalt.r 

,,\ r'riJ:tl )::' Ei:t-
gangskoppelelktr ist m ji 'r',t -.f .-'::.-in-
bar etwas ltoch berrr.-...'[. ..:J: -> ::'.-.>>

auch der \ertikrl:rr., ": .J t.'r'
Schwarzschultcr trhne D.,, :-l::.irr.
tibertra-een n'erden.
2.) DeL Tastirrrprrl: rrrr P::. .t ;i.,..r:
von der Stromverstärkur.t: ;:. . L,::...rn-
gig. Hier könnte rnatr R- .:.. -i .. t-t111,

Trirnrnpoti ausleuen Lrr't- .:..r :: :.:.3r')
Tastirnpuls einstellen.
3.) Der Ausgang muß r:',:: --i r-r:-.::-. :lb-
geschlossen §erden. \\;":' .., . .trer
nicht genau I Vss cinst:..:. ..-,:::.. Rl6
etwas verändem \\'erdr-lt.

Aber wichtig ist hir.r ja ::.;l:: .,:srlLrt
lVss, sondern der konsran:: ?:'-r- .

Falls das IC doch nicht z-.'..-':-,riln
sein sollte, bin ich geme beh:.:i::::
Viel Erfolg beirn Nachbati.

Y]'/J' Htti-': ''- -'AE

PS. Wenn es doch andere IC cc.': :ine
andere Lösung geben sollte:
Bitte Mitteilung an rnich und r ersessen

Sie das oben gedruckte.

T3
8C548

-tR15 I

560 1V ss

+12

H

wenn mit 75
abgeschlossen

c7

r
I roon

II

JL
H - 12pS
1 'l Vss

T,"

Rl1
3k9

TBA377O

(T843771)

5+ 9+1 'l 13

. 0 rv-AMATEUR r27



hEdo{ =^z Ä=
H$+

tq

o
o
d

N
r{

*-E.E E
d:'1 lo 5drO v_Ir m Oüo r Lf n

mr ,^or
e4 * u5

I

tr
,l

l-iii

l-{
()
+J
t{
()

c
o
U

I

t-.1

rü
C)
L

-r.l
FI

I

H

o
E
U

oo
N

O
Dr.

,l
E c',t ti ;

or p4
r-l o
04o

t!c efrrö ngtr
o c\lo- uI-

N
N

d
t-
C\ oüE

C\6 tt' ,:
üo Fl;

LoA

ü§
lF+e

to
NO
dd

i
O
r-{

o
d^
rlr

l_i ',/

i

i__.--

rv-AMArEulr izr s 7

i.

xH
Fl

O\H

-lölNIo
T
Ai
FHEo
6..:
Eq
ü



7 0 123 cm Line Lr'ConYerter
Die DATV-Baugruppen liefern ein Ausgangssign al auf 434 MHz. Urr mit die sern Signal

auf 23 cm zu arbeiten ist an der Uni-Wuppertal dieser lineare Cotrverter errtu'ickelt r,vor-

de1. Die hier abgebildeten Unterlagen wie Bestückungsplan und Bauteile-Liste könnctr

ir.r vergrößerter Forr.n von unserer Hornepage wwww.datv-agaf.de geladen werderr. Über

Bezugsmöglichkeiten des 2lagigen Prints gibt die AGAF Auskunft.

<-7 3. 15207 ( mm

llv'e Kraus, DJ9DW, M050

Hans-Jürgen Schmitz, DJIt'R
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Bezugsmöglichkeiten der wichtigsten Bauelemente

Firma
SMAE
SMAE
SMAE
Eisch Elektronik
Eisch Elektronik
Municorn

Municotn

Quarztechnik
Bürklin
NEOSID
Eisch Elektronik

Artikel
5HW-125055-F

5HW-3954s-A
sHW-78045-A
SST3IO

BFR92a

ERA5
Mischer MCL 0 014 / JMS-2W

Quarz
SMA- Buchse

0,lpH NEOSID
Durchflihrungskondensatoren

Bestellnummer
5HW-125055-F
5HW-39545-A
5HW-78045-A

'76F382
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D i g ita le Vi deo-Fo rm ate/Kom p ress ionsve rfa h re n

Q = Qualitätsnote (1-6), www = lnternet, n/b = netto/brutto-Datenrate

Ausgewäh lte Mod u lationsverfa h ren zu r Video-ü bertrag u n g

Codec Datei o Aoolikation Hinweis Bemerkuno
DV .avt 1 Cam, VCR, PC,

TV
genng
komprimiert

MPEG-1 .mpg 2 wWW, PC, DATV bis 352x240 px (NTSC)
352x288 px (PAL)

komprimierte
Sequenz

MPEG-2 .mpg 1-2 CD-ROM, DVD,
Cam, VCR, PC,
TV, DATV

DATV (n/b) auf
434MHz: 1,612 Mbit/s,

>1 .2GHz'.4/5 Mbit/s Komprimiert
laufende
Bildfolgen

MPEG-4 .mpg 1-3 www, CD-ROM,
PC

DivX .avt 1-2 www, PC
M-JPEG .avr 2 VCR, TV
Quicktime .mov, .qt 1-3 www, PC, DVD APPIe

lnternet-
Streaming-
Verfahren

lndeo .avt 3 www, PC lntel R 3.2
Real .rm 3 www, CD-ROM Real Media
Advanced .asf 3 www, CD-ROM Microsoft

Standard Modulation Aoolikation Bandbreite
PAL,
SECAM,
NTSC

analog Restseitenband-
AM

Terrestrisches TV,
ATV (alt)

4,5 - g MHz

FM Sat-TV, ATV '16 - 36 MHz
MPEG-
Varianten

digital
GMSK DATV 2-8MHz

QPSK DVB-S, DATV, DATV-
Remodulator

2-8MHz

QAM DVB-C 8 MHz
OFDM DVB-T, DATV (?) 2-8MHz

Kompressionen und
Modulationen tabellarisch
Wern ist es nicht schon ähnlich ergangen?
Man liest einen Beitrag oder rnan hör1 ei-
ner Diskussion zu. Es ftillt ein Begriff. der
cinem bis eben noch völlig klar erschien.
Kaurn aber werden ein paar ähnliche Bc-
gliffc mehr genannt. schon tritt Vcrwinung
auf. Wic schön, wenn dann cine Tabelle
zur Hand ist, die wicder eine Struktur ins
Ganze bringt.

Mit den folgenden Tabellen hat Klaus
Welter, DH6MAV nach Ausweftung vie-
ler Video-, Profi-TV- und ATV-Liter-atur
cinnral cinc gcschlossene Übelsicht zu Vi-
deo-Modulationsarten sowie Video-Kom-
pressionsverfahren geschaffen. Sic solI den
E,insteigel untcrstützcn. dcn Übcr.blick zu
behalten.

Die Palameter sind nicht auf die bei DATV
gängigen reduziert. Es können auch z.B.
Angaben aus dem Bereich des komnterzi-
ellen, terrestrischen Fernsehens gefunden
werden ,oder die gängigen Kompressions-
verfahren, wie sie im Internet geläufig

sind. Insofern sind die Parameter sehr fle-
xibel ausgelegt. Ob etwa eine breitere Mo-
dulation zur Übeftmgung eines HDTV-Bil-
des oder für mehrere, gleichzeitig laufen-
de Videobilder oder Programrne, also in.r

Multiplex zusanllltcngefasste Übertra-
gungskanäle, genutzt wird, ist freigestellt.

Glossar (Abkürzungen)

Die Münchner AlV-Freunde ltaben die
Tabellen auf ihren ATV-Bildschimttext-
Seiten von DBOQI eingebettet (Seiten
608, 609). Klaus stellt Jedem frei, die
Übersichten in die eigenen Systeme ein-
zuspielen.

@ Klaus Welter, DH6MAV

lnhalt der ATV-Textseiten 6O8 und 6O9 auf DBZeI

25.2.2002

AM Amplitude Modulation
BPSK Binarv Phase Shift Kevinq
DV Disita Video
DVB Digita Video Broadcastino
DVB-C Digita Video Broadcastinq Cable
DVB-S Digita Video Broadcastinq Satellite
DVB-T Digital Video Broadcastinq Terrestrial
DVD Digital Versatile Disc
DAB Digital Audio Broadcastino
FM Frequencv Modulation
GMSK Gaussian Minimum Shift Kevino
MPEG Motion Picture Expert Group
OAM Quadrature Amplitude Modulation
QPSK Quadrature Phase Shift Kevino
OFDM Orthogonal Frequency Division Multiplex
8-VSB 8-Level Vestiqial Sideband

rV-AMATEUR 127 
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LITERATURSPIEGEL Rezension von Vl/olJram Altlraus, DOIWAS, M6l3

Der VTH - Vellag hat eine Fachbuchreihe ,, Funk - Technik Berater" (FT8) sowie Satelliten - Fachbücher herausgebracht. Die Buchreihe
ist ftir alle gedacht, die sich über das Thema informieren wollen oder auch an diejenigen, die sich auf dem letzten Stand der Technik
einen aktuellen Überblick verschaffen wollen. Auf Grund des A 5 - Formates passen die Bücher in jedes Shack.

Fernsehen, Radio, Internet
aus dem Orbit
l. Auflage
Autor: Dr'. Jörn Kricger,
tlO Scitcn, Format 16.5 x 23 crn.
176 Abbildungcn. Best.Nr'. 4l I 0087,
ISBN: 3-8tl I 80-3t17-4. Broschur.
kartoniert. Prcis 8,80 EUR [D]
Das Buch rvendet sich au Leser. die sich eine
Satcllitcnanlage zulegen wollen odcr bereits
über SateIIitcncmpfäng verfi.igen. Eine urn-
fangrciche Prograurmr.ibersicht mit allen
Scndern, Frcquenzen und Intcnret-Adressen
vcrvollständigcn das Buch.

Aus dem Inhalt:
Kabel- und Satcllitenernpfang im Vergleich
. Voraussetzungcrr für den Aufbau einer
Sat-Ernpfangsanlage . Analog odcr digi-
tal? . Wclchcr Satcllit passt zu mir? . Pro-
grarnrnübcrsicht Astra/Hot Bird: alle Sen-
dcr, Frequenzcn und Internet-Adrcssen
Tipps und Tricks ft-rr Pay-TV-Fans .
9 Top-Qucllcrr für Sat-Ncws.

Software für Elektroniker
l. Auflage
Autor': Dr. Richard Zicrl 78 Scitcn. For-
nrat 16,5 x 23 cur, 152 Abbildungcn, Bcst.
Nr. 4ll 008ti, ISBN: 3-U8ltl0-3882, Bro-
schur, kaltonicrt, Prcis 9,80 EUR [D]
Softwarc liir Elcktlonikcr
Softr.r,alc ftir dic E,ntwicklung clektroni-
schcl Schaltungcn gibt cs mittlerwe ilc wic
Sand anr Mccr. Doch was können wir nrit
cincnr Prograurm wirklich anfangen, und
wie arbcitct rtran dantit'l Gcnau dicsc Fra-
gcn klärt cin bckanntcr Autor hicr atrhand
vicr ausgcwähltcr Programmc:
. EAGLE
. Talgct

. MultisinVUltiboard
. RagTimc

Die Auswahlregeln: Das Programm muss
als Voll- oder zumindest als Light- oder
Dcrno-Version vorliegen und möglichst
viele der folgenden Funktionen unterstüt-
zen:
. Ideenskizzierung
. Schaltungsberechnung
. Schaltplan zeichnen
. Schaltung sin.rulicren
. Platine zeichnen
. Frontplatte zeichncn
. Gehäuse zeichnen
. Stücklistc
. Messcrgcbnissc
So könncn möglichst vielc Schrittc rnit nur'

cincrr Prograrrm bewältigt werden - und
genau das wr'inschcn sich an erstcr Stcllc
allc Hobbyistcn. Urn das Ganzc leicht ver-
ständlich und vcrglcichbar zu gestaltcn,
gcht dcr Autor irnurer nach dcn.rsclben

Schema vor:
. Übcrsicht: Welche Arbeitsschritte wer-

den untcrsttitzt'?
. Einsatzbcschreibung anhand cincs klei-

nen Elektronikprojekts
. kulze Bcschleibung aller Programrn-

befbhlc
. Vor- und Nachteilc dcs Prograrnms
. Systcmvoraussctzrurgcn ftir die Soft-

wal'e
. Lcistungsbcschlcibung
. Bezugsquelle urrd unvcrbirrdliche Preis-

angabcn

Damit stcht fest: Das Buch bietct cincn
ausrciclrcndcn praxisnahen Einblick in dic
Wclt dcr bcschricbcnen Plograrrrrc.

r&.. 1*itt'ät 1]i§#l ##'r
'W JBLJJ'J)'Ü

1 .,:: :: :
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'bE.ät.r.'-'''....;"::4-. i

Scanner Praxis 212002
EUR 5.- Nr. 400 00 78

Dic ncuc Ausgabc dcr Fachzcitschlift

,,Scanner Praxis" beschäftigt sich schwer-
punktmäßig rnit folgenden Themen:
. Freiheit über den Wolken: Welt-

weiter Flugfunkdienst
. Empfangstipps: Die Radiopiraten, Re-

portage
. Beim Tag der Seenotrcttcr der DGzRS

in Bremen
. Alle Scannemeuheiten auf einen Blick
. Empfangspraxis: Schutz vor Lauschan-

griffen
. Praxistests: Uniden Bearcat UBC 280

XLT und 780 XLL Albrecht AE 105 H
. Softwaretest: Dccodierprogramrn Ra-

dioCorn 5. t
. Praxis: Gestörtel Empfang - was tun'l
. Mobiler TV-Empfang
. Rund um die Empftingcr- Empfindlich-

kcit
... und vieles mehr

Kolnpetent und mit vielen instruktiven Bil-
dem sowie Zeichnungen infomricrl "Scan-

ner Praxis" erschöpfend über diese und an-

dere Thernen, dcckt Hintcrgründe auf und

gibt an jeder Stelle praxisnahc, handfeste

Tipps i.iber allcs, was Scanner-Hörer intcr-
essicrl.

Neben der Fachbuchreihe
(FTB) gibt der Verlag Sonder-
hefte heraus, die Neuheiten
und Anwendungen für den
Interessierten beschreiben.

GPS Zcitschrifi für' Outdoor.Navigation
in Freizcit und Bcluf

Fortsetrung S. l2

rv-AMArErJR 127 
@ "



GPS U2001
Bestell-Nr.400 00 69

EURO 7.57
Ncbcn Neuheitct.t in allcn Atrwendungsbe-
rcichcn weldcn die Themen
. Mit GPS durch dic Sahara
. Navigation auf Schiff'cn
. Navigation lür E,instcigcr
. GPS mit dem Palm V
Ausftihrlich stellt Klaus Hirschelrnann
DJ7OO. den Lesern des TV-AMATEUR
bekannt von zahlreichen Veröffentlichungen
scin neues GPS - Tracking - Syster-r'r vor,
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GPS 21200r
Bestell-Nr. 400 00 74

EURO 7.57
. Marktübersicht GPS -Handgeräte
. Wandem per Mausklick
. Mit GPS in Australien und Turkmenistan
. GPS in dcr Fliegerei
. Scgcln und GPS
. Dynarnische Navigation nrit TMC
. GPS inr lrrtcrrrct
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Die soliden Horizontalroioren von CREATE gibt es in drei verschle-

denen Leistungsklassen. Sie sind für IJKW-Antennen, UKW-Gruppe0

oder große KW-Beams geeignet. CREATE-Rotoren sind mit selbst'

hemmenden Schneckengetrieben aufgebaul und benÖtigen daher

keine zusätzliche Bremse. Für koml0rlable Bedienung dieser Lei-

slungs-Rotoren verlügl das Sleuergerä1 uber eine PRESET-Funkli0n

zur Richtunqsvorvr'ahl. reqelbare Geschwindigkeit und eine qr0ße

runde 360"-Kompaßskala.

Das richiige Zubehör oberlagervon CBEATE

C(-46 brs o = 63 mr sefr so[de .... . .... . {01051 € 76,00

BC5t :
BCSt 0C:
RC 5-3 :
RCsAJ -
RC 5A.3.P ,

RC 58.3 '
ßc 5B-3-P ,

ERC 51 :
EHC sA.P I
WinRol RC i
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,l ... J 01046 € 486,75

.....*01037 € 588,00

.1010r1 € 654.45
q<:Lt:01012€ 943,85

" 01013 € 985,80

', '01009 €1423,45

= i]010 € 1466,40
.01012 € 715,00
.!1039 €1401,00

.!1111 € 8'1.30

., --Anpaß-Töpfe
: n'" .i,1r zlm tntpedan2richtigen

' § voT Anleqnen
nllr'

AT2l2m 2 x 2m'Antenne. N'Buchse # 00306€ 56,00

AT4/2m 4x2m-Anleane.N-Buchse #00307€ 79,00

AT2,r/0 2 x 7ocm-Anlenne. N-Buchse .................. I 00308 € 54,00

AT4[0 4 x 70cm-Antenne, N-B!chse .... ............. # 00309 € 77,00

AT2/23 2x23cm-Antenne,N'8uchse .................. 100310€ 54,00

AT4/23 4x23cm-Anlenne.N'8uchse ................. #00311€ 77.00

ECOFLEX1O €2.i: 'l: ' .'. .: . -" a il 590

EC0ftEX15 €3a. ::, ,r: .''
AIRCOM+ €2..1i 2:l - : :: :., !j.10 590

AIBCEILT €1.4C ii: '- :, r- 510 2.55

H-2000 €2.00 IYl ':: ::: r:, a65 509

BG2l3 €1.16 l:: - :'-' .'.' 511 194

BG58 €0.72 : a- - :r : .: .:: 2ia 2.05

i i rnschlänge -
:iritl kostenlos!

ei,.rn innerhalb
.18 Stundenl

:I,iC. IJHF.

S:..kPr Slecker

KOAXKABEL.SERVIGE

Uielfalt in Montagematerial

,dF' ffi ww@
Wir haben lür jede Anwendung das 0eeignete Monlaoematerial

lordern Sie unseren Katalog: ,,Zubehör für Antennenbau an!

Hier ein kleiner Auszug:

Ct 3 Kreuzklemme AluA/2A bis 50/50 mm ............ € 50,10

CP2160 V2A-(reuzklemmebis50/60mm ..................€35'55
LCP 1/60 (reuz-Parallelklemme je 25 bis 60 mm .......... € 15,35

JBL 63 Kreuz-Parallelklemme. St. verz.

20bis3Sauf 30bis50mm.... .................€11'75

Breitband-Antennen :

Veilikal-Rundstrahler
mlt il-Buchss *
§0130025-1300|\lH:' a .. =' --: €89.00
S02000100-2000'.1F:'.'- = .-. €86.00
S03000300-3000[4Hz :-- =':--- €79.00,
Fordern Sie unseren akluellen Aalennen'Katalog an!

Fachliteratur
Große Auswahl in englischer und

deutscher Sprachel

Übersicht mit Titelbildern
aul unserer Homepurt' 

€ gg,g0

Aho UKWBerichte
€ 20,00

4 Ausgaben pro Jahr
Probehelt kostenlos!

FTEXAYAGIS Mit
geringer Windlast
FX205v 7.6d8d11.2m.....€ 69,00
FX 210 9,1 dBd/2.2 m.......€ 86,00
tX 213 10.2 dBd/2,8 rn ......€ 107,00
tX217 10,6 dBd/3.5 m ......€ 124,00

FX224 12,4dBd/4.9m......€142,00
FX7033 13,2 dBd/2.4 m.......€ 84,00
tX7044 14.4 dBd/3.1 m ......€ 107,00
tX7056 15,2dBd/3.9m......€126,00
FX7073 15,BdBd/s.1 m......€139,00
FX2304V 14,2dBd/1.2m......€102,00
FX 2309 16.0 dBd/4.0 m ......€ 129,00
Fx2317 18.5dBd/4.0m......€154,00
FX 1308V 16,0 dBd/1.2 m ......€ 127,00
FX 1316 18,3 dBd/2,0 m ......€ 153,00
FX 1331 20.5 dBd/4,0 m ......€ 196,00

FgFT-IO1{il4
2 m,4 El. 8.9 dBi ........ € 53,70
2 m,9 El. 13.1 dBi ........ € 63,90

2 m, S El. port. 13.1 dBi ........ € 67,00
2 m,11 El. '14,2 d8i........ € 98,70
2 m,17 El. 15,3 dBi ....... € 114,60
2m,zxg 13,0d8i .......€ 103,80
2m,2x11 14,0 dBi ....... € 140,10
70cm,9El. 11,9dBi ........€ 52,70

70 cm, 19 El. 16,2 d8i ........ € 62,90
70 cm,21 El.-[ 18,2 dBi ........ € 80,80
70 cm,2l El.-H 18,2 d8i........ € 80,80
70 cm, 2xl9 16,0 dBi ........ € 73,10

23 cm, 23 El. 18,0 dBi ........ € 5S,30
23 cm,35 El. 20,0 dBi ........ € 72,10

23 cm,55 El. 21,5 dBi ....... € 100.20
13 cm, 25 El. 18,3 dBi ........ € 74,15
5/6m, 3,45m 10,0dBi ........€104,00
Patch 70 8.0 dBi .. ..... € 1'15.00

Mini-Batterie-
Rotor

w
Sehr kleiner
Horizonlal-Rotor
iür Portabel-
zwecke mil
Kabelfern-
steuerung und

Ball€rie"hetrieb

6VDC
ldeal fur
Porlab:l::i,:!

= Clla:
nur

€ 32,00

äd

.m.ukw-berichte.de Eberhord [. Smolko
Postfoch Bo D-9loBl Boiersdorf
Telefon (0 91 33) 77 98"0, Fox 77 98'33
e-moil UKWBerichte@AOL.CoM

Berichte
Telecommunicolions

W 
^ar;

&tfl tx
ir::r::::r:::ä:ü!
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R"S"E. ATV GOMPONENTEN
ATV.Endstufe PA 15-23
15 Watt Output im 23-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV, FM und SSB.
Mit Power-Modul, Kühlkörper, Keramik-platine, power Check
Control, N- Buchsen, 12 V, ready to go
Max. 18 Watt out, ca. 300 mW in

o
o
o
o
ooooa

ATV.Endstufe PA 5.13
5 Watt Output im 13-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV, FM und SSB.
Robuster 5 Watt GaAs-Fet, intern stabilisierte Spannungsver-
sorgung, mit Kühlkörper, N- Buchsen,12y, ready
to go
Max.6 Watt out, 250 - 300 mW in

€ 152,90
€ 204,00

€ 161,--
€ 255,10

PA 15-23 B Bausatz
PA 15-23 F Fertiggerät

oooooao

AIRCELL@ 7
Flexibles, nur7.3 mm dickes 50 Ohm Koaxkabel mit relativ
niedriger Dämpfung.Einsetzbar bis 3000 MHz.
Doppelte Schirmung mit Kupferfolie und überliegendem Ge-
flecht, Schirmmaß 100%.Für AIRCELL 7 slnd hochwertige
Qualitätsstecker in N-, BNC- und UHF-Norm lieferbar.

ATV.Endstufe PA 3O.23
30 Watt Output im 23-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV FM und SSB.
Mit Power-Modulen, Kühlkörper, Keramik-Platine, Power Check
Control, N- Buchsen, 12 V ready to go
Max.38 Watt out, ca. 800 mW in
PA 30-23 Bausatz B € 277,10
PA 30-23 Fertiqqerät F € 321,10
a
o
a
a
oooaaa

ATV.Endstufe PA 1O.13
10 Watt Output im 13-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV FM und SSB.
Robuster 10 Watt GaAs-Fet, intern stabilisierte Spannungsver-
sorgung, mit Kühlkörper, N- Buchsen ,12V, ready
to go
Max. 11 Watt out, 0.8 -1 Watt in
PA 10-13
Bausatz B € 212,20
PA 10-13
Fertiggerät F € 331,80
a
o
o
ooooooaa

ATRCOM@PLUS
Super-dämpfungsarmes Koaxkabel 50 Ohm mit 10,3 mm Durch-
messer, einsetzbar bis 10 GHz.Verlustarmes Luftdielektrikum mit
zentriertem lnnenleiter, flexibel und rotorgeeignet. Konstante lm-
pedanz beim Biegen. Doppelte Abschirmung, Schirmmaß 100%.
Für AIRCOM PLUS sind hochwertige Qualitätsstecker in N-,
BNC-, TNC- und UHF-Norm lieferbar
Dämpfung auf 100 m

100 MHz 3.3 dB 2320MHz
432 MHz 8.2 dB 3000 MHz

1000 MHz 12.5 dB 10 GHz

PA 5-13
PA 5-13
o
o
o
o

Bausatz B
Fertiggerät F

Dämpfung/'|00 m
100 MHz 6.6 dB
500 MHz 15.5 dB

1000 MHz 22.5 dB

2000 MHz 33.8 dB
3000 MHz 43.8 dB

Preis per Meter in €
25m 2,40
50 m 2,30

100 m 2,2O

21.5 dB
25.0 dB

ca. 55 dB

Steckerpreise
N-Stecker 6,40 ab 10 St. 5,50
N-Kabeldose 6,90 ab 10 St. 6,--
UHF-Stecker 5,90 ab 10 St. 5,10
BNC-Stecker 6,40 ab 10 St. 5,50

Preis per Meter in € Steckerpreise
25 m 1,40 N-Stecker 5,10 ab l0 St.
50 m 1,30 BNC-Stecker 5,10 ab 10 St.

100 m 1,20 UHF-Stecker 2,55 ab 10 St.
a

!...o,,w.ffi
Herstellung:

R.S.E" Betgien
Hulsterweg 28
B-3980 Tessenderlo
Tel. ++32 13676480 . Fax ++32 136731 92
rse@online.be . www.rse-electronics.com

4,85
4,85
2,40 a

o
o
o
o
a
o
o

o
a
a
o o.oq

Vertrieb für DL:

ms§B
Ingenieuöüro der Nachrichtentechnik

Handwerkerstraße 19
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (02371) 9590-0Fax (02371) 9590-20
lnternet: //www.ssb.de
emqi[ info@rsb.de
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Sommerfest im IBM r
Klub mitATV

Am 3.8.2002 fand das diesjäh-
rige Sommerfest des IBM-
Klubs in Laatzen am Südrand
Hannovers statt. Neben vielen
Aktivitäten und Angeboten
auch für Familien mit Kin-
dern war natürlich auch der
Amateurfunk mit mehreren
Betriebsarten wie ATY
APRS und KW präsent.

Ein besonderes Highlight waren zwei

Live-ATV-Übertragungen aus einem

Hubschrauber, der zur Durchführung
von Rundflügen im 10-Minutentakt
auf dem Gelände startete und lande-

te. Die Übertragungen fanden im 23

cm-Band auf der Eingabe von
DBOTVH statt. Wir sendeten aus

dem Hubschrauber mit einer Leistung

von 20 W an einer Viertelwellenan-
tenne, so dass während dieser zwei

,,ATV-Flüge" wunderschöne Luftbil-
der auf dem ATV-Relais Hannover zu

sehen waren. Besonders lobenswert
war die ausgesprochen kooperative Hal-
tung der Deutschen Flugsicherung, die

auf einem benachbarten Höhenzug ein

Primärradar im 23 cm-Band betreibt,

und der Piloten des Hubschrauber-
Sonderdienstes. die uns bei der Anbrin-
gung der Antennen sowie der Sen-

dertechnik für ATV und APRS am Hub-
schrauber nahezu freie Hand ließen.

Vielen Dank an dieser Stelle nochmal

für die tolle Zusammenarbeit.

Eine weitere ATV-Aktivität war die

Übertragung von Vorträgen aus dem

Mehrzweckraum sowie der Einbezie-
hung des Publikums in den AIV-QSO-
Betrieb. Für eine gute Verbindung wur-

B t' r i t l t r ; Wil.fi'i e d F ritz,

DJ1\|',F. M1224

festes ein L'nuett.'r trtit hetiigsten Re-

genfällen. rtr tlr.> in Jen HaLrptsender,

der die VerbinJtrns n.t;h DBOTVH her-

stellen solltc,. er,,r,rr \\,i..it. eingedrun-

gen ist. \atiir li;l: till Jie .er Sender

pünktlich ZLrrl r'l'..3:'. \,'rtrri,g arts. ttnd

wir gerieten ttt.i;l::.:::: Slrer.. da zu

Anfang noch Iricl'.. 
-t.:t-.1 

rl.ri-u ltr. t o das

Problem DUll !r' It.rt. .,,-: C. .l- kl ichelur ei-

Fllilr'

i',

de extra auf dem in 500 m Entfernung

befindlichen Laalzener Rathaus ein l0
GHz-Hilfsumsetzer installiert, da

DB@TVH aufgrund der geographischen

Lage sonst nur in ausgesProchen
schlechter Qualität zu erreichen war.

Leider gab es im Vorfeld des Sommer-

Das Teil in der Faltkiste ist der ATV-TX.
abgelegt im Fußraum des ,rBeifahrers" ( hi t.

se hatte ich noch eitt3:. t:'-,.-':
Kofferraum. s16[ u tr .' : : :. '. ,

während des erstett \ : -.--
schen. Damit war die I- ^:rli:..
zweiten hochintet'e..., .: r--

Peter Gülzow. DB]OS. : -:':
DL über AmateltriLt::n'.. - -

des Ausblicks attl' ztrk.."' . -; i'
ten der AMSAT -sere::.-: .

haben wir die Atrßenei::: . '-
tig abgedichtet. Der Unl.::-:': -..' ;:r:
Wesentlichen aus zirei 2.. i- --::' .

gebauten LNBs rnit eine:.:....-.,
stung von ca. 20 m\Ä' un; : :

in E,igenentwicklung er'.t; .- -

Basisbanderzeugtlng. .\Ltl:-. l ,

einheiten wurden im Eiger:^.,.- .:'
Einer der LNB-Sender stell: :. ' -.

zumLaatzener Rathaus her. ::: :-

wurde in einen 60er Otfset.:.: -:
gebaut und verbindet das Lr.,::. -..

haus mit DBOTVH über ei;:: l
von 9 km. Das Signal am Rel;:' '
der relativ geringen Sendelc:':.- --

stark. dass selbst bei vcl'sr-r-: ' ' -

.:--t.
...:lk

:.:l-
-f -

Bilder vom Hubschrauber in der Halle zeigen die Maschine im Hangar des

Hubschrauber-Sonderdienstes beim Testeinbau der APRS- und ATV-
Komponenten zwecks Festlegung der Einbau- bzw.

Lagerplätze der Komponenten und der Antennen.
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falsch eingestellter Polarisation immer
noch ein fast rauschfi'eies Bild ankornrnt.
Darnit zeigt sich wieder einmal, dass es
nicht notwendig ist, komrnerzielles
Equipntent zu horrenden Preisen einzu-
kauf-en. sondern dass Funkarnateure
durchaus in der Lage sind, hochwertige
Ubertragungskolrponenten zu einern
Bruchteil des sonst gängigen preises für
solche Kourpoltenten herzustellen.
Der Unrsetzer bleibt bis ar.rf weiteres auf
derrr Laatzener Rathaus installierl und
kann bei Bedarf ,,scharf' gen.racht wer-
den, um intmer mal wieder im IBM-
Klub stattfindende Aktionen via
DBOTVH zu übertragen.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle OM,
die bei der Durchfülrrr.rng der Arbeiten
und der BereitstellLrng von Equiprnent
mitgeholfen haben. Eirr besonderer
Dank geht an Andreas, DG4OAE,
Boxensysop von DBOUHI, der mit ei-
ner unendlicherr Hilfsbereitschaft und
Ceduld maßgeblich beirn Aufbau des
Umsetzers rnitgeholfen hat, und an
Karlo, DD7OI, Mitglied des IBM-Klub-
Vorstands, der die ganze Veranstaltung
organisiert und auch die Verbindungen
zurn Hubschtauber-Sonderdienst einge-
tädelt hat. Ohne ihn wären die ATV-
Live-Sendungen aus dem Hubschrauber
nicht nrö-qlich gewesen.

Die Aufnahme zeigt die Hallen im Messegelände Hannover

Der Pilot

Digitalfernsehen kommt...
DVB-T Testbetrieb in NRW
Während in Berlin seit dern l. Noven-rber 2002 bereits g
Prograrnnte terrestrisch digital verbreite . werden (in Groß-
britarrnien ist man schon beirn zweiten Anlauf, und etwa
40 Prozent der britischen Fernsehzuschauer können bereits
Digital-TV empfangen), muss sich das übrige Bundesge-
biet noch etwas gedulden. Für erste Ernpfangsversuche rnit
den neuen DVB-T-Receivern (2.8. Digenius, Nokia,
Panasonic) stehen in NRW rnehrere Frequenzen rnit klei-
ner Leistung zur Verftigung: in Köln (vom Kölnturm irn
Mediapark) und in Langenberg der VHF-Kanal l0 ( I kW),
außerdem in Langenberg der UHF-Kanal 66 (500 W), je-
weils vemikale Polarisation. Der WDR str-ahlt dort z.Zt. drei
Fernsehprograltltre aus dern DVB-S-Bouquet ab; ARD,
WDR3 und Phoenix rnitjeweils ca.2,5 Mbit/s Datenrate.
Wegen der geringen Kanalbandbreite (nur I bzw. g MHz
gegenriber 38 MHz bei üblichen TV-Satelliten-
Transpondent) tnuss die Datenrate je prograrnm auf ein für
MPEG-2 minirnales Qualitätsniveau reduziert werden.
Dazu kontrnt eine MHP-Testaussendung (europaweiter.
Nachfolgestandard der z.T. interaktiven,,Open-TV.._
Progrartrrninforrrrations-Dienste wie ARD-Online Kanal
oder RTL-World).

Die endgültigen Frequenzen der digitalen terrestrischen
Sender irn Raurn Köln-Bonn und Düsseldorf/Ruhrgebiet
(ab Anfang/Mitte 2004) sollen alle irn UHF-Bereich lie-
gerr und meistens r.nit n.rehr als 20 kW abgestrahlt werden.
Dann kann neben der alten Dachantenne eine Zirnmeran-
tenne oder auch itn Portabelbetrieb eine Stabantenne für
guten Errpfang ausreichen, denn die in Europa eingesetz-
te Modulationsart OFDM kommt rnit Reflexionen (früher
Geisterbilder) und Bewegungsverzerrungen (Auto, Eisen-
bahn) problernlos zurecht. Irn Internet gibt es Infos zurn
deutschen ,,Uberall-Femsehen" und zu verfügbaren Re-
ceivem unter www.ueberall-tv.de

rV-AMATEUR t27 
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Koaxkabel und
KoaxYerbinder
Es ist immer wieder erschrek-
kend zu erfahren, mit welcher
Sorglosigkeit manche Funk-
amateure Koaxkabel mit
Steckern versehen. Gerade bei
den höheren Bändern ab 23

cm aufwärts spielt die Kabel-
dämpfung in der Leistungsbi-
lanz und damit in der Effizienz
einer Funkanlage eine erhebli-
che Rolle.

Därnpfungsanne Koaxkabel wie
AIRCOM PLUS und ECOFLEX stehen

dern Amateur zu erschwinglichen Preisen

zur Verfügung, aber was ist mit den Stek-

kem? Die Original-Stecker sind bekannt-
lich etwas teureq kann man hier nicht spa-

ren?

Das Therna ,,N-Stecker" wird leider von

einigen OM nicht sehr wichtig genom-

rnen. Auf der nächsten Messe oder beim

Funk-Flohrnarkt deckt man sich mit preis-

weften Steckern ein, in dem festen Glau-

ben, ein ,,Schnäppchen" gemacht zu ha-

ben.
Das Kabel wird verlegt, die Stecker wer-
den installierl, und die Sache ist erledigt.

Erst später kommt dann das große Erwa-

chen: Immer schwächer werdende Signa-

le, schlechtere Rappot'te usw.

Ursache: Wassereinbruch im Kabel!
Durch Kapillar-Wirkung dringt das Was-

ser immer tiefer in das Kabel ein, Oxy-
dationsprozesse verfürben das Kabel grün

oder schwarz, die Därnpfung des Kabels
steigt urn ein Vielfaches:
Geht rr.ran der Sache auf die Spur, findet
rnan lräufig folgende Ursachen:

1. Der Außenmantel des Kabels ist be-
schädigt!
Das passiert schnell, wenn das Kabel nicht

sorgftiltig genug verlegt wird.
Der Außen-Mar.rtel kann an scharfen Kan-

ten beschädigt werden. Ein Schnitt von

wenigen mln genügt, und der unglückse-
lige Prozess wird in Gang gesetzt. Das

Wasser dringt in das Geflecht ein urtd un-

terwandert sogar die Abschirtrfolie.
Gefl echtkabel sind nicht längswasserdicht

Bernd Bartkowiak, DK I VA

- dementsprechende Sorgfalt bei der Ver-

legung ist unumgänglich I

2. Falsche N-Stecker oder,,Stecker ist
nicht gleich Stecker!"
Das ftingt bei den elektrischen Weften an.

Wie sieht es mit RückflußdärnPfung
(VSWR) aus? Es wurden schon extrem

schlechte Wefte von unter 5 dB gemes-

sen. Bei genauerem Hinsehen stellte rnan

fest, daß die Stecker einfach falsch di-
rnensioniert waren! Das Durchmesser-

Verhältnis Innenstift zur Ausfräsung
stimmte nicht, was einen fatalen
Irnpedanzsprung irrnerhalb des Stecker-
gehäuses verursachte.

Wie sieht es mit den Steckerdit.neusionen

aus? Passen Gurnmidichtung, Kontakt-
hülse und Mutter exakt zum Kabel? Gibt
es eine Montageanleitung rnit Maß-
skizzen für die genaue Ablängung des

Kabels?
Falls diese Frager.r nicht eindeutig rnit

,ja" beantwortet werden können. ist Vor-

Test rePorl

Water penettatton tcs: '-

Specification: n lP07 ElP66

Test d_qyip.g.i
A connector pair wilh mounlecl cable sinlple is coinari:a : '

aDii innlrersed rn e waler basin {ligure)- The deir'ec E-..:-
.letined time. Duiing the test lhe conneciors shall : 3 rf =:: :

bubbles:

No at bubbles may laak through the conneclot

rEST RESULTS
§-

"ttt'

Bild l: N-Stecker mit verlängerter
Dichtung und verbesserter Zug-
entlastung. Dieser Stecker wurde spe-

ziell für AIRCOM PLU.§ entwickelt.

nuten in einet.u Wasserbehälter einern

Druck von 2 bar ausgesetzt. Es dürfen

keine Luftblasen austreten, kein Wasser

darfeindringen. Erst dann u'ird der Stek-

ker freige-eeben.

Fazit:
Hunderte, otintals tausende Euros wer-
den ausgegeben tur die korrplette Fur.rk-

station einschließlich .\tttettnen und Ka-
bel. Das Eirtsparen \ ott lttlr u enigett

Euros für das vernreintlich günstige

Steckerangebot kantr die catrze Anlage

außer Betrieb setzen. \ envendetr Sie da-

her nur geprtitie und tr'.-igegebene Stek-

ker für Ihre Koarklbel

ilrffiqffi

sicht geboten!

Fnr AIRCOM PLUS
und ECOFLEX Ka-
bel gibt es spezielle
Stecker, deren Di-
mensionen exakt auf
die Proportionen des

Kabels abgestirnmt
wurden.
Die elektrische Opti-
rnierung erfolgte
durch eine sogenanlt-

ten TDR-Analyse,
mit der milli-
metergenau die Stel-
le eines eventuellen
I mpedanzsprunge s

festgestellt werden
konnte.
Verlängerte Stecker-
gehäuse und exakt di-
rnensionierte Gurn-
midichtungen sorgen

für die erforderliche
Zugentlastung und
Wasserdichtigkeit.
Diese rnuss natürlich
sorgfaltig getestet
werden. Hierzu wird
ein konfektiouiertes
Kabel tiber einen
Zeitraum von 60 Mi-

Status:

Bild 2: Laborbericht der
eines ECOFLEX

ECOFLEX 1O

N(m) - heue Generation

Dichtigkeitsprüfung
N-Steckers

EICONFORM ü FAIL

-,
/'t

Duration

I Air pressure (Pi

i .................................

I air-tLrbbles ? MNo üYes

,..,.-f

0,1
.2

Cable

Datei 21.0!.0:
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Aktuelle Spalte

DATV-Bestellungen
Am l2.ll.02 sind in DL und PAO die
endgültigen Bestellunterlagen an die er-
sten vorgelnerkten Interessenten ver-
schickt worden. Mit einer weiteren Sen-
dung Anfarrg Dezernber an die Nach-
besteller erwar-ten wir weitere Zahlungs-
cingänge. so dass, sobald die Anzahl
einhundert erreicht ist, der Fertigungs-
auftrag erteilt werden kann. Bei diesern
NON-PROFIT- Projekt mtissen aller-
dings ger.verbliche Anrvender sicher
arrsresch losscn werdcn.
Bei lnteresse an diesen DATV-Baugrup-
pcn lohnt einc E-mail an DC6MR(gt-
online.de oder Fax an (023 1 ) 48 69 89
bis spätestens zum 15.01.2003.

7 0 123 cm Linear-Converter
Die DATV-Baugruppen liefem ein Aus-
gangssignal auf 434 MHz. Auf dieser
Frequerrz kann in GMSK bei ca.2 MHz
belegter Bandbreite DATV übertragen
werden, allerdings ist der prototypische
70 cnr-CMSK-Etnpfänger rnit urtr-
sclraltbarer Bandbreite von 2 und 6MHz
noclr nicht vollständig fertig gestellt.
Urn mit den DATV-Baugruppen in
QPSK mit 6 MHz Bandbreire zu arbei-
ten, ist als niedrigstes Band 23 cm ge-
eignet. Dazu rnuss das Signal des
DATV-Senders nach 23 crn konvertiert
werden. Hierfür ist an der Uni-WLrpper-
tal ein linearer Converter entwickelt
worden. Das Sclraltbild ist in dieseur
Heft auf Seite 7 abgebildet. Ein zwei-
lagiges Board wird in kleiner Auflage
von der Uni gefertigt und kann bei der
ACAF nachgefragt werden. Die Unter-
lagen wie Besttickungsplan und Bautei-
le-Liste können von unserel' Hornepage
wwww.datv-agaf.de geladen werden.

DVB-T
Aufgrund der aktuellen Diskussion urr
DVB-T (Start in Berlin) und einiger Ver-
wirrung urrr Afu-Versionen des digita-
len Femsehens hier noch ein Hinweis
aus Wuppertal: Bei den bei uns vorbe-
reiteten OFDM-VersLrchen können Da-
tenratelt bis herunter zu 2 MBit/s verar-
beitet werden rnit einer Analog-HF-
Bandbreite von unter I MHz auf 70 cm
oder anderswo. Die frir OFDM (DVB-
T-Norrn) notwendige TX-Modulator-
Software kann später nachgeliefert und
bei Bedarf im DATV-sender eingespielt
werden.

Zeitsc hli ft litr Il i ld und Schri frtibertragung

E Adress-Anderung
EKonto-Anderung
E Einzugs-Ermächtigung
E Kostenlose Kleinanzeige*
(*nur für ]Iitglicdcr dcr ACAF. Tc\t untcn, Anschrift umscitig)

Bezugsmöglichkeiten über
folgende Mitgliedschaften
l.) Aktivc Vblinrit-slicdschali

Aulhahnrcgcbtihr 2003 LUR 5.

.lahrr:sbcitras l00J EUR 25.

daliir Bczuir rur -+ Ausgabcn dcs TV-AMATt:UR
Tcilnahmc an dcn l\4itqlicdcn crsanrntlun_scn und ATV-Tasugcn
AGAF-Platincn-Frlnt-Scrlicc zunr Sondcqrrcis

AGAF-Mirglicdcr-Scrr icc ntir Yiclcn Anscbotcn
kostcnlosc Klcinanzcircn inr TV-AMATEUR

2.) Aklivc Vollmirglicdschall lür.lrngntirslicdcr
(\\,ährcnd Schulc. Studiunr. Ausbildun,q) mir Nachucis
r\ulhrhnrcrcbiihr 100.1 EUR 5.

.lahrcsbcitrag 2003 EUR 10.

glcichc Lcistung rvic Pos.l

,1.) Aktrvc Vollmitglicdschali lilr Sch§,crbchindcrrc ( I 009.1,)

nach Antrag,uctcn Vorlagc cincs Aus§ciscs (nicht riicku,irkcnd)
Aulrrahmcgcbiihr 2003 EUR 5.

.lahrcsbcitra-q 2003 hUR 15.-
4.) Familicnnrit-qlicdschali

Aulirahnrcgcbilhr 2003 EUR -5.- -

.lahrcsbcilrac 1003 F-UR 7.

ohnc llczu-g dcs TV-^MATI-.UR
5.) passir,c Mitgliedschali (liir Institurioncn, Firntcn, cct.)

.lahrcsbcirrag ?003 EUR 25. + I x 5.-. EUR llcarb. Gcb

. Bittc
i ausreichcnd

'freinrachen

AGAF-Geschäftsstelle
Berghofer Str. 201

D-44269 Dortmund

. Bitte
I ausreichencl

'freinrachen

AGAF-Geschäftsstelle
Berghofer Str. 201

D-44269 Dortmund

datilr' Bczue dcs TV-AMATEUR

Bittc senden Sie mir:
Bcstcll-Nr
+ Versandkostenpauschale, Inland EUR 8.

inr curopiiischcn Ausland EUR 10.-
Dcn Bctrag von EUR bezahlc ich:

fI Durch bcigcfügten Verrechnungsscfcct Nur aus DL
E Durch Vorabübcrrvcisung auf AGAF Konto
f] Durch Ahbuchung vom mcinem vorlicg. Konto

f] Durch VISA/N,lastcr-Card: Name, Nr., güttk. Datum

Stadtsparkassc, 44269 Dortmund
BLZ: 440 501 99, Konto-Nr.: 34t 0ll 213

Postbank, 44131 Dortmund
BLZ: 440 100 46, Konto-Nr.: tl40 28-463

Namc/Vtnranrc,/Call

Strrßc,tNr

Post Ici tzahl/Wohnort

. Bitte
I ausreichencl

'fleimachen

AGAF-Geschäftsstelle
Berghofer Str. 201

D-44269 Dortmund
I

I

I

I

I

t,t'73 Heinz, DC6MR

Datum, Untcrschri fi



E Adressänderung n Kontoänderung E Einrugr..mächtigung E Kleinanzeige

Name Vorname

Call AGAF-NI.Nr. 

-DOK

Straße PLZI-Ort
Iel. Fax:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich dic AGAF c.V., rneinen Mitglicdsbeitrag abzubuchen
(Nür hci Kontcn in Dt, nöglich)

Bank (BLZ)

Konto-Nr.: (nur hei Konten in DL möglich)

Datum Unterschrift

Aufnahmeantrag
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in die AGAF e.V. als

E Akrilcs l\4irglicd I Junsnrirglicd fl Schrvcrbchindc*., ! Frnrilicnnitglicd ! Patcnschafr I passivcs \lirslicd

^,":::..',,,:i::l::::,:T,:j:"1:I:,'"1"0'äxY,::::;i:,:_,il:l;:[.:::T:::;
(nur bei Korrtcn in DL nröglichl

Kontoinhaber
Nunrc, Surnumc, Nont, Cull Tal

Konto Nr.

Bankleitzah l-
l/ornilni?. (;ir'?t1 nunlcs. I'renont.\ l'ur DOK

Geldinsti

E Durch beigefügte(n) Schein(e)
E Durch beigefügten Verrechnungsscheck. Nur DL
E Durch Vorabübcrrveisung auf AGAF Konto

Stadtsparkasse Dortmund
BLZ440 501 99, Konto Nr.:341 0ll 213 oder
Postbank, BLZ:440 100 46, Knn:840 284 63

EDurch VISA/Mastcr-Card, Nrme, Nr., gültk. Datum

Vofur^^4
ReJalW*

/.lltb
l"l;$;rJr,r ,

Letot*,
A'"trn"'^'

lcqn*.fu* ,,rJ
tra,ilq^
/^ AqAF
i-r lr-,(*

Walr;,rl^laNun
,,qJ erw s§^Ru.

+,ffir€'@

StrulJc. Nr / Po.:t/itc'h

I'Ll / Url

lliItt !!rtilttk .1Irs:t rtngLhLtt

Dic \4ilglicdschilli vLrlainscrt sich lulonralisch utrr I Jahr.
s'cnn richl 6 \\irchcn rr» ,\bhilf gr'Iüildigt $'ird.

Unter.st hrili Dulunl U nterschri/i

AGAF - Service-Angebot

EUR 5.- ab H. 123,

Bestell-Nr.: bitte unbedingt umseitig angeben

TV-AMATEUR Einzelhefte als Kopie lieferbar
bis Heft 102, EUR 3.- ab H.103,

ATV-Relaisfunkstellenkarte in DL (DIN A4)
ATV-Relaisfunkstellenkartc Europa (DINA4)
Ordner für TV-AMATEUR DIN A 5 bis Heft87l92
Ordner für TV-AMATEUR DIN A 4 ab Heft 88/93
AGAF-Farbtcstbild C I Color mit Erklärung Neu !

AGAF-Anstecknadel (lang)
Inhaltsvcrzeichnis TV-AMATEUR Heft l- I I l. l7 Seiten
Inhaltsverzeichnis ATV CQ DL, 3 Seiten
Platinenfihn Logornat Vers.4 TV-AMATEUR 9ll93
Platinenfi hn 23 crn-FM-ATV-Sender TV-AMATEUR 90/93
Platinenfi lnr Basisbandaufberbitung TV-AMATEUR 92194

Platinenfi lm Videoregelvcrstärker TV-AMATEUR 93i94
Platinenfilm ATV-TX DC6MR zum Sonderdruck B5/86/87/B l3
Der griffi ge AGAF-Kugelschreiber

SI

S6

S7

sr0
slt
sr2
sr4
sl7
sr8
sr9
s20
s2l
s22
s23
s24

EUR 6.-
EUR 3.-
EUR 3.-
EUR 3.--
EUR 5.-
EUR 2.50
EUR 2.OO

EUR 3.-
EUR .I.-
EUR 7.OO

EUR, 7.OO

EUR 7.OO

EUR 7.OO

EUR 7.OO

Inserenten-Verzeichnis

Andl s Fu nkladen ...................... 42

Brernen

Eisch-Electronic ...........,....... I 0, 46

Ulnr
Flera\hgi .........35
Pinneberg- Eggerstedt

FRIEDERICH KUSCH,.......,.. 49

Koaxkabel, H F-\trbinder
Dortrnund
GT SCHLBAt- ER ..................... 46

Bad Vilbel
Hartan Technologies ........,,....... 46

USA 593 I Älma
Hunstig Steckverbinder .........- 46

Münsrer
tD - ELEKTRONrK ................. 45

Karlsruhe
Johan Huber (Ordner) .............. 46

Hal'enreut

Köditz \achrichtentechnik .,.... 37

Kassel

Landolt Computer .....,.........,.... 46

Maintal
oELSCH LÄGER ..................... 35
Weiterstadt
Phillip \Iodultechnik................ l9
Lcutk irch-Friesenhof

Radio Kölsch ..........,.,...,.,,.,.....,. U53

Hamburg
RADIO-SCA\\ER .................. 50

Burgdorf
scs ............................................. 43

Hanarr

SiVt B Elektronik ............,,....,,,... 46

Bonrr-Mehlenr
R.S.E. ..............t-52. r3, 40, U54
Belgien
U KW-Berichte ...............,.......... I 2

Baiersdorf
VTH-Ver1ag ............................... 3 l, 48

Baden-Baden
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Prinz Modultechnik
R. F. Componets + Systems

D-88299 Leutkirch-Friesenhofen, Riedweg l2

ISDN Tel.: (+49-75 67) 29 4

Fax.: (+49-75 67)1200
E-Mail Adresse: prinz.dL2am@t-on!ine.de

http://www.DL2AM.de

Weitere 43 in der Abbildung
nicht zu sehende Linear-Ver-
stärker gibt es noch, davon
sind einige in Low Cost Aus-
ftihrung und nochmals eini-
ge neu dazugekommen. Die
meisten von ihnen haben eine
gut wirkende Schutzschal-
tung mit zusätzlichern P-FET
zur Nullspannungsabschal-
tung (verhindern eines höhe-
ren Einschaltstroms, DC Soft-
Start).
Von 1,3 GHz gibt es 20-200
Wout, von 2,3 GHz 1-130
Wout, von 3.4 GHz 5-125
Wout, von 5,7 GHz 5-95
Wout, von 10 GHz l-32
Wout.
Diese sind für SSB und FM-
ATV geeignet und als Bausatz
(Kit) und fertig aufgebaur rnit
Messprotokoll zu erhalten.
Es gibt auch noch Einzeltei-
le, wie Power-FET, SMA-
RELAIS, Hybrid, u.s.w.

AlL *r;"*^ f4Lr^4"&4. r^4J
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Fragen Sie mal nach der neuen Preisliste mit allen Linears und Einzelteilen
von Modultechnik, oder schauen sie auf die webseite: www.DL2AM.de

DBOPTV ATV-ReIais-Pap enb urg
Hallo, hier eine kurze Info zum Thema 70 cm-ATV.

Wir betreiben bei DBOpTV papenburg
schon seit Aufbau des Relais vor 6 Jahren
ATV auf 70 crn als Eingabe. Diese Eingabe
wird vorr vielen DO-stationen genutzt. Lei-
del gibt es durch ISM urehr oder wer.riger
Störr.rngen Aus .lieserrr Grunde benr.rtzen wir
nun ftirjede DO- Station eine Richtantenne
arn Relais.
Störungen/Beschwerden hat es bislang kei-
ne gegeber.r. Das 70 cm-Band scheint in
Papenburg irntrer noch das ATV-Einsteiger
Band zu sein. Alle Stationen die bei Lrns rnit
70 cm-ATV angefangen haben, sind mitt-
f erweile durch Außtockung d erLizenzauch
auf 23 cnr,6 cm oder l0 GHz in FM-ATV
qrv. Wenrr jelnand aus einer neuen Richtung
mit einer DO-Lis. 70 cm-AM-ATV machen
möchte, bekornrnt er sicherlich von Seiten
der PTV-Crew alle Hilfestellung und eine
schaltbare Richtantenne.

73 DHOSK in pR

Letzte Meldung:
Dr. Dish TV geht wieder auf Sendung!
Und zwar über I Grad West Intelsat am 16. Januar ab
Qualität, der Transponder wird noch bekanntgegeben,

19:00 Uhr in digitaler
mfg Frank Köditz

.,:-:.
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Großbritannien
(aus CQ-TV 200)

Digital-ATV-Test in VK
(Richard L. Carden)

Ich habe wie viele andere die DATV-
Versuche verscl.riedener Gruppen in Eu-

ropa verfolgt. Wir hier in Brisbane, Au-
stralierr, hatten das Clück, ein (kornrner-

zielles) DVB-T-Systern für einen Test

auf 70 cm ausleihen zu können. Dieser

verlief sehr ennutigend, aber wir stie-

ßen auf zwei Probletne. Zutn eiuen
konnten nicht alle Settop-Boxen aufFre-
quenzen im 70 crr-Band heruntergezo-

gen werdeu, zutn anderen sind die Ko-

sten dieser Lösung zu bedenken. Als
nächsten Schritt erproben wir DVB-S

und hoffen bald, einen Platinensatz zu

bekommen. Wir meinen auch, dass der

Betrieb auf 23 crn und höher nul' unter

direkter Sicht funktioniert und deshalb

der kleine Vorteil von DVB-T (unemp-

findlich gegen Reflektionen) im
Amateurgebrauch vernachlässigt wer-

den kann. Damit wäre der Einsatz von

digitalen Satreceivern auf 23 cm mög-

lich, so wie schon bei FM-ATV tnit ana-

logen Settop-Boxen.
Die Zeiten, als Funkarnateure bei tech-

nologiscl.ren Umbrüchen führend waren,

sind vorbeil aber wir rnüssen inrtner
noch bei diesen Veränderungen rnithal-
ten, wenn wir nicht zu viele Leute ver-
lieren wollen. Die Kosten für eine Digi-
talisierung sind hoch, deshalb ist eine

Lösung rnit dem halben Aufwand
(DVB-S) das einzig Wahre.

70 cm-Digital-AfV 
;

in der Praxis
(Dave Crump, GSGKQ)

Unter Einsatz votr ehemals komrnerzi-
ell verwendeter: Ausrüstung haben
GSGTZ und ich kürzlich DATV-Versu-

A
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che auf 70 ctn geruacht. Die

ersten Ergebnisse sind ermu-

tigend, sogar über die 73 krn

lange Strecke mit Hindernis-

sen zwischen uns. Wir ver-

werrden QPS K-Modulation
wie bei DVB-S Satelliten-TV-
Sendungen. Der Vorteil ge-

genüber OFDM (DVB-T) ist

die Möglichkeit, die Bandbrei-

te auf Kosten von Bewegtbild-

Qualität zu redttzieren. Bei ei-

ner QPSK-Syrnbolrate von 2,5

Megasymbols/s ist die HF-Bandbreite
kleiner als 3 MHz bei einer Videobit-

rate von etwa 2 Mbit/s. Der ten estrische

DVB-T-Standard (OFDM) belegt eine

feste Bandbreite von 8 MHz - das ist zu

viel für 70 crn, erlaubt aber bis zu 5 Mbit/
s Videobitrate.

iü 1,.'1H:

IP§I(

Arril,rllue
r,rtile,:r,tnd

Audio flnm
r:rimeta

r i8a ülHz 158,5 [,1H:

'f,F§li iiF'ril':

Die Sende- und Ernpfangsausrüstung ist

in Blockschaltbild 1 zu sehen; in mei-

nern vorhandenen 70 crr-AM-Rest-
seitenband-TX tnusste ich nur einen an-

20 dBw

1O dBW

0 dBw

-10 dBw

-20 dBv'r

Power

10 dB/div

deren Lokaloszillator einbauen. Auf der

Ernpfangsseite lrlusste ein tieuer Kotl-

vefter zum Hochmischen des Signals irl

den Abstirnrn-Frequenzbereich des

DVB-S-Receivers gebaut werden. Weil

diese Settop-Boxen auf hochverstär-

kende LNB arn Eingang ausgelegt sind'

wurde im Konverter viel Verstärkung

vorgesehen.
Das belegte Sendespektrurn geht aus

Bild 2 hervor. Das Hauptsignal wird

über 2,5 MHz gleichmäßig verteilt, die

beiden ,,Treppenstufen" links und rechts

(-40 dBc) werden von Nichtlinearitäten

in der Transistor-PA verursacht. Träger-

frequenz 436 MH4 QPSK 2,5 Ms/s,

FEC 112.

Das bei GSGTZ etnpfarrgelrc Signal

sieht rnan hier, es liegt nur 8 dB über

dern Rauschen. In diesern Fall war nur

J3A I.iHz
LrFEi,i

QPSK Transmission - 2.5 MSymbols/s

R'i422
Drüilal

i ','- iieo

4:16 1,,..,1H?

opait
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Figure 2

10 db
Preamp

3 dB Leistungsreserve vorhanden, eine

Reduzierung auf unter 50 Watt verur-

sachte den vollständigen digitalen Bild-
ausfall. Beirn Vergleich rnit analogem

AM-^TV (schwarz-weiß

ohne Tonträger) über die-

se Strecke ergab sich nur

P2-Qualitat, das digitale
Signal jedoch P5 rnit 2
Tonkanälen. Natürlich
zeigen sich bei schnell
bewegten Objekten die

Grenzen der 2 Mb/s-
Datenrate. r,or allem mit
der in unseretn Test ver-

wendeten 6 Jahre alten

MPEG-Technologie.
Mit ähnlicher Ausrü-
stung haben wir erste

Versuche aul 23 crn ge-



rracht. Die Verbindung zwischen uns ist
daftir eigentlich nicht gut genLrg, aber
rvir haben beirr ATV-Urnsetzer GB3HV
einen QPSK-Ernpf?inger installiert. der
mit DTMF-Signalen aktiviert werden
kann: Trägerfi-equenz 1250 MHz, epSK
-5,4 Ms/s, FEC l12. Weitere Tests urit
OFDM (DVB-T) sind ebenfalls geplant:
Trägerfi-equenz 1252 MHz, Guard
Interval l/8, FEC l/2.
Ist das r.roch Antateur-Fernsehen?
Es gibt einige Leute in unserern Hobby,
die Digital-ATV nicht fiir den richtigen
Weg halten. Meiner Ansicht nach er-
gänzt es das analoge ATV - beim Ein-
satz verhält es sich nicht wie eine Da-
tenübertragungs-Betriebsart, die H F-Ei-

-eenschaften sind ähnlich wie bei AM-
ATV (hohe Bandbreite, flache Durch-
lasskulve und hohe Linearität erforder-
lich). Das Ergebnis ist ein beinahe per-
fektes Videobild. Ich ureine, es ist ein
weiterer Aspekt unseres Hobbys - jetzt
könrren wenigstens diejenigen urlter uns
mit Ex-Studio-Kaureras il.rre hervorra-
genden Bilder senden und in gleicher.

Qualitat auch ernpfangen! Es wird im-
rner einen Bedarf frir AM-ATV auf 70
crn geben (wegen der Reichweite) Lrnd
für FM-ATV auf den Mikrowellen-
bändern (wegen der einfachen Technik).
DATV besitzt das Potential zur Wieder-
belebun_q der 70 cnt-Aktivitäten - und
das kann nicht schlecht sein. 70 crn-
DATV ist vielversprechend ftir große
Reichweiten, und 23 crrr-DATV fiir lo-
kale Verbindungen, aber wir stehen noch
am Anfang!

Digital-ATV-Tests beim
ATV-Relais GB3ZZ

(lart F. Bennett, G6TVJ)
Krirzlich hatte ich die Gelegenheit zu
digitalen ATV-Versuchen, denn ich
konnte urir einen DVB-S-Modulator
tund einen MPEG-Coder ausleihen. Der
Coder konnte ntit relativ niedrigen Bit-
raten arbeiterr, Lrnd der ModLrlator pro-
duzierte das digitale Signal direkt im 23
cnr-Barrd. Es wurde von der GB3ZZ-
Endstule und -Arrtenne untet. rrrcinern
Rufzeicherr abgestrahlt, und ein
unmodifizierter handelsüblicher DVB-
S-Receiver konnte die Bilder an ver-
schiedenen Standorten u.rit überraschen-
den Ergebnissen empfangen.

MPEG-Coder
Der veru,endete Coder war ein profes-
sioneller ,,Tientan TE6" ftii SatelIiten-

Ubertragungsstrecken und Prograrnm-
zufr'ihrung. Er kann ganz unterschiedlich
konfiguriert werden, fi.ir ATV wurde zur
Sicherheit eine recht niedrige Bitrate
ausgewählt. Die 6 Mb/s sind ähnlich wie
bei den Sendunger.r von BBC News24,
und die Bilder sehen zweifellos weich
und manchural pixelig aus im Veryleich
zu höheren Bitraten, aber sie sind sehr
gut gegenüber der üblichen P5-Qualitat
z.B. von einem entfernten ATV-Relais.
MPEG-Coder sind unbeschreiblich
komplexe Geräte, sie digitalisieren die
Videobilder und kornprirrrieren den dar-
aus entstehenden hohen Datenstrom zu
einer relativ begrenzten niedrigen Bit-
rate, aus der ein Empfangs-Decoder.ein
annähernd gleiches Abbild des Originals
herstellen kann. Bei sehr niedrigen Bit-
raten schleichen sich Fehler ein, die irn
decodierlen Bild als,,Artefakte" erschei-
nen. Besonders bei Bildwechseln und
schnellen Bewegungen sieht rnan dann
Blockbildung, Pixelchen r.rnd Kanten-
rauscheu. Eine andere Auswirkung der
MPEG-Kornprirnierung ist die Zeit-
verzögerung bis zu einer dreiviertel Se-
kunde. Die Technologie ist in den letz-
ten Jahren stark verbessert worden,
Coder und Decoder beruhenjetzt aufder
ausgefeilten Rechenleistung von hoch-
integrierten Mi kroprozessoren.
Im StLrdiobetrieb sind autarke MPEG-
Coder tiblich, die l9-Zoll-Einschtibe
akzeptieren entr.veder analoge Audio-
und Video(PAL)-Signale oder seriell-
digitale Signale (SDI) von Video-
rnischern oder Kameras. Der serielle
Ausgangs-Bitstrorn besteht aus 188 oder
204 Byte Iangen Daten-Paketen, die das
konrprimierte Bild, den digitalisierten
Torr und weitere Infonnationen enthal-
ten.

Satellitenlink-Modulator
Der eingesetzte Modulator ist ein
Newtec NTC2080 für Satelliten-Up-
links, der einen HF-Ausgang irn L-Band
besitzt. Dieses Signal wird riblicherwei-
se in den 14,5 GHz-Bereich hoch-
gernischt und zurn Satelliten gesendet.
Das L-Band 1?illt netterweise ins 23 cm-
Afu-Band, die genaue Frequenz wird
einfach im Frontpanel-Menue einpro-
grarnrniert.
Der Modulator verarbeitet den seriellen
Datenstrorn des Coders und fügt znsätz-
liche Fehlerschutz-Daten (FEC) ein,
bevor das Signal aufden Träger rnodn-
liert wird. Datenrate und FEC-Größe
werden je nach Anwendung konfigu-
riert, für ATV nutzten wir den rnaxima-
len FEC-Wert l12, unt ein robustes Si-
gnal zu erhalten. Der Zahlenwert defi-
niert das Verhältnis zwischen Original-
Daten und zr.rsätzlichen Fehlerschutz-
Daten. Die verwendete QPSK-Modula-
tion (Quadratur-Phase-Slrift-Keying)
wird auch in anderen Datenrnodems und
in Mobiltelefonen eingesetzt. es ist eine
Abart der Frequenzmodulation. FM und
Phasenrnodulation sind sich sehr ähn-
lich; bei QPSK werden vier Phasenzu-
stände eines Trägers, jeweils urn 90 Grad
verschieden, als Syrnbol definiert. Die
hier mit 6,105 Megasyrnbols belegte
HF-Bandbreite ist bei QPSK 1,5 rnal so
groß wie die Syrnbolrate.
Das so erzeugte DVB-S-Signal kann
von einel.n passenden Satelliten-Recei-
ver decodiert werden. DVB-T ist ein
ähnlicher Standard für terrestrisches
Digitalfemsehen mit COFDM-Modula-
tion, DVB-C ist der digitale Kabelfern-
seh-Standard mit 64-QAM-Modulation.
In den USA verwendet rnan ein eigenes
Systenr (ATSC) mit 8-VSB-Modulation.
in Japan noch ein anderes...
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DVB-S-Receiver
Ein handelsüblicher FTA-Receiver
(Free-To-Air, d.h. ohne Verschlüsselung

empfangbar, z.B. Nokia 96505) emp-

l?ingt das L-Band-Signal(23 cm) direkt;
allerdings müssen die Modulations-Pa-
ralneter vorher einprogratntniert wer-
den, denn viele DVB-S-Receiver kön-
nerl so ein E,inzelträger-Signal (SCPC)

nicht autornatisch finden und decodie-

ren. Sie sind vor allen-r für die europäi-

schen Multiplex-Tratrsponder ausgelegt,

und die britischen,,Sky-Digi"-Boxen
erlauben niclrt mal die Ein-qabe anderer

Syrnbolraten als 21 ,5 tnd 22 Ms/s (für
Astra-Empfang)!

DATV-Test
Urrsere Di gital -ATV-Testsendullgen
ginger.r von.r ATV-Relais GB3ZZ aus.

Der Modulator-Ausgar.rg gibt max. -5
dBm HF-Pegel ab, deshalb lnusste er lrit
MMIC und einer Mitsubishi-Hybrid-PA
M67115 angehoben werden. Weil

QPSK ein Mindestmaß an Linearität
verlangt, wurden die Stufen nur bis 3 dB
unter der Sättigung ausgesteuert; trotz-
der.n erscheinen Intermodulations-Sei-
tenbänder, in diesem Fall en'eichten sie

-20 dBc. Der Ausgang dieser Zwisch-
enverstärker steuefte die HaupfEndstu-
fe des Relais an, die tnaxitnale Sende-

leistung betrug etwa 20 Watt. GB3ZZ
hat ein Ausgangsfilter, das die ättßeren

Störprodukte entfernt, und die resultie-
rende HF-Bandbreite lag rnit l0 MHz
unter der von FM-ATV.
Die Testergebnisse übertrafen unsere

Erwartnngetr, von detr Empfangsstatio-

nen produzieften nur die entfemtesten

kein Bild. Bei lokalen Statiorren betrug

die Leistungsreserve 30 dB, in 22 krn

Entfemung noch l3 dB. Die Bildqualität
war entweder P5 oder P0, nichts dazwi-
schenl Die Tests waren dadurch behin-
der1, dass wir nur einen handelsüblichen

DVB-S-Receiver hatten, der von Shack

zu Shack gebracht werden tnusste. Eilr-
rral konnten wir eitren professionellen

Receiver einsetzen, um die BER (Bit-
fehler-Rate) zu bestimtnen. Der Nokia-
Receiver bietet nur sehr grobe Signal-
stärke- und Fehlerrate-Anzeigen (sprin-
gende Balken). Ein anderer Nachteil al-
ler Digital-Receiver ist, dass sie keine

durchrollenden oder verwaschenen Bil-
der erzeugen, auf die ATV so stolz ist...

Die Versuche zeigten, was Init der sirr-
plen QPSK-Modulation etreicht werden

kann (irn Gegensatz zur kornplexen und

A
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viel schwieriger linear zu verarbeiten-

den COFDM). Während die Sende-Aus-

rüstur.rg sehr teuer ist, kann man die

Empfänger preiswert erstehen. Ein

DATV-Projekt in Deutschland schlägt

vor, einen erschwinglichen QPSK-
Modulator und Coder für ATV zu pro-

duzieren. BeiGB3ZZwird es wohl noch

einige Zeit dauern, aber eine Art lizen-

zierter digitaler Bake evtl. auf l3 crn

sollte möglich sein - Fortsetzung folgt.

CQ-TV online entfernt
(G8CJS, Vorsitzender)

Auszug aus der CQ-TV-Webseite: Der

BATC-Vorstand hat beschlossen, dass es

nicht in, Sinne der zahlenden Mitglie-
der ist, wenn jedennann CQ-TV-Aus-
gaben votn Itrtertret-Server herunter-
laden karlr. Deshalb wurden alle elek-

trorrischen Versionetr gelöscht.

Schon seit einiger Zeit waren die jeweils

letzen vier Ausgaben des CQ-TV'Ma-
gazins für Mitglieder passworlgeschl'rtzt

verfügbar. Leider wurde dieses elektro-

nische Archiv auf diversen Webseiten

weiterverbreitet und das Pass'"vort an

Dritte verraten. Deshalb t.nusste der

BATC handeln und das Archiv entfer-

nen, es tut mir leid.

Ich hoffe, dass in nächster Zeit das elek-

troniscl.re Archiv wieder verftigbar sein

wird, aber dann wirklich nur Ilir Mitglie-
der. Darin werden wohl die letzten vier
Ausgaben nicht trrehr ettthalten sein. Der

BATC bekornmt l5 engl. Pfund im Jahr

vor.r jedern Mitglied und wird von eh-

renamtlichen Kräften geleitet. Der Mir

gliedsbeitrag finanziert Druck und Ver-

trieb des Magazins sowie den Internet-

Auftritt. Ich hoffe, Ihr versteht unsere

Lage, und wenn Ihr noch kein Mitglied
seid, überlegt Euren Beitritt, urr Zngang

zurn Arcl.riv per Internet und zur neue-

sten CQ-TV-Ausgabe per Post zu erhal-

ten.

Videodetektor mit Umschalter
Die folgende Schaltung starnr.nt original
aus deur niederländischen ATV-Maga-
zin ,,Repeater" und wurde von Hans

Bruin entworfen. Es ist ein Zwei-auf-
Eins-Videoschalter, der bei Auftreten
eines Videosignals an Eingang I dahin

utnschaltet, ansonsten liegt das Signal

von Eingar.rg 2 am Ar"rsgang. Eigentlich
ideal ftrr ein kleines ATV-Relais, wo der

Empflinger an Port I liegt urrd das Test-

bild an Port 2. Das Umschaltsignal
(TTL)karrn auch zutn Ansteuern weite-
rer Geräte beuutzt werden.
Der Video-Urnschalter besteht aus ei-

rrern ,,Linear Technology" lC LT1259
und ist ttir +5 und -5 Volt Spannungs-
versorgung ausgelegt. Rl4/13 und Rl6/
l5 setzerr die Verstärkut.rg auf 2; wenn

der NE567-Steuerausgang (ENA) auf
Low liegt, ist Eingang I aktiv - wenn

der inverlierte Ausgang ENB auf Low
liegt, Eingang 2. Das durchgeschaltete

Videosignal rvird tiber Rl7 oder Rl8
zum Ausgatrg geführt, der rnit anliegen-

der 75 Ohrn-Abschlussilnpedanz den

korrekterr Pegel lielerr.
Die Videodetektor-Schaltung ist über C 1

angekoppelt. Die artkotnuenderr Syn-

chroninrpulse sclialtert T2 durch, utrd der



Videoinhalt wird entfemt. Hinter dern
Hochpassfilter C3/R6/C4 bleibt das
Horizontal-Synchronsignal | 5625 Hz
übrig und steuert die PLL NE567 an.
Deren Freilauf-Frequenz wird ohne Ein-
gangssignal rnit R8 auf den Sollwert ju-
stiert, Kontrolle arn Messpunkt MPl.
Bei eingerasteter PLL geht Pin 8 auf lo-
gisch 0 und schaltet Eingang I durch.
Wenn das Eingangssignal verschwindet,
geht Pin 8 auf logisch I und schaltet
Eingang 2 durch.
Die Videosignalerkennung mit einer
PLL ist sehr störunernpfindlich und
funktioniert auch iln Rauschpegel am
Ausgang eines ATV-Ernpfüngers, wenn
kein TV-Signal anliegt. Mehr Infos zurn
IC LT I 259 findet rran unter
lvww.linear-tech.com

NBTV-News
Sendeversuche mit NBTV

(G3SDQ)
Irr letzter Zeithabe ich rnich mit einem
experirnentellen AM-Modulator für
N BTV-Sendeversuche in Amateurfunk-
bändern befasst. Mein Ziel war ein Sy-
stern, das ein nronngerechtes 32-Zeilen-
Signal rnit voller Bildrate und Auflösung
übertragen kann. Natürlich könnte man
den einen oder andelen Parameter ver-
kleinern und dadurch die benötigte HF-

tc llf
Sidehrntl

I"igurc i Notional rcpresentarion of NBTV
DSIr AI\.! signal specrrunr

Baseband
LPF

Fully chnrptd.
Positirc-goi ng, ,

approx lV p-p.
NBTV video VP.
(Bottom ofsync pulses

on ildjuslable dc lcvel)

Bandbreite verringem, aber mich reizt
an NBTV vor allern die Überlegenheit
bei der Bewegungsaufl ösung gegenüber
den langsarnen Internet-TV-Bildraten.
Zur Beurteilung der Bildauflösung ver-
wende ich normalerweise das
hochfrequenteste Gittermuster in den
Testbildern von Track 23-25 der Club-
CD Nr. l, ich nenne es,,9 KHz-Streifen".
Das darnit zu erwartende Doppelseiten-
barrd-AM-Spektrum von I8 KHz Spit-
ze-Spitze rnuss im Sender und Ernpfiin-
ger eingehalten werden.
Bei rneinen ersten Versuchen schickte
ich Sinus-, Dreiecks- und Rechteck-Si-
gnale mit 400 Hz in den ungefilterten
Hochpegeleingang eines I 60/80m-AMi
CW-Senderbausatzes (angeschlossen an
einern Lastwiderstand). Als Errpftinger
diente rnein alter Trio R1000 in der
Breitband-AM-Stellung (12 KHzl -6
dB), ein Oszilloskop überwachte das
Signal arn ,,Record"-Ausgang. Die ab-
gerundeten und vezerrten Wellenzüge
deuteten an, dass mit ,,Breitband-AM"
etwas rnöglich wäre. aber zur weiteren
Analyse lnussten die Verzerrungen im
Sender und die irn Empfänger getrennt
bewertet werden. Im nächsten Schritt
baute ich einen ,,perfekten" Sendemo-
dulator rnit einern Doppelbalance-Mi-
scher MC 1496, der sehr saubere Wellen-
züge produziert. Die verwendete 10

MHz-Sendefrequenz beruhte auf einem
gerade vorhandenen Quarzoszi I lator (an
LO yP). Bei ausführlichen Versuchen
tauchten allerdings niederfrequente

Dachschrägen am Ernpfüngerausgang
auf, gut zu sehen mit den Grauwert-Bal-
ken in Track 20-22 der Club-CD Nr.l.
Dafür waren die kondensatorgekop-
pelten NF-Verstärkerstufen hinter dem
AM-Detektor verantwortlich, wesent-
lich besser sah das Signal direkt an der
Diode aus. Deshalb baute ich einen
hochohrnigen Trennverstärker in den
Empftinger ein und flihrte das Signal an

einer Phono-Buchse heraus. Der rritge-
führte 455 KHz-HF-Restträger wurde
mit einem externen Filter beseitigt
(Figure 3).
Eine Kornbination aus Video-Klem-
mung im Sender und DC-Kopplung im
Empftinger löste alle Dachschräg'en-Pro-
blerne, und das empfangene NBTV-Si-
gnal sah nun im Oszilloskop viel besser
aus. Die optirnale Abstimmung konnte
anhand der Synchronsignal-Form be-
stirnrnt werden (rninimale Überschwin-
ger), die bei den Schwarzpegel- oder
Weißpegel-Testsignalen (Tracks 2-7)
auftrat. Das irn Nipkow-Scheiben-Mo-
rritor erscheinende Bild war sehr errnu-
tigend, wenn auch etwas ,,weich". Das
9 KHz-Gittermuster tauchte nur bei Ab-
stirnmung des Empftingers in Richtung
eines der Seitenbänder auf, nicht bei der
oben erwähnten Optirnum-Stellung, und
die Synchronisation war etwas kritisch.
Eine Untersuchung des HF-Signals mit
einern Spektralanalysator schockierte
rnich leicht, denn der ,,perfekte"
Modulator war zu gut und reproduzier-
te die gesarnte vom CD-Player geliefer-
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Figure 3. The DC coupled signal take*off from the AM detector diode

te Basisbandbreite (weit über l5 KHz?).
Eine Basisband-Filterung musste her,
und ich setzte ein Filter 4. Ordnung mit
l2KHz 3 dB-Breite vor den Modulator.
Dies reduzierte das Sendespektrum
rnerklich und beeinträchtigte kaum das
9 KHz-Gittermuster (Figure 4).
Am Produktivsten waren meine Versu-
che mit einem verringerten Seitenband
(VSB), dazu schickte ich das Sende-

signal durch ein zweipoliges 10,7 MHz-

Quarzfi lter mit angegebener Bandbrei-

Scheiben-Monitor ist gleich gut wie di-
rekt von der CD (Figure 5)!
Meines Erachtens ist Restseitenband-
Betrieb die Mühe wert, es nutzt die be-
gr enzte Empftingerbandbre ite bestrnö g-
lich aus. Bei etwas Vorsicht kann das

volle NBTV-Standard-Signal mit einer
angemessenen Bandbreite gesendet wer-
den, z.B. im üblichen 25 KHz-FM-
Kanalabstand. Es bleiben noch zwei Pro-
bleme: die automatische Verstärkungs-
regelung (AGC) des Ernpftingers neigt

so stark der Fall und könnte mit manu-
eller AGC-Einstellung behoben werden.
Des weiteren begrenzt die untere Krüm-
mung der AM-Detektor-Diodenkenn-
linie etwas den Synchronimpuls. Dage-
gen kann ich eine einstellbare Sync-
Anhebung im Sender einsetzen, musste

es aber bisher noch nicht. Zrtr Zeitbane
ich einen Mischer und Verstärker für ein
passendes Amateurfunkband, evtl. für
160 rn.

NBTV-Computer-Programm
Gary Millard (Australien) hat kürzlich
ein Programm entwickelt, mit dem
normgerechte NBTV-Videosignale wie
die von der Club-CD auf einem Com-
puter-Monitor sichtbar gemacht werden

können. Er hat das Copyright netterwei-
se der NBTVA überlassen, Mitglieder
erhalten eine Diskette für 1,50 engl.
Pfund incl. Versand.

te von plus/minus 7,5 KHz. Dabei schien

die beste Trägerfrequenz beim -3 dB-
Punkt der Quarzfi lter-Durchlasskurve zu
liegen, abhängig vom gewählten Seiten-
band. Weil das Zweipol-Filter nicht sehr

steil ist, wird das resultierende NBTV-
HF-Spektrurn nur leicht asymmetrisch,
aber durch die Summe aller Filter ist die
plus/minus 20 KHz-Bandbreite unter
-60 dBc (nach SSB-Norm). Der eigent-
liche Vorteil erscheint bei der Abstim-
mung des Empfüngers, wo nun Synchro-
nisation und optimale Bildqualität über-
einstimrnen. Die Auflösung im Nipkow-

dazu, den Schwarzpegel im Monitor bis
zur Weissgrenze anzuheben. Dies ist in
normalen kontrastreichen Szenen nicht

Figure 5. Circuit used fortesting crystal filter in a 50O system.
(tl and T2 wound on small (5mm) single hole fenite bead nith 2:15 turns of 0.l9mm wire)

+t2v

I 2l
r5k l.t* ;

Figure 4. 4ü order LPF used to tailor the NBTV video baseband
(Note: This singlc nil DC @uplcd circuit ,cqüiß thc hput siglrl to be sitting o a positivc DC offsc0

toM15A

2-pole
l0.7MHz
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Blick-USA
(ATVQ Somnter 2002)

ISM-Störungen

und 70 cm-ATV
(r4/3r4/CQ)

Vor einiger Zeit gab die US-Fcrnmetde-
bchördc FCC den 70 crn-ATV-Leuren die
goldene Chance, unsere Bedenken gcgen
Störungen durch unlizenzierte Geräte zu
Gchör zu blingcn. abcr die rneisterr nutzlctl
sie nicht. Ich rneine nati.irlich die Einladung
zur Komrlentierung des Antrags zur Gcneh-
migung von ISM-Geräten (RFID), die bei
Erfolg zwischen 425 und 435 MHz rnir deur
lich höheren Leistungen als bisher üblich HF-
Identifikationssignale abstrahlen dürften. Das
ist genau der Teilbereich unseres 70 cm-Ban-
des, wo die ATV-Verbindungen schon arn
schlimmsten gestört werden. Wenn Ihr über
den BRATS-ATV-Umsetzer arbeitet, wisst
Ihr, dass die bestehenden Störpegel bereits
jetzt das Relais fast unbrauchbar machen. Die
ARRL komnrentiertc den Antra-e ihrerseits
so: ,,Dcr nach dicseur Antrag erlaubte Stör-
pegel ist nicht tolerierbar". Und wo war.der
Protcststunn aus der ATV-Gerneinde?
Weil ich persönlich gcgen den Anrrag Stel-
lung nahrn (nicht als Präsident der,,Baltimore
Radio Arnatcur Te levision Society"), bekorn-
rne ich Kopien von Kornrnentaren anderer
Nutzcr des betroffenen Bandes. Als Anhang
enthaltcn diese Dokurnente eine Auflistung
aller Kornmentatoren. und dabei waren nLtr
weni-{e ATV-Lcute. Neulich hörte ich auf
dem Band cinen frustrierten ATVer fragen,
ob wir uns bei der FCC wegcn der bestehen-
den Störungen beschweren könnten. Wo war
er denn. als Gelegenheit war, in der Zeit-
schrilt,,Millilvatt", in einem QST-Editorial
oder in Radiosendurrgen darüber zu berich-
ten? Die meisten ATV-Leute dachten nicht
daran, dic Schlacht aufzunehmen. Als präsi-
dcnt eines CIubs. der zur Förderun-e von ATV
gebildct wurdc, bedanke ich mich bei der
ARRL ftil ihrcn Eir.rsatz in unscrcrn Sinne.
Ihle Haltung gegenüber ATV schierr bisher
inrurer eine Aft -eütiger Tolerarrz zu sein, aber
jetzt ist sie unsere stärkste Verbündete! Wenn
die bcantragtcn ncuen Bcstirnrnungen zurn
Gesetz erhoben werden, heißt das noch rnehr
ATV-Störungen. Wenn sie allerdings abge-
lehnt werderl, verschwinden die jetzigen Stö-
rungen nicht - sie werden weiter anwachsen,
wenn die FCC nicht die jetzigen Bestirnrnun-
gen stärker durchsetzt. Dies müsste unsere
Botschaft an die FCC sein, und es war gut
zu sehen, dass viele Nichtfunker die gleiche
Meinung vertreten. Bis dahin tun wir, was
wir können, urn die bestehenden Störquellen
zu finden und zu rninirnieren.

IVCA-Newsletter 19
(w5NOO)

IVCA-Treffen bei der
Hamvention in Dayton

(wgzcE weNTP)
Zur Versamrnlung in einern Hotet kamen 35

Leute, und es wurden neue Funktionäre ge-
wählt. Der Präsident ist jetzt WA0TSL, Vi-
zepräsident ist W9RSR, und neuer Sekretär
und Newslctter-Redakteur ist KASLWR
(Kontaktadlesse katllwr@bright.net). Die
Vorträge am 17.5.2002 waren über den
,,Rigblaster" (NIOLO mir einern PC-Pro-
gramm für das Rieblaster-lnterface und für
Soundcard-Anwendungen) und,,SSTV über
Satelliten" (W0LMD). Dr. Suding zeigte
über 700 Bilder von Vcrbindungen über ver-
schiedene Satelliten, außerdem beschrieb er
Antennensteuergeräte und Parabolantennen-
Speiseelen'rente, die er ftir den Betrieb über
AO-40 cntwickelt und -eebaut hat. Seine
Webseite www.ultimatecharger.com/
dish.html enthält reichhaltige Infonnationen
dazu.
Am Sarnstag sprach WBSDQT über- sein
neues ARRL-Buch,,lrrage Communications
Handbook", danach KB9VAK zu Ncuigkci-
ten in Sachen ,,Digitales HDSSTV". Anfra-
gen dazu über W9NTP unter der E-Mail-
Adresse Wyman@svs.net. W4HTB zeigte
ein Video von WFIF tiber die Vorbereitun-

gen zu ,,SSTV von dcr
ISS" und anderem Arna-
teurfunkbetrieb. Frühe-
stens Anfang nächsten
Jahres könncn wir rnit
S STV-Übertragungen
aus der Internationalen
Raurnstation rechnen.
W8ZCF führte sehr scl.rö-

ne SSTV-Bilder vor, die
er via AO-40 entpfangen hatte. Wir rnöch-
ten jeden dazu ermutigen, weil es gut geht
und der Satellit nicht überfüllt ist. Die
Ernpfangsfrequenz war 2401 MHz.

QST-Artikel,,Getting started
with SSTV" online!

(wsNoo)
Wenn Ihr die QST nicht abonnierr habr, aber
den von nrir geschriebcrren QST-Amikel vom
September 1997 lesen wollt, klickt auf dic
Wcbadresse rvwlv.arrl,org/tis/in fo/pdf/
99753.pdf. Der Text enthält nicht die neue-
sten SSTV-Programlne, ist aber doch nütz-
tich für Anftinger (Adobe Acrobat-Reader
und Englischkenntnisse erforderlich).
Drahtlose Digital-Webcam:
die neue Ricoh RDC-1700 ist eine kleine
3,34 Megapixcl-Karrera mit 3,5 ZolI-TFT-
Farbbildschirm inclusive Video- und
Tonaufzeichnungs-Funktionen. Sie kann
außerdem via Standard 802.llb (WLAN
2400 MHz) und UMTS senden und kostet
1299 Dollar. Der inteme Flash-speicher ist
6 MB groß, und über TCP/IP können MAC-
oder Windows-Rechner angesprochen wer-
den. Ein bernerkenswertes Gerät mit E-Mail-
und Internet-Funktionen, das sehr gute digi-
tale Bilder produziert, und alles batteriebe-
trieben.

ATNA-Treffen
in Dayton 2002

(KC3AM)
Zum -lreffen 

der Vereinigung ,,Amateur Ie-
levision of North America" an 17.5.2002
karnen ca. 25 Leute einschl. GIMFG eus
Großbritannien. Der amtierende Präsident
W3SST stellte die Kandidaten für die Neu-
wahl zurn folgenden 2-Jahres-Turnus vor:
K3ZKO als Präsident. KTVB als Vizc und
lbchnikrcfcrent und KC3AM als Sckretär
und Kassenführer. Mangels weiterer Kandi-
daten wurdcn die drei per Akklarnation ge-
wählt. W3SST und W3HMS bleiben Mitglie-
der des Vorstandes.
Im ersten Vortra-q gab W6SVT rnit eineur
Videoband einen tollen Überblick über das
ATN-ATV-Relaissystem in Südkalifornicn.
Für Linkverbindungen benutzt rnan dort das
1,2-,2,4- und l0 GHz-Band auch für länge-
rc Strecken. In der Tombola gewann
WASHFK einen 50 Dollar-Gutschein von
,,lntuitive Circuits", KBSCRM eine Video-
karte und WB9KMO ein Abonnemet für die
ATVQ-Zeitschrift.

Nach einer Pause schilderte W6SVT die
Funktionen der selbstgebauten Steuerung
seines ATN-Systems und erwähnte dabei den
Videochip MAX453. Als nächster berichte-
te WB8ELK von seinen AIV-Ballon-Flügen,
irn Internet beschrieben unterwww.wbselk.
com und www.hamballoons. com. Weilere
Ballonflüge in Michigan findet rnan unter
www.detroitatvrepeater.com.
Arn Sarnstag sprach W3DTN über Kontakte
rnit der Fernrneldebehörde FCC, W3HMS

führte Mdeoaufnahmen vor von seiner Mi-
krowellen-ATV-Ausrüstung und von einem
Besuch in Frankreich bei der ANTA. K3ZKO
und KC3AM schilderten ihre Verlinkung
zwischen ATV-Urnsetzern in Philadelphia

Fortsetzung 5.28
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Der neue ATv-Umsetzer
DBOSCS in Nürnberg
auf dem Fernmeldeturm
Bericlrt: Sreltltatt St'ltriider DGTNDV. M 1939

Im Laufe des Jahres 1999

trafen wir mit Jann,
DGSNGN, zusammen, der
Kontakte zur Telekom in
Nürnberg geknüpft hatte. OM
Helmut Ott ebnete uns den
weiteren Weg, um auf dem
Fernsehturm in Nürnberg
unser ATV- Relais zu installie-
ren.

Das Geniale an dem Standort ist nicht
nur sein Höhe. sondern auch seine idea-
le Lage zu anderen ATV-Relais in der
Region. Es besteht Sichtverbindung zum
Schneeberg im Fichtelgebirge, Schnee-
kopf in Thüringen, zum Hesselberg und
über einen weiteren Telekomturm nach

Ingolstadt und zum Tegelberg. Ideal ftir
eine weiträumige Vernetzung von Nord
nach Süd. Ich dachte, das könnte die Be-
triebsart ATV bestimmt interessant für
Nürnberg machen.
Zu unserem Glück kam noch dazu. dass

gerade das alte C-Netz abgebaut wurde.
So konnten wir Kabel und Antennen-
platz des alten Systems nutzen.
Wir beschlossen, das Relais komplett neu

aufzubauen. da sich die Infiastruktur
wesentlich vom alten Standort unter-
scheidet. Der Betriebsraum liegt auf ca.

200 Meter Höhe und unser Antennen-
platz ganz oben in der Spitze im GFK-
Zylinder a$ 210 m. Aufgrund der 80

Meter Kabel war es erforderlich, den l3
cm-Konverter und alle l0 GHz-Kompo-
nenten in der Spitze zu installieren. Die
schwierigste Hürde waren die Schlitz-
antennen für 23 cm und 13 cm. Der An-
tennenplatz besteht oben aus einem ca.

0.5 Meter dicken Mast mit GFK-Zylin-
der herum. Zwar schijtzl der GFK-Zy-
linder wunderbar gegen Wetter, aber der
Mast war zu dick für nur einen Schlitz-
strahler mit 360 Grad. Wir bauten für
jedes Band zwei Schlitzstrahler mit je-
weils ca. 180 Grad Öffnungswinkel.
Durch die große Höhe des Turmes hat-
ten wir die Befürchtung, dass viel HF-
Leistung einfach über Nürnberg hinweg
geblasen wird. OM Germar DGTNDQ
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hatte die Idee. das vertikale Antennen-
diagramrn um 1.5 Grad nach unten zei-
gen. zulassen (Tiltl. Dumit gewinnen

wir in der Nähe sehr viel und verlieren
in der Entfernung nur ein halbes dB.
Wie lässt sich das technisch erreichen 'l

Die Schlitze in der Antenne (Schlitz-

strahler mit l0 Schlitzen) müssen en-

ger zusammen gerückt werden, dies er-
wirkt eine Absenkung des Antennen-
diagramms in der Vertikalen. Wir hoff-
ten. dass unsere Berechnungen slimm-
ten und ließen die Antennen dement-
sprechend fräsen. Zurn Glück fanden
wir jemanden durch OM Walter Stöhr,
der ein Vierkantrohr mit 2.5 Meter Län-
ge einspannen und fräsen konnte.
Nach E,inbau des Erregers kam der
spannende Moment r.rnd wir maßen die

Antennen aus. Tatsächlich. um das

stärkste Signal zu bekomr-nen (Bake am

Horizont), mussten wir die Antenne L5
Grad in Gegenrichtung nach hinten stel-

len, es funktionierte! Der Gewinn und

der 180 Grad-Öffnungswinkel war
ebenfalls in Ordnung.
Im Juli war es dann soweit. und die zwei
23 cm-Ausgabeantennen (2.5 Meter
lang) und l3 cm-Eingabeantennen mil
Konverter wurden oben befestigt. Zum
Glück fährt man erst 200 Meter mit dem

Auflzug. aber dann rnuss man erst eine

Treppe und dann eine senkrechte Lei-
ter nach oben steigen. (Bild 1)

Die ersten Sendeversuche rnit kleiner
Leistung brachten schon eine Reich-

Bild 4: Fernsehturm. Oben mit Pfeil der
Antennenplatz im Random auf 270 m

weite, an die wir nicht gedacht hätten.

Auch OMs in Neumarkt (hinter dem

Dillberg) oder Nördlingen sahen das

Bild schon mit B.1-B5. Der Aufwand
hatte sich also -eelohnt. und von allen

Seiten kamen erfreuliche Empfangs-
berichte.

Jetzt noch ein wenig Technik:
Das Herzstück des Relais ist der AIV-
Träger von Andreas. DL4NCV den er

die letzten Jahre entwickelt hat.

Es handelt sich ut.t.t einen l9 Zoll-Ein'
schub. der einen 23 cm-Sender, 23 cm-
Empfänger, eine Video- und Audio-
matrix enthiilt. Der -canze ..Träger" wird
durch I2C-Komt.uandos von einem PC

aus gestellert.
Hier kann der Computer auswerten, ob

ein Signal anliegt. die AGC und die AFC
allswel'ten urrd darstellen und die ver-

schiedenen Video-
pfade steuern. Die
Steuerung erfolgt
über DTMF auf 70

cm. Der PC soll auch

später die ganze
Linksteueung über-
nehmen. Kommt ein

OM an einem Link
an, bekommt er per

OSD ein Menü ange-

zeigt, mit dessen Hil-
fe er in die jeweilige
Richtung schalten
kann. (Schneeberg/

Schneekopf/Hes-
selberg/Ingolstadt)

Bild 1: Die Leiter führt bis an die Spitze und befindet
sich im Random zwischen 220 und 300 Metern.



Momentan kann das Relais DBOHTG
auf 10 GHz mit gemonitort werden. Das
zweite Relais am Hesselberg hat nur eine
23 cm-Ausgabe und kann so nicht ge-

zeigt werden. Wir hoffen bald auf ein
l0 GHz-Signal von Ihnen. Der Voll-
duplex-Link zum Schneeberg (Fichtel-
gebirge) mit 93 km Länge ist schon im
Testbetrieb. Zum Testen empfangen wir
dort das ATV-Relais Marktredwitz auf
l0 GHz und senden dies zu uns nach
Nürnberg. Andersherum geht von uns
über den 10 GHz-Link ein Bild zum
Schneeberg und kann dort über die lo-
kale l0 GHz-Ausgabe angesehen wer-
den. Im Aufbau ist gerade der Link zum
Schneekopf nach Thüringen (140 km).
Vom Schneekopf geht es weiter zum
Brocken ( 130 km). Richtung Süden sieht
der Fernsehturm zwar kein Relais direkt,
aber einen zweiten Telekom-Turm. Der
Turm in Nennslingen sieht das ATV-
Relais Ingolstadt und hat freien Blick in
die Alpen. Dort haben wir auf 23 cm das

Relais DBOQI aus München empfangen
und auf l0 GHz das ATV-Relais am
Tegelberg, das wir über die Linkstrecke
Nennslingen - Nürnberg übertragen kön-
nen.

Es ergeben sich so viele interessante
Linkstrecken, aber dazu mehr auf der
Seite http ://www.atvlink.de.

Wie Ihr seht, haben wir noch viel zu tun,
und ich hoffe, dass unsere Team noch
lange tatkräftig mitmachtl
Danke an DGTNDQ Germar, DG9NDZ
Andreas, Andreas DL4NCV und alle
anderen OMs, die uns bisher tatkräftig
unterstützt haben.

Webpage : http ://www.qsl.net/dbOscs

Technische Daten
Ausgaben: 1278MHz

Ton 5.5 MHz,l0220MHz

Ton 6.0 MHz24 h aktiv

Eingabe: 2335 l|i4Hz

Ton 5.5 MHz

Steuerung: DTMF 431.850 MHz

bitte aktuell auf der Web-Page

oder Tel. : 09122-1 5923

Links: Schneeberg, im Bau Schnee-

kopf /Ingolstadt/Hesselberg

DBOHTG (alle Linkstrecken

auf 10 GHz)

GHz-Linkstrecke nach Nürnberg

Bild 8: 10 GHz-Sendespiegel
am Schneeberg

Bild 2: Der untere Teil der 23 cm-
Ausgabeantenne mit Interdigitalfilter.
Im Hintergrund der 10 GHz-Sender

oben: Menü
des Computers
rechts:
Germar,
DGTNDQ beim
montieren der

\l .

dl,ü

Bild 3: Herzstück des ATV-Relais: ,,ATV-T!äger" mit RX/TX Audio-/Yideomatrix

Der Autor Stephan, DGTNDV

Die Nachbarn

l3 cm-Schlitzsantenne
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und Wihnington. K3ZKO berichtete ab-
schließend von Erfahrungen rnit dem pC-
Prograrnrn ,,Nehneeting", rnit dem er über
das Internet jede Woche seine örtliche ATV-
Runde rnit der von W3EFG in Florida ver-
bindet.

EME.ATV
(Henry Ruh, AA9XW)

Ich erinr.rere rnich, bei einern ARRl-Treffen;
wo ich rnit der Beantragung der WARC-Bän-
der zu tun hane, die Möglichkeit von EME-
ATV-Verbindungen erwähnt zu haben. Die
ARRL-Funktionäre spotteten nur darüber.
Sie hatten damals vorgeschlagen, dass ATV
von 70 cm verschwinden solle und nur ab
l3 crn aufwärts arbeiten dürfe. Welche Ver-
schwendung wäre das gewesen! FM-Phonie
wurde gerade populär durch die Bernühun-
gen der Zeitschrift ,,73" zun Aufbau von
FM-Relais...
Wegen der rauhen Mondoberfläche wird je-
des auftreffende Signal zeitlich verwaschen
- bei Video werden hnpulse verbreitert und
die Phase verschoben. Für Schwarz-Weiß-
Fernsehen macht das aber nicht viel aus -
der breitere Synchronirnpuls ist besser detek-
tierbar und irn Rauschen erkennbarer. Der
Bildinhalt wird starke Reflexionen enthalten
(Geisterbilder), aber das kann durch Fre-
quenzgangkorrektur und Zeitintegration,,be-
hoben" werden. Auf der Senderseite kann
rnan durch Begrenzen der Videobandbreite
auf rnax. 0,5 MHz nachhelfen. Für den Ernp-
fang gibt es spezielle DX-TV-Tuner (schmal-
bandig).
FM-ATV via Mond wäre schwieriger als
AM-ATV wegen der vielfachen Phasenver-
schiebungen, aber AM braucht auch nur 2
dB Pegelanstieg beirn Empfang von Syn-
chronstreifen bis zur wirksamen Austastung
und etwa 6 dB bis zum stabilen Synchroni-
sieren und Erkennen des Rufzeichens irn
Rauschen. Ein sehr schrnales HF-Filter ( 100
KHz) kann den Rauschabstand deutlich ver-
bessern und trotzdern breit genug sein, um
große Call-Zeichen zu erkennen. Die kann
rnan auch einzeln nacheinander senden, z.B.
bei meinem Rufzeichen das erste ,,A" bild-
fiillend für I 5 Sekunden, dann kurz Schwarz,
dann das nächste ,,A" für l5 Sekunden,
Schwarz und die ,,9" für l5 Sekunden usw.
Nach einer Empfangsbestätigung kann rnan
auch kleinere Zeichen und dann zwei neben-
einander probieren, rneine E-Mail-Adresse
für Skeds ist AgXW@cs. com. Meine

A
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Sendefrequenz ist 434,0 MHz, um den (in
USA) üblichen ATV-Verbindungen auf
439,25 MHz auszuweichen.

TV-Technologie

für Nichttechniker
(AAgXW)

Alle Fernsehsysteme beruhen auf drei
Grundelementen: Audio-, Video- und Daten-
signale. Dies gilt für alle Anlagen, vom gro-
ßen Studio oder Sender bis zur kleinsten ,,Ga-
ragen"-Installation, um ein kohärentes Pro-
dukt abzuliefem. Die bes.en Geräte der Welt
können keine gute Qualität produzieren,
wenn sie nicht zunächst korrekt einjustiert
werden. Vor der Beurteilung von Ton-, Bild-
oder Datenqualität steht die Einmessung, und
dazu braucht rnan eine akkurate Referenz.
Beirn Femsehen sind dies Video- und Audio-
Nonnsignale, und wenn diese Kalibrierung
vollbracht ist, kann rnan Qualität und Pegel
der eigenen Produkte sinnvolI beurteilen.
Man muss nicht unbedingt die absoluten
Werte kennen, dies ist Sache der Mess-
ingenieure. Ein Beispiel: die Standard-Aus-
steuerung beim Ton ist 0 VU, das entspricht
irgendeinem festgelegten Spannungswert.
Null heißt nicht ,,kein Signal", sondern ein
absolutcr Vcrgleichswert. Über viele Jahre
wurden die verschiedensten Werte zur kor-
rekten technischen Einstelluns des
Übertragungsrnediurns festgel egt, z.ä.:
-10 dBm an l0 Kiloohrn, +4 dBm an 600
Ohm, -50 dBrn an 70 Ohrn usw. Wie man
sieht, gibt es sehr unterschiedliche Werte für
,,0 VU", und das gleiche gilt flir Mdeo, Hoch-
frequenz und Schalldruck.
Bei Video ist der internationale Referenzwert
I Volt Spitze/Spitze, gernessen an 75 Ohrn
Lastirnpedanz. Als Anwender der Geräte
muss lnan nur selten diesen Absolutwert ken-
nen; es reicht, alles relativ zum Nonnwert
zu lnessen (und die Leitungen irnrner kor-
rekt rnit 75 Ohm abzuschließen).

Erster Weg
Der am stärksten zu beachtende Wert ist der
im,,Programmsignal-Weg", die Verbindung
von Punkt A nach Punkt B. Das könnte das
Kabel vorn Mikrofon zurn Tonrnischpult
sein, dann der Weg durch den Mikrofon-
verstärker, den Mikrofonpegelsteller, den
Mischerbus, den Ausgangsregler und -
verstärker bis zurn abschließenden Verbrau-
cher wie z.B. Recorder oder Sender. Auf die-
sen.r Weg wird das Signal von Hand, elek-
tronisch oder durch Umwandlung bis zum
erstrebten Endprodukt behandelt. Jede die-
ser Einstellungen bestimrnt die Qualität und
den Pegel an der letzten Schnittstelle.

Zweiter Weg
In zweiter Linie beachtet man den Kontroll-
Signalweg, dieses ,,Monitoring" kann an je-
der Stelle im Prograrnmsignal-Weg einset-
zen. Dadurch wird dessen Wert nicht verän-

dert, es wird nur dieser Wert rnit einem kali-
brierten Referenzwert verglichen. Das kann
eine Messung des Mikrofonpegels, des
Videoausgangspegels der Kamera oder des
Datenstroms auf Fehlerfreiheit bedeuten.
Diese Messung geschieht rnit kalibrierten
Messgeräten, und jede unbedachte Justierung
in diesem Gerät macht die Kontrollfunktion
wertlos. Sogar der Abhörlautsprecher-
Verstärkerpegel ist an sensiblen Stellen wie
eincrn Aufnahrnestudio kritisch, wo der
Mischtechniker sich auf den absoluten Wert
des Tonpegels verlässt, den seine Ohren ge-
rvohnt sind. Wenn dies nicht mehr der Stan-
dard-Pegel ist, gelten die gehörten Grund-

-eeräusch- und Verzerrungswerte nicht rnehr.
In manchen Studios wird der Lautsprecher-
pegel mit einem Testton auf einen speziel-
len Schalldruck wie z.B. 90 dBA geeicht, das
entspricht 90 dB über der Hörschwelle. Noch
rnal, EinsteI Iun_qcn im Abhör-/Kontrollweg
haben keinc Ausrr.irkung auf den Programm-
signal-Weg. sic s'erden nur vom Anwender/
Bediener der Geräte gehört/gesehen!

Dritter Weg
(wohl der ant *enigsten offensichtliche
Signalweg, der aber das -eanze Systern erst
zusarnrnenspielen lässt)
Steuerungs- und Bezugsgrößen-Weg
Die Ton- und Bildverarbeitungsgeräte mris-
sen unterschicdlichc Signale ohne Lücken,
Sprünge oder zeitliche Störungen rnischen,
anpassen oder untschalten können. Während
es im analogen Ton unkritischer ist, hat bei
Video und Digitalton die Zeitzuordnung eine
hohe Bedeutung. Urn einetn Videoumschal-
ter die saubere Aneinanderreihung der Quel-
len zu ennöglichcn. nttissen diese zeitlich
synchron scin. Der Be_rinn jedes Bildes und
jeder Zeile rnuss jeu eils genau zur gleichen
Zeit erfol_sen. damit keine Bildstörungen
sichtbar werden. Bei digitalen Signalen (Vi-
deo, Audio oder Daten) rnüssen die Daten-
pakete ebenfalls zur richtigen Zeit aufge-
trennt bz*'. r'crbunden werden, um Deko-
dierproblenre zu vermeiden.
Professionelle Audio- und Video-Produktio-
nen veruenden,,SMPTE-Timecode'1 und
Videobezu_sssignale - letztere werden als

,,Black Burst" (BB) bezeichnet. Dies ist ein-
fach ein vom Mastergenerator hochstabil er-
zeugtes Videosignal ohne Bildinhalt, das alle
Videogeräte der Anlage synchronisiert. Zur
automatischen Einstellung der zeitlichen
Zuordnun_e (2.B. einer Videoaufzeichnung)
werden,,Timebase-Corrector" (TBC) und

,,Frame Synchronizer" (FS) eingesetzt, sie
enthalten aber auch Einsteller für Pegel (Arn-
plitude) und Farb-Phase des Videosignals.
Auch der,,Tirnecode" (digitales AFSK-Ton-
signal aufeiner eigenen Tonspur) ist ein Zeit-
referenz-Signal, er ist rnit der Video- oder
Digitalton-Referenz phasengenau verkop-
pelt, so dassjeder Schnitt arn korrekten Ein-
stiegs-Punkt stattfi ndet.
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(ISO A HNN NOSW I, ST

DBOATV DK6XR HAMBURGlUNILEVERHAUS

DBOBE DDTQY BECKUM

JG3XN 1276 FH tM20 2342.5FH 10220F

JO4IAR 5112F!) 2380 F??

90 t51515r5 39 R

I 75 ?........ I ?

97 R,B

250 ffi5999999 97 R

170 30303030 79 R*

230 50505050 R?

DBOBC DCTYS BERLIN/CHARLOTTENBURC JO62PM 238I FH3 3465FH3 IO242FH3 24]OOFH* 432,775 S 99

DBOBTV DLIHZA HALLEiPETERSBERC JO5IXM 2329 FHt 10226 FH I

DBOCD DHSYAL GELSENKIRCHEN-VEBA HALDE JO3IMO I278.25FHI ]0160FH] 434,25AHI 2343FHi2

DBODIE DB5WK .]

DBODP DCOBV UNI BREMEN

DBOEUF DB2OQ DANNENBERG

DBOTAV DG6IHS FRANKFURT- ODER

DBOFMS DK6TE REUTLINGEN-HOCHHAUS

DBOFS DK6XU HAMBURGLOKSTEDT/NDR

DBOFTV DFsGY VILLINCEN-SCHWENN.FMT

DBOGEO DLIHK HAMBURG/GEOMATIKUIVI

DBOGY DJ8NC CEHRENBERG/MARKDORF

DBOHAU DF3FF GR.FELDBERG.TSHESS.RDF.

DBOHEG DL2QQ HESSELBERG

DBOHEX DGOCBP BROCKEN/HARZ

DBOHH DL5QT I\4UENSTER / FMT

10200F2

J043KC 434.25AH1x 2328FH I t279FH3 2345FHtf 144.75 S.D 60 30303030 80 R

JN480M 1248 FV 10390F 2435FH 10200

t32 30303030 0 R

165 2U02020 99 R

350 40404040 90 R

JO43XO 434.25AH 1250.5 AH I285.5AH 50503000 85 R

JO53SE 2330FHl

JO?2GH 2343FH1

I 0220 FHI

r280FHt r0240FHr

JO4oFF 2343 FH 10390 t0200FHl

JN59CB 2343 FH3 lM00FV3 l280FVt

2330 FH2

JN48FB 2343 FH3

JO43XN IO39()FH

JN47QS 2i43 FH3

JN39TE I252.5AH

JO3oQL 2343 FHt

JN48PR 238I FH

8t4 50505050 89 R

.... 30303030 94 R

754 10406040 85 R

880 50505050 94 R

693 50505050 95 R

r42 W9»»99 % R

200 505000s0 87 R

356 t5t02020 97 R

t280 FH r

I 0200 FH

i285.5 AHt

r0t80 FV3

JO5]GT 2380 FH 1278.25FH

JO3TUW r282.5FHl 10420 2342FH2 10220

DBOHL DL2ARH HERMSDORFER WALDSIEDLUNG JOsOWV 2380FHI IO394FHI IOI94FHI

DBOHTG DGsMry HESSELBERG/OSTERWIESE JN5gCB 2329FVl lMoFHl 2435FVt l0240FHt 431.92s D 680 303030t0 I R

DBOHry DHgFAC FRANKFURT/T4GINNHEIMFMT JO4OHD 2328FHl r278.25FH1 10226 400 50505050 96 R

623 202U020 94 R

50 25202520 87 R

43t,9i5 D 1200 1020t080 98 R

DBOITV DLgPX INCIOLSTADT JN58RM 2380 FH3 t0t86FV l28t.25FVt t0386FV

DBOIV DB2CC AUGSBURG ALI, POSTWEGIOI JN58KI 2379 FH3 I044O FH3 1252 FH3 IO24O

DBOKAN DDOKP KANDEL

DBOKIL DL8LAO KIEL/FMT

DBOKK DLTTF BERLIN/LICHTENBERG

DBOKL DL3SR KIRCHBERG SCHULSTR.

DBOKN DLTRAD SCHWARZACH

DBOKNL DK2RH KNUELL

DBOKS DDgUG KASSEL.KRATZENBERG

DBOKWE DLgKAS WEISWEILER

DBOKYF DGOWG KULPENBERC

DBOLAB DL4SAC LANGENBRAND/FORBACH

DBOLAU DL2DRG LAUSCHE (BERG)

DBOLDK DG2FEA WETZLAR

DBOME DLIEBQ SOLINGEN

DBoMHB DCTwG uöNcHsuopeRgeRc

JN4SAB 5772FH3 10220FH3

JO54BH 2381 F tM42F 2328F

JN68KW 434.25AH 1251.62FH t278.25FV

JO1oRW 2380 FH 103i8FHt t278.25FH lot78FHl

J04rRI 2343FHl r0394FHl* 2435FH3 t0t94FH3

JO3ODU 1280 AHI 2175 FHt 1248 FHI 5720 FH *

JO5TMJ lU40 FHr 2343 FHI t0240FHl

IN48HT 2339FV r25l.62FH t0240FH3

J070HU 2343 FH lOGHz + 1280 FH

JO4oGM 2343 FHt 10420 FHI 2435 FHt 10240 FHI+

JO3tME 10386 FH l0r86FV

470 30303030 87 Rx

8m 5050 87 R

660 60606060 95 R

193 50505050 80 R

230 I5t51505 97 R

95R
567 ????00?? 99 R

780 95 R

792 99605090 0 R

340 l5t50lt5 0 R

439,975 365 30303030 94' R

2m 25252525 97 R

? 57WM0 I R

80 30303030 90 R

294 50205050 m R

I00 50505050 94 R

144,675 S,Dr 46i 920t050 .. R

240 96 R*

JO62RM 2336FH3 lM00FH3 t285.25AH1 10200FH35 144.75 S.R t30 #33333333 87 R

JN39QW 2341 FH t275 FH

DBOKO DFgKH KOELN-BAYENTAL/D.WELLE JO3OLV 134,25AH] ]248 FVI I28O FHI 3.E2378FH

DBOLHM DKTAQ LICHTENHAGEN OTT.HOCHEBENE JO4lpX t28l.2FHl 10240F 2343.0FH2 ........

DBOLO DBSWM LEER/FMT

DBOTIC DG4BCJ CAMPEN.LEUCHTIURM

J033RG 1252F2 2329F2 2380 FH2 5800F2 43215 S t20 50s02010 86 RB

JO33MJ 5712tH2 r0420FH2 t0t80FH2 144,775 S 65 30404030 99 RB

DB0MALDL6RCG MARKTREDWITZ/ HAINGRUEN Jo60BA I252FHI 2343 FH3 1278.25FH1 10t78 FH3 t44,i5 s 640 40404040 88 R

DBOMHR DH3JE MUELHEIM/LIERBERGSCHULE JO3IKK I247.5FHI IO24O 2330FHI IM2O

JN69AF 2329F?12 1280?12

JU2LF t276.2FHlDBOMIN DFgXB MINDEN2/FMT

DBOMTV DD]JI RWI-HAUSDUSSELDORF JO3IJF 2328 FH l0400FH 2435FH r0200FH

DBOMWBDG4VCG WILTHEN/MONCHSWALDERBERG JOTIEC 232E FHI t218.25FHt ......

DBONC DG5BAG UNIOLDENBURG

DBONK DDOU PIRMASENS

DBONKA DF4PN NEUWIED-JAKOBSHOF

DBONWDDFTPL GAENSEHALSMAYEN/EIFEL

DBOOFC DC5GF HORNISGRINDE/FMT

DBOOFI DG2SDK STUI-TGARTOSTFILDERN

J043CD 434,25AHt 2343.0FH1 2380.0FH1 t0l80FHl 144.65 S 4r 30303030 .. R B

JO300J 434.25AH t25t FH 2329FH t0200FH

lm 20202u0 85 R

3550R
595 5050s050 93 R

llu 7M0t050 % RJN48C0 2343 FH3

r285.5 AH

2380FHt l0220FHt

t278.25FH1 t0200FH

r0226 FH

DBOOHO DKTLS WANDELWITZ.HEILIGENHAFEN JO54KI 2343FH3 IO42OFH3 IO22OFH3 5726FH3 85

318

70707070 98 R

99RDBO0HR DL3SFQ WASSERTURM ÖHRINGEN NoRD JN4gSE I0440 FH3 10240 FH I

r'-AMATEUR r27 A ,,
\7
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QSO A HNN NOSW LST
DB@OTV DGSJA MEERBUSCH

DBOOV DB6XJ NORDENHAM-SUED/HOCHHAUS

DBOU DB2BG BREMEN-WALLEFMT

DI]OPAD DL4YCC PADERBORN/EGGEGEBIRGE

DBOPE DF2SD HOHEBRACH/GRAB/FMT

DBOPFR DLgMDR TEGELBERC

DBOPTV DHOSK PAPENBURC

DBOQI DBIM.I |\4UENCHENHOFMANNSTR.

DBOQJ DFIDU EDERKOPF/ERNTEBRUECK

DBOQP DC2RBH WALDBEIWINHOERINC

DBORHB DB6KH'1 RHEINBACH

DBORIG DCISO MESSELBERG/DONSDORF

DBOROI DLSWGM ROITZSCH

DBORTV DLgYCC RHEINE/FELSENSTR.ALLIANZ

DBORV DK9C,0 LOERRACH/TUELLINGERBERG

DBORVT DLICAT RAVENSBURG

DBORWE DLgEH ESSEN.KARNAP/RWE.MHKW

DBOSAR DF3VN HEUSWEILER2

DBOSAX DM2CUM COLLM(Berg)

DBOSB DB6KH «ÖNIcswINrcRIDRACHENFELS

DB0SCS DGTNDv t{ÜRNeenG-remsehturn

DBOSCW DJTTW SCHWABISCH HALL,fMT

DBOSHN DB4SP HEILBRONN

DBOSWN DG3SWA FERNSEHTURI\{

DBOTAN DBSZP SCHNITZERSBERC-RHON

DBOTEU DL2MB BAD IBURC

DBOTIM DKtiXN TIMMDORFERSTRAND

DBOTT DGSDCI SCHWERTE/FMT

DBOTUD DL4DTU DRESDEN-TU GELAENDE

DBOTVA DJ5OX EMMERICH

DBOTVG DL2LK CIOETTINGEN-HETJERSHAUSEN

DI]OTVH DLgOBD HANNOVER tsREDEROHH

DI]OTVI DK5FA GROSSER INSELSBERG

DB0TVM DC5SL uÜNcuEN.Nono

DBOT}' DKSFK HOHEWURZELWIESBADEN

DBOULD DL6SL ULM/BOEFINGEN

DBOUNR DD5DZ GELDERN.PONT

DBOVER DB]BG VERDEN.WALLE/FMT

DBOWLK DL2KBH HALLER BERG

DBOWMDDC,OSD JENNEWITZ-BADDOBERAN

DBOWTV DL2BAC WILHELMSHAV RATHAUSTURM

DBOXO DL5KCD BERGHEIM-ERFI

DBOYK DKgVW HOMBURG.BEXBACH

DBOYQ DG9RAK WEIDEN/FMT

DBOZS DF3EI ZOSSEN CRUNDSCHULE

DFOHHH DL6XB ROSENGARTENßI\4Tb.Hamburg

JollHG t04l0FHr

JO43FL 2329FHl

JO43JC r0440FHl

JOI|LI l278.2FHr

JN4gSA 2342 FV6

JN57JN 434:25 AHI

JO33QC 434.25 AHI

JN58SC 134.25AH

JO4OCW 1272FHR

JN68HI 434,25AH

JO3oNL t0391FH

JN48WQ 2330 FH

J06rJO r25l.62FH

i032RG 1278.25FH

JN37TO 434.25AH1

JN47TS 238I FHI

J03rMM 2392,5FH1

JN3gLH 23]9FH3

JO6IMH 2329FHt

J0300P t0420FHl

JN59M| 2329 FHt

JN49UC ]255FHI

JN490C 2381 FHI

JO53RO 2343 FHI

JO5oAN 2343 FVI

JO42AE l245,7FHl

J054Al l0390FH

JO3ISK I245,5AH

JO6IUA 2329FH l

t03tcu t247FH2

JO4IWN 2343 FH

JO42UJ 1284 FVI

JO5oFU 2329FHr

JN58SE ]0394FHI

JO40BC l39l FHI

JN58AK 2380 FH3

J03rEM l25r.65FH

JO42PX 2355 FHI

JO3TCB 2329FHl

t054vc 2329FHl

JO43BN 126r FH r

JO30IW 2312FHl

JN3gPJ 2343 FH3

JN69CQ 238r FHI

JO62RF 2329FH2(3)

.ro43wJ 10140

l 0210 FH l

t280FHl

2345.0 FHr r0l91FHr3 ........

:343 FHI

n7s FH I

2343 FH3 [85.5AH1 10200FH3

5730.0 FH2 10110 FH7

1247 FV 1276.5 FH 3.E.1391

2331 FH

2342 FH t2i8.25AH .......

r280AHr l0l91FHl

1276 FH

2343 FH t278,25FH

2343 FH

l15l.(rFH3 I]S5.5AH l19l FH5

5il0 FH I l0liSFHl

r0390 FHI l289AHl+ r0200 FHI

1280 FH2

t0240 FH r

I0240 FH I

t0440FH2* t278 FHr r0220FH2

2385 FH 434.25AH1 I0200FH*

t0226 FH I

10380* I 280 FH I l0l 80*

1280 FH I

2442 FHt+ 2372 FHI

10200 FH

t278.25FH1 434.25AH1 2342.5FH1

I 0390 FH I 2343 FHt 10200*

r0190 FH2 2330 FH2 10220 FH2

I 278.25FH

l0440FHt* 2329F?t t0210FHl

10390 FHI 2435 FHr r0200 FHI

24220FH1 t0194FHl 24l20FHr

I 0240 FH I

l0440FHi r25l.62FHt ........

l0390FH 2143 FH 10200FH

5786,0 FHz r278 FH3 5726 FHI*

l0440FHr l0t80FH1 24l20FHl

l0394FHli t278.25FHt l0l94FHl+

5710 FHt 10226FH3 24r00FH3

10434 FH r r 0234 FH I 24t00 FH

I 0220 FH3

r0390 FHI l285.5FHt l0200FHl

I 275FV2(3) ........

Mon.HEX+OZ57l2 10180*

95R
45 30303030 8i R

145 70707070 99 RB

406 30303030 95 R

685 30305090 83 R

t725 99990099 80 R

65 20303010 95 RB

$7 60606060 87 R

740 2010m6+ 77 R

545 10701010 19 R

400 97 R

760 4M04040 88 R

95 R*

85 50502050 93 R

140 7070i070 82 R+?

530 2001 l0t0 97 R

130 25252525 93 R

630 30303030 9l R

iSl 99995099 I R,B

140 98 R

370 96 R

310 53030t0 93 R

300 #44C04422 q9 R

200 30303030 98 R,B

856IR
389 99609999 82 R B

95R
320 50600050 75 R

209 10303030 95 R

50 30303030 90 R

365 15253035 93 R

lr0 10401M0 95 R

916 80808080 95 R

7t1 1030-1030 97 R

136 -101030 86 R

6il 10305030 93 R

l0 151500 95 R*

r50 i0303030 95 R

160 50505050 9i R

r r0 30303000 99 R

5i i5303030 93 R B

I0 t00510t0 95 R

91 R*

700 200000m 82 R

65 30301030 99 R

llStR

144,615 SJ

43185

t44,625 S

144,875 S,D3

t44,725 S

S

14415 S

i44,69 S

S

11190

4301

Nachtrag zur ATV-Relaisliste roEoo
lm Heft 126, Seite l2: Relais OE2XUP bitte löschen.
Das Relais ist nicht mehr in Betrieb.
Relais OE2XUM ändem: Eingabel = 2412 MHz FH3
Eingabe2 = 10420H Ausgabel = 1282FY3

Ausgabe2 = 10485H Ausgabe3 = 1250V in DATV
auf Anforderung.

Info von Ralf, OE2AXL via DLTAKE

Nachtrag zur Relaisliste DL.
Mich erreicht immer mal wieder die Bitte, auch die lnter-
netadressen der AIV-Relais mit in die Liste aufzunehmen.
Leider ist nicht genug Platz dafür vorhanden. Aber ich werde
die Adressen samrneln, und wenn genügend beisammen sind,
an dieser Stelle extra veröffentlichen. Bitte schickt mir per E-
Mail die Adressen. Meine E-Mail: DLTAKE@aol.com

vy73, Horst, DLTAKE 11/02

TV-AMATEUR



Iesten Sie ietzt die

im Probe-Abol

?iln-ntutt'nll*

i,-: 
1,1, 

;irlr-l' t l t;;9

lhret Farhzeitsrhrift

l2 Ausgaben iährlirh
Einzelpreis: € 3,80

l.r ich möchte FUNK testen. Bitte schicken Sie mir die nächsten drei Ausgaben zum Test-Abo-Preis von € 7,50 direkt ins Haus. Als Danke-tQt schön erhalte ich den originallsosteel-Kaffeebecher, den ich auf jeden Fallbehalten darf.
Falls ich FUNK nicht weiterabonnieren möchte, teile ich lhnen dies bis spätestens 10 Tage nach Erhalt des dritten Heftes schriftlich mit.
Wenn ich FUNK innerhalb dieser Frist nicht kündige, beziehe ich die Zeitschrift weiterhin zum Jahres-Abo-Preis von e 43,20 (Ausland
e 49,20).
Das Jahresabonnement kann ich jederzeit schriftlich bei der Fa. PMS in Düsseldorf kündigen, das Geld für bereits bezahlte Ausgaben
erhalte ich zurück. lch bin damit einverstanden, daß die Post eine Anderung meiner Adresse an die Fa. PMS weitergeben darf.

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen:

I Aequem und bargeldlos durch Bankeinzug
(nur in Deutschland möglich)

Hausnu mmer

PLZ, Wohnort

Telelon

Datum und Unterschrift

Geldinstitut

Unterschritt des Kontoinhabers

E eugrn Rechnung.
Bitte keine Vorauszahlung leisten, Rechnung abwarten.

Einsenden an:
PMS Presse Marketing Services GmbH & Co. KG

Postfach 104 139,40032 Düsseldorf

firatis ou,r=

Den ofiginal

lsosteel-lhlfeebeüel

mit Grauur

lhte funk Test-Uoileile:
. Sie spalen im lest-Abo25o/o gegenüber dem Einzelkauf!
. Zu lhren dlei funk-lleften elhalten Sie gratis

den ofiginal lsosteel-lhffeebethe[ den Sie aul ieden Fall

behalten düilen!
. Die funk kommt pünktlith und drurklristh zu lhnen narh Hause!
. Det Bezug uon lunk ist narh dreiAusgaDen iedeueit kündbar!

ü V"Arg firTechnik und Handwerk, Baden-Baden



Amateurfunkfernsehen
auf 24 GIJ.z

Lagen die Anfünge von ATV noch auf
70 cm, so hat sich dies irn Laufe der letz-
ten Jahrzehnte auf immer höhere Fre-
quenzen verschoben. Der Relaisbetrieb
dominiert heute auf 1,2 - 2,3 und l0
GHz; Direktverbindungen werden lei-
der kaurn noch getätigt.
Das 24 GHz-Band ist dagegen von
ATV-Aktivitäten noch recht unberührt,
kaurn ein Drltzend Ein- und -Ausgaben
verzeichnen die Relaislisten. Die ohne-
hin wenigen ATV-Direktverbindungen
sind aufdiesern Band eine noch größe-
re Seltenheit und sind es dann wert, daß

Zeitschriften und Internetseiten darüber
berichten. Trotzdem haben es französi-
sche ATV-Amateure geschafft, auf 24

GHz irnn.rerhin schon 303 km zu tiber-
brürcken; die Japaner liegen nur knapp

Kurzvortrag zum ATV-Treffen UIm
(Dornberg) am 27. Oktober 2002

darunter. Auf l0 GHz liegt der Rekord

übrigens bei l03l km.
24 GHz ATV-Verbindungen werden fast

ausschließlich von miudestens einem der
beteiligten QSO-Partner von hochgele-
genen, sorgftiltig ausgewählten Port-
abelstandorten abgewickelt.
Noch mehr als auf l0 GHz ist auf 24

GHz die optische Sicht zwischen den

beiden Stationen wichtig. Schon ein
belaubter Baum im Nahfeld kann alle
Hoffnungen auf eine Verbindung zu-
nichte rnachen, von Häusern oder geo-

graphischen Erhebungen ganz zLt

schweigen. Es ist also wichtig, die Strek-
ke schon vorher durcl.r einen sog. Ge-
ländeschnitt auf Hindernisfreiheit zu

überprüfen. War dies früher eine zeit-
raubende Beschäftigung mit topographi-
schen Karten, Zirkel, Lineal und Ta-

schenrechner, so kann rnan heute auf
computergestützte topographischen
Karten, die sog. TOP 50-CDs der Lan-
desvermessungsämter, zurückgreifen,
die in Sekundenschnelle einen Gelände-
schnitt zwischen zwei Punkten unter
Einbeziehung der Erdkrümmung auf
den Bildschinn zaubem. Der Einfluß der
Erdkrümmung wird übrigens meist un-
terschätzt. Sie beträgt zurn Beispiel bei

Bernel Becknrunn

DJqPE, M0536

100 km Entfernung 147 n, bei200 km
schon 588 m und bei 300 km gar 1324

m, also schon fast die Höhe des Gro-
ßen Arbers. Diese Höhen rnttssen bei

der Wahl der Standorte berticksichtigt
werden. Das heißt. zusätzlich zu den oh-
nehin schon verhandenen geographi-
schen Erhebungen aufder Strecke rnuß

die Erdkrümrrung addiert'"verdeu. Der

leider verstorbene Sepp Reithof'er,
DL6MHA, beschreibt dies in seinern

Buch,,Praxis der Mikrowellenanten-
nen" recht anschaulich. Die beiden
Geländeschnitte (siehe nächste Seite) -

nrit TOP50 erstellt - zeigen den Ein-
fluß der Erdkrümmung.
Das 24 GHz-Band hat gegenüber l0
GHz eine um etwa 8 db höhereGrund-
dämpfung, was allerdings bei gleichem

Spiegeldurchmesser durch den höheren

Antennengewinn weitgehend ausgegli-

chen wird. Aber noch ein weiteres ge-

wichtiges Handicup rnacht deu Arna-
teuren das Leben bzw. die Übertragung
auf 24 GHz schwer. In der Nähe dieses

Bandes liegt die sog. Wasserdampf-
absorbtionslinie. Das heißt, hier neh-

rnen die Gasmoleküle besonders viel
Energie von den elektrornagnetischen
Wellen auf. Die Energie wird von den

Funkwellen auf den Wasserdampf über-

tragen bzw. wird absorbiert. Jede Ar1

von Luftfeuchtigkeit - Wasserdampf,

Nebel, Regen, Schnee -'erhöht abhän-
gig von ihrer Intensität die Dämpfung
und beeinträchtigt oder verhindert die

Übertragung auf 24 GHz.(Abb.siehe
nächste Seite)
Dies durch Erhöhung del Sende-
leistung auszugleichen, scheitert schon

irn Ansatz an sündhaft teuren oder nicht
vorhandenen leistungsl?ihigen Halblei-
tern. Derzeit sind ca. I Watt Sende-

leistung die Obergrenze, was der
Arnateurrnarkt hergibt. Ob es auch der

Geldbeutel hergibt, ist allerdings eine

andere Frage. Eine Vergrößerung der

Antenne - hier ausnahrnslos ein Spie-

gel-kann Ausgleich schaffen, aber hier
sind bei Portabelbetrieb irgendwann
rrechanische und gewichtsrnäßige
Grenzen gesetzt.

Die Frage, Selbstbau oder Kauf eines

fertigen Gerätes für 24 GH4 ist schnell24 GHz-ATY am höchsten Portabelstandort Deutschlands (Zugsp itze 29 63m)
A
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Geländeschnitte mit TOP S0
am Beispiel der Strecke Zugspitze - Nümberg (225 km)

zu beantworten: Es gibt keine fertigerr
Geräte, aber glücklicherweise sirrd d i e
Baugruppen, die rnangels Meßgeräten
tund rnechanischen Bearbeitungs-
rnaschinen für den Amateur ohnehin
nicht mehr in Selbstbau herstellbar sind,
bei den bekannten Firmen aus Ama-
teurkreisen zu beziehen. Trotzdem gibt
es bis zurn betriebsfertigen Gerät noch
jede Menge Beschäftigung in Fomr von
Konstruktion, mechanischer Arbeiten,
Verdrahten und Testen.

Selbstbaugerät fijrr 24 GHz (Be-
schreibung im TV-AMATEUR i25)
Wie bereits erwähnt, werden ab2,3 GHz
zunehmend Spiegel als Sende- und
Ernpfangsantenne benutzt: fnr 24 GHz
sind Spiegel zwischen 48 crn urrd 60 cm
die Regel. Für Tests und kürzere Stek-
ken kann rnan auch Hornstrahler benut-
zen. Spiegel und Hornstrahler lassen
sich durchaus im Selbstbau herstellen-
Das bereits genannte Buch ,,Praxis der
Mikrowellenantennen" ist hier äußerst
hilfreich. Die Gewinne dieser Antennen,
20 bis tiber 40db, bescheren auch bei
kleinsten Leistungen hohe Strahlungs-
leistungen, von denen Kurzwellen- oder
auch UKW-Arrateure rnit Dipolen und
Yagis nur träurnen können. Dies geht rra-
türlich auf Kosten des Öffnungswin-
kels, der z.B. bei einern 48 cm
PROCOM-Spiegel mit 36 db Gewinn
nur noch 2,5 Grad beträgt. Und darnit
beginnt die große Schwierigkeit beim
Ausrichten des Spiegels und beim Su-
chen der Gegenstation.
CQ-Rufe werden bei diesen Vorausset-
zungen rnit Sicherheit ungehört und un-
geselren verhallerr. Auf 24 GHz haben
nur gut vorbereitete und rnit dem QSO-
Partner abgesprochene Verbindungen
eine Chance. Mit steigender zu über-
brückender Entfernung steigt auch das
Maß der Vorbereitungen, die hier nur in
Stichworten angesprochen werden sol-
len. Ich möchte nochmals betonen, daß
diese Punkte vor allenr aus der Sicht des
Portabelbetriebes zu sehen sind.

22 45 67 s0 r12 135 158

Entfanung in km {Gesantskecke 228 km}

180

Geländeschnitt ohne Einbeziehung der Erdkrümmung
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Entfanung in km {Gesentskecke 22S kmJ

Geländeschnitt mit Einbeziehung der Erdkri.immung

Es zeigt sich, dass zwischen der Zugspitze - Deutschlands höchstem
Berg - und Nürnberg keine Sichtverbindung besteht.

180

10

4

2

Durchschnittliche atmosphärische Absorbtion
bei Mikrowellen

( horizontale Ausbreitung )
wAV€ LENGTH mm
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Wasserdampfabsorbtion bei den verschiedenen Frequenzen
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Gewinn von Parabolspiegeln bei einem Verhältnis
Brennweite / Spiegeldurchmesser von 0,4

laus .,Praxis der Mikowellenantennen.. von Sepp Reithofer)

20 cm 30 40 60 80 100 cm 200 300 cm

Antennen gewinne bei verschiedenen
Frequenzen und Spiegeldurchmessern

. Checkliste uller.ftir den Portab-
elbetrieh erforderliclten Geräte und
Zu be h ör ( Verb ind u n gs kab e l, A d a p ter')

erstel len.
. Nur betriebssichere und getestete
Statiorten und Zuscttzgeräte verwen-
den.
. Sorgftiltige Auswahl det'Stqndorte
durch Erstellung von Geliinde-
schnitten, Lutl optische Sicltt n ge-
wcihrleisten.
. Bei Strecken über I 50 km ist ein
Vorab-Test auf l0 GHz sinnvoll.
' Sende- bzw. Emp.faugs.frecluenz

fe.stlegen und ,sclton vorltet'auf ktirze-
re Entfernuttg abstintnten.
. Gradzohlen der Antennenricll-
tungen aus topographischert Kar"ten

odet' mit G PS erntitteln.
. Stabile und standsichere Spiegel-
trc)ger, z.B. krciJiige Stative aus der
A s tt on om ie otl er Verme ssun gs tech n i k.
. Prcizise Mechanik.fiir die Spiegel-
drehung, die es erlaubt, ruckfi'ei auch
im Zehtttelgrudbereich zu drelten.
. Spiegel ntit Wassetv;aage und ei-
nem hoc'htyet'tigen KompafS, z.B. Peil-
kompafJ aus cler Seefahrt möglichst
genatr t,oreinstellen: dabei Abwei-
chungen durch Eisen in tler Umge-
bung beachten.
. Frecluenzen./iir die unabdingbaren
Ouen,erbincltutgen, meist ctuf 2 m oder
70 cm fbstlegen.

. Frit' den Fall der
Fcille, da13 es hier
Sc ltw i eri gkei ten gi bt,

:.8. durch stqrke Stö-

rungen anr Standnrt,
auc'h die Nummern
der Mobiltelefone
cttts lct usclten.
, Und nicht zuletzt ei-
nett m ögl ic lt s t t rocke-
nen Tag ytühlen, unr

die bet'eits angespro-
c lt e tt e Dä mp.fun g
durclr Wasserdantpf-
a b.sot'btiott goitrg :tr
ha ltetr.

Wer bis jetzt nicht vor
dern ganzen Ar.rfrvand

einer 24 GHz-Verbin-
dung resigniert hat,
den werden sicher
noch einige Erfah-
rungen aus unseren
bisherigen Tests und

QSOs interessieren.
Je größer Spiegel und

Entfernung, desto schwieriger wird das
Auffinden der Gegenstation. Wie bereits
gesagt, sind Voreinstellungen rnit Wasser-
waage und Kompaß wichtig. Weiterhin hat
es sich gezeigt, daß bei der sendenden Sta-

tion ein kontrastreiches Testbild allemal
sinnvoller ist als ein bewegtes Kamerabild.
Die empfangende Station muß ggf. viel
Geduld aufbringen, bis sich auf dern Morri-
tor die ersten Rauschänderungen zeigen.
Der Grund: Mit steigender Entfemung und
unruhiger Atrnosphäre steigt das QSB. Es

kann also durchaus vorkornmen, daß auch

bei exakt ausgerichteten Spiegeln das Si-
gnal rnolnentan ,,irn Keller ist". Möglicher-
weise sind also rnehrere Anläufe nötig, bis
es klappt.
Beirn l0 GHz-Weltrekord - l03l krn über
das Mittelmeer - war übrigens erst nach ei-
ner Woche des Vorbereitens und Wartens
aLrf optimale Bedingungen für zwanzig Mi-
nuten das Bild der Gegenstation zu sehen.

Aber ohne Weltrekord-Ambitionen und et-
was Glück geht es sicher auch in kürzerer
Zeit.
Abschließend noch einige 24 GHz - Ver-
suche aus den letzten beiden Jal.rren, an de-
r.ren Dieter DC6WU, Wolfgang DL2RDH,
Tomtom DLl MFK und Hugo SWL teilnah-
rnen. Hier kann man bereits ersehen, was
auf diesem Band in ATV rnachbar ist.
Am Anfang unserer 24 GHz-Aktivitäten
sendete DC6WU rnit 200 rnW und einem
60 cm - Spiegel zunl 4 krn entfernten

Münchner Fernsehtunn, auf dessen

Plattforrn ich Dieter rnit einern Horn-
strahler problernlos rnit Bild und Ton
errpfing.
Interessant war eine spätwinterliche
Verbindung über 63 krn von Wendel-
stein nach München. Dieter konnte
rnein 600 mW - Signal, über ein 25

db-Horn abgestrahlt, absolut problem-
los in Bild und Ton mit einem 60 crn -
Spiegel in München aufnehlnen.
Unter denselben technischen Voraus-
setzungen, nur von anderen Standor-
ten aus, konnten 73 krn überbrückt
werden. Dies zeigt, dass es durchaus
möglich ist, bis Entfernur.rgen vom 100

krn zurnindest auf einer Seite einen
handlichen Hon.rstrahler zu verwen-
den, wenn die Leistung nicht zu klein
ist. In beiden genannten Fällen hersch-
te optische Sicht und geeignetes Wet-
ter. Ubrigens sind 600 mW auf 24 GHz
bereits eine respektable Leistung, aber
auch rrit weser.rtlich kleineren Leistun-
gen haben OMs in der Vergangenheit
schon beachtliche Entfernungen über-
brückt. Dann allerdings beidseitig rnit
Spiegeln ab 60 crn Durchrnesser.
Auch Mißerfolge lassen sich nicht ver-
lneiden. Ein Versuch von der Zugspit-
ze mit 0,6 W und Hornstrahler nach
Mtinchen über 92krn sclreiterte trotz
schönen Herbstwetters. Vennutlich hat
eine tief'er liegende, gut sichtbare In-
versiollsscllicht urein Signal nicht
durchdringen lassen, sondern in den
Weltraurn reflektiert.
Unser bisheriger Höhepunkt war die
Weitverbindullg voln Wendelstein rnit
seinen l838 rn zu Wolfgang, DL2RDH
am Mtinchshofener Berg rnit 530 rn
rrördlich Regensburg tiber 172 knl.
Wolf-eang verrvendete zllm Empfang
einen 60 crr Spiegel, während uns
zul Sendung ein 48 crn - Spiegel und
0.6 W zLrr Verfügung standen. Hier war
bereits viel Geduld beirn Ausrichterr
der Spiegel gefragt und das Signal mit
starkem QSB behaftet. Da auf einern
Teil der Strecke Nebel lag, hat vennut-
lich auch die Wasserdampfabsorbtion
därrtp lerrd zugeschlagen.
Auch rnit kleineren Leistungen und auf
niedrigeren Standorten lasscn sich

QSOs abwickeln. Vom Münchner
Schuttberg zu einer kleiner Anhöhe iur
östlichen Urnland Münchens konrrte
lurit Torntorn DLIMFK eine beidseiti-
ge Verbindung über gut 20 km aufge-
baut werden. Torntorr sendete mit 8o
mW und verwendete einem 33 cm
Spiegel rnit Rillenhorn und Radom.
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Dieter, DC6WU, auf dem Münchner Schuttberg
im24 GHz-QSO mit DLIMFK.

Die richtige Standortwahl ist wichtig; hier der Hohen-
peißenberg (998 m) im Bayerischen Voralpenland.

Daß es auf kürzere Entfemungen auch
rnal ohne optische Sicht, also über Re-
flexionen funktioniert, zeigt die Verbin-
dung von rneinem QTH in München-
Süd nach Mürnchen-Nord zu DC6WU
über l3knr quer riber die Stadt. Es ent-
stand daraus eine 10 GHz I 24 GHz-
Duplexstrecke, die erst durch den Bau
eines großen GebäLrdekornplexes genau
auf der Verbindungslinie unmöglich ge-
rnacht wurde.
Geplant ist eine Verbindurrg von der
Zugspitze zunr Großen Arber irn Baye-
rischen Wald tiber 248 krn. Aufgrund der

geographischen Gegebenheiten in Deut-
schland dürfte darnit das Maximum an
erzielbarer Distanz en'eicht sein. Der bis-
herige bekannte Weltrekord von 303 krr
wurde über das Meer erreicht; was geo-
graphische und auch ausbreitungs-
bedingte Vorteile bringt.
Kontakte bestehen derzeit auch zu ATV-
Amateuren in der Schweiz und Frank-
reich, die auf l0 GHz irnrner wieder für
interessante Verbindungen sorgen.
Ich bin nun am E,nde nteines Kurzvor-
trages und hoffe, vielleicht bei dern ei-
nen oder andelelt Iltteresse an diesern

nicht ganz pflegeleichten, aber doch
hochinteressanten Band abseits des ein-
gefahrenen Relaisbetriebes geweckt zu
haben. Wer sich in irgendeiner Fonn lnit
ATV auf 24 GHz an unserer bisher nur
kleinen Gruppe beteiligen will, erreicht
mich unter der E-Mail djgpe@darc.de.
Natürlich sind auch Ratschläge und Er-
fahrungen von alten,,schrnalband-Ha-
sen" sehr erwünscht.

Bernd Beckmqnn

DJgPE
OE5BDO

ALLEINIGER HERSTELLER . GENERALVERTRIEB
fon +49 (0)410'l-851383

+49 {0}4101-200866

fax +49 (0)410{-851384

+49 (0)4,t01-200866

ingenieurbürtr dipl.-ing. rainEr ffihlüßEr
omail ingbuoro.schlossser@t_onlino.de Rsingbuoro@aol.com r intemet http//ww.rsi.do . fonigunqotlOl-Sgt79i . dlfu 0171731s208

Hogenkamp 32 I . D-25421 Pinneberg-Eggerstedt

Qualität zum günstigen Preis !

Dämpfungsarme Koaxialkabet
Luft-Schaum-XaOet f O,gmm

_, mi! JLqElgn lnnenleiter ! ! I

SP3000olus
mit PE-Aussehmantel

100m 158,50 Euro

SP3000plus Flexibel
mit PVC-Aussenmantel

100m ra+,oz Euro
Ein Kabel, das die Bezeichnunq
"Flexi bel" auch wirkl ich verdielt-!

Weitere Einzelheiten auf:

Bitte senden Sie mir:

Bestell-Nr.:......../. .. ..,,............/..
+ Versandkostenpauschale,

' Bitte
.ausreichend.

I freimachen l

AGAF-Geschäftsste!!e
Berghofer Str. 201

D-44269 Dortmund

EUR 4.-
im europäischen Ausland EUR i0.-

Den Betrag von EUR-- bezahle ich:
E Durch beigefügte1n1 Schrin(e)
E Durch beigefügtcn i errechnunqscheck N u r aus DL
E] Durch iorahühcrrveisung auf AGAF Konto
E Durch Abbuchung vom meinem vorlieg. Konto
E] Durch VISA/Masier-Card, Name, Nr., güttk. Darum

http ://www. stecker-prof i.de .
oder Datenblatt anfordern.

aa

OELSCHLAGER:
f[cektronrtl[}« .

Funk - und Datentechnik
Groß - und Einzelhandel

Wiesenstraße 20 BW
64331 Weiterstadt

Te|.06151 tAg4285'
Fax06151 i896449'

Stadtsparkasse, 44269 Dortmund
BLZ:440 501 99, Konto-Nr.: 341 011 213

Postbank, 44'131 Dortmund
BLZ: 440 100 46, Konto-Nr.: 840 28-463

e-mail : DL6ZAQ@stecker-profi .oe
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1O GHz AIV -'Sender
;ä!, -> kommerzieller Aufbau im gefrästen Alugehäuse
tt -> Frequenzbereich: 10...10,5 GHz Amateurband - Frequenzangabe erforderlich

.;.i;":._. -> Frequenzeinstellung durch vergoldete Präzisionsabstimmschraube min. +/- 50 l\4Hz

-> Betriebsspannung +12...14V DC
-> Direkter Basisbandeingang, 1 VSS neg.
-> SMc-Stecker für 3,2 mm Kabel erhältlich

Durch Vemendung unserer Verstärkerstufen ist eine
Erhöhung der Ausgangsleistung auf > 8 Watt möglich!

{.wrw6 tM

MKU 10 B ArV €242,-

10 B.ATV 10 H.ATv
-> Stromaufnahme: typ.200 mA
-> Ausgangsleistung: typ.200 mW
-> Abmessungen: 17x30x95 mm
-> Preis: €242,-

typ. 1 Watt
typ, 600 mA
17x30x117 mm
€ 383,-

Jirraii irrrt l6iSS i.::Yail, i:! i:ivrt§ztra I

i

(":'-:""':i:l'l 
i

1 3 crn, SU PER LO\A/ NOISE C.0NVERTER,IN.C
-> SUPERLOWNO|SECONVERTERzurUmsetzungdes2,3GHzAmateurbandesindenSAT-ReceiverBereich1,4...1,6GHz
-> Kleine Rauschzahl 0,7 dB NF und hohe Durchgangsverstärkung > 40 dB
-> Saugkreis für das 23 cm Band im Eingang zur Vermeidung von ,,Zustopfeffekt" bei Duplexbekieb via Relaisstationen
-> Verwendung von 2 Stück ,,Multilayer Keramik Bandpassfiltel' zur optimalen Bandselektion bei 2,3 GHz , sowie Schottky- Dioden

Ringmixer und SAW Resonator für optimale Frequenzstabilität und großen Dynamikbereich
-> 1 00% elektronische stabile Vorstufe. Keine Schwingneigung auch bei schlechter Antennenanpassung oder Betrieb an

Filtenryeichen bei Relaisfunkstellen.
-> Converler im Mastgehäuse Typ: MKU 23 TM LNC € 210,--

9 cm Converter lieferbar. NF max.: 0,9 dB / 35-40 dB Gain

V 
www.db6nt.de

IUHNE eleEtru,nic a-,ou
l\ MrERowAvE GoMpoNENTE

Alle I/odule werden selbstverständlich mit
L4essprotokollen ausgeliefert. Weitere

Baugruppen, sowie professionelle
Ausführungen auf Anfrage lieferbar.

Katalog anfordern - kostenlos!

Kuhne electronic GmbH
Scheibenacker 3,
D-951 80 Berg/Oberfranken
Tel: 09293-800-939 Fax:09293-800-938
E-mail: kuhne.db6nt@t-online.de

Zum Titelbild:
Die Hohlleiter-Schlitzantenne ist Eigen-
konstruktion mit Berechnung nach
DK3BA / DH6SBN. Die Fräsarbeiten
wurden in einer Berufschule durcl.rge-
frihrt. Ursprünglich war die HLS frir das
ATV-Relais Ingolstadt DBOITV vorge-
sehen, aber aus einem Mißverständnis
wurde sie mit 28 Schlitzpaaren, statt 14

Schlitzpaaren gefräst. So entstand eine
zweite HLS mit der gewünschten Schlitz-
anzahl, die seit 1996 auf dern FMT Pfaf-
fenhofen in I l0 rn Höhe ausgezeichnete
Dienste für die Eingabe auf 2380 MHz
leistet. Dort ist sie auch mit einem grau-
en Kanalrohr im geschlitzten Bereich ge-
schützt, und im unteren freien Bereich an
einem stabilen Geländer der Plattform be-
festigt. Der Koax-Übergang mit N-Buch-
se ist am unteren Ende des Hohlleiters an-
geordnet.

Die 28 Schlitz-An-
tenne konnte in-
zwischen bei ei-
nem Fieldday ver-
messen werden.
Der Gewinn liegt
bei 12.5 dB. Die
Abweichung von
der Rundheit des

horizontalen An-
tennendiagramms
beträgt max. 3,5
dB an den 4 Ecken,
jeweils unter 45

Grad zu den Flä-
chen.

vy 73 Paul,
DL9PX, M0986

AGAF - Baubeschreibungen/Sonderdrucke/CD-ROM
Bestell-Nr.: bitte unbedingt umseitig angeben
Bl Baubcschreibung l0 GHz-ATV GOFNH 20 Seiten
82 Baubeschreibung PLL 1323 rnit Platinenfihn l3 Seiten
83 Baubeschreibung 23 cm ATV F3YX 27 Seiten
84 Baubeschreibung ATV 10123 cm nach DF4PN 12 Seiten
85 Baubeschreibung DC6MR ATV-Sender 34 Seiten mit Platinenfilm
86 DescriptionDC6MRATV-Transmitter(english)
B7 Beschnjving DC6MR ATV-Zender (nederlands)
89 AGAF-Sonderdruck AM + FM-ATV 37 Seiten
Bl0 AcAF-Sondeldruck Leistungsmessung arn ATV-Sender 35 S.

Bll AGAF-Sonderdruck l0 GHz-FM-ATV 33 Seiten nach DJTOO
Bl2 AGAF-Sonderdruck AMIGA rnit Gucki l6 Seiten
Bl3 AGAF-Sonderdruck DC6MR TX Erg. FM 8 Seiten
Bl4 AGAF-Sonderdruck Videozusatzgeräte 35 Seiten
Bl5 AGAF-Sonderdruck Einführung SSTV l6 Seiten
Bl7 AGAF-Sonderdruck Videornixer l5 Seiten, Schaltbilder DIN A3, 3 Seiten
Bl8 Baubeschreibung 23 cm ATV-Sender nach HBSCIZ rnit Platinenfihn
Bl9 Baubeschreibung Basisbandaufbereitung nach HBSCIZ nit Platinenfihn
820 AGAF-Sonderdruck SATV / ATV Arbeitsblätter
B2l AGAF-Sonderdruck Professionelle Antennen - Meßtechnik 0,4-24 GHz
CDR Nr. l.a Classicsfast alles tiber die Entwicklung desATV in DL bis 1983
CDRNT. 2 Midlife fastallesüberATV/SSTVvorr 1983 bis 1996

EUR 6.-
EUR 7.50

EUR 7.50

EUR 7.50
EUR 14.s0

EUR 6.-
EUR 6.-
EUR 7.50

EUR 7.50

EUR 7.50

EUR 5.-
EUR 5.-
EUR 8.50

EUR 5.-
EUR 5.-
EUR r4.50
EUR 14.50

EUR 8.-
EUR 9.-
EUR24.-
EUR24.-

Termine

AGAF-ATV-Kontest
08. -09.03.2003
t2h-t2huTC

AGAF-ATV-Kontest
14. -15.06.2003
12h-t2huTC



Frank Köditz Nachrichtentechnik
Schenkendorfstrasse 1 A, 34119 Kassel, Tel :0561 -73911-34,Fax: 0561 - 73911-35

Homepage : www.Koeditz.org Email : lnfo@Koeditz.org

Aktuellen Produktkatalog 2002 jetzt downloaden oder auf CD gegen 2,50 €. bestellen.
Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage oder fragen Sie einfach telefonisch an.

Bitte beachten Sie : Der Empfang von nicht-öffentlichen Aussendungen ist gemäß § 95, S6 TKG strafbar.
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UMP -9918-
Mit Hilfe dieser doppelseitig
durchkontaktierten Platine kann
man beliebige MMICs schwing-
sicher in Betrieb nehmen. Ein
passendes Weißblechgehäuse ist
ebenfalls lieferbar (37x37x30mm)
sowie verschiedene MMICs auf

Universelle-MMIC-Platine

_.i L

wrc lL?g
Anfrage. .' .,'.::i:i-:,

WB-Gehäuse:1,90€ -l l-

HF-Abschwächer -ATT20-
lm Frequenzbereich von
0,01-3GHz ist eine variable
Abschwächung von bis zu
20 dB einstellbar. ldeal zur
Pegelanpassung bei Digi-
talreceivern und für Scan-
neranwendungen. Passen-
de Adapter auf BNC und N
lieferbar.

ATT20 : 12,74 €

L-Band-Vorverstärker -97 1 0-
Dieser L-Band-Vorverstärker
ist speziell für den Betrieb mit
SAT-Receivern ausgelegt, er
läßt sich jedoch auch sehr gut
für schmalbandige Empfänger
verwenden. Die Gesamtver-
stärkung läßt sich durch
Weglassen der 3.Stufe von 40
dB (ATV) auf 25 dB (RX)
reduzieren. Aufgrund des
eingangsseitigen Hochpasses
und des abgleichbaren
dreikreisigen Mikrostripband-
passfilters ist die Selektion
sehr gut. Durch ein spezielles
Layout mit vielen Durchkontak-
tierungen wird ein stabiler

Abgleichbar von 850-1450 MHz

Betrieb erreicht. Der Verstär- SieheauchKlT9'l0223cmW
ker wird ferngespeist. 9102 Bausatzpreis : 50,62 €

9710 Bausatz-Preis : 76,18 €
9710 Fertiqqerät : 117 .14 €
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Verstärkung : +40 dB
Reduziert : +25 dB
Rauschmaß:<1dBtyp.

MGA-KIT 0,5-1 0GHz -9502-
Verstärkung : +23,8 dB (3GHz) typ., NF :

Der Bausatz enthält alle Komponenten
(inkl. Weißblechgehäuse) um einen Ver-
stärker mit dem Agilent Ga-As-MMIC MGA-
86576 aufzubauen. Damit jeder beliebige
Koaxialsteckverbinder montiert werden
kann, sind keine Bohrungen im Gehäuse
vorgesehen. Diese müssen selbst einge-
bracht werden. Für breitbandigem Betrieb
des Verstärkers brückt man die Haarnadel-
induktivität am Eingang des Verstärkers
gerade durch. ldeal als Vorverstärker für
Frequenzzähler,Spektrumanalysatoren,etc.
Beim schmalbandigen Betrieb ist das
Rauschmaß, Anpassung und Verstärkung
für 13cm optimiert. Durch Verändern der
lnduktivität kann man das Optimum in
andere Frequenzbereiche verschieben.
Lieferung mit ausführlichem Datenblatt.

9502 Bausatz-Preis | 30,17 €
9502 Fertiqqerät : 50,62 €

1,sdB (3GHz)typ.
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13cm FM-TV-PLL-TX -9404-
Der ATV-Sender ist speziell für den Betrieb an 12V Quellen
ausgelegt, da er durch Verwendung eines 10 V low-drop-Reglers
von 10,5 - 16V unverändert funktioniert. Der PLL-gelockte
Oszillator schwingt von 2,0 - 2,7 GHz und ist somit auch für
Vervielfacherkonzepte geeignet. Die Ausgangsleistung läßt sich
von ca. 1 - 50 mW regeln. Die Sendefrequenz ist ein 256-faches
der Referenzquarzlrequenz (SP5070-PLL). Es gibt drei umschalt-
bare Kanäle oder manuelle Frequenzabstimmung. Als Eingangs-
signal benötigt der Sender ein Basisbandsignal von <1Vss.

9404 Bausatz-Preis i 76,22€
9404 Fertiggerät-Preis : 1 17 ,14 €
9404 Lager-Quarz : 12,79 €

BBA standard mono -0114-
Diese Mono-Basisbandaufbereitung ist absichtlich sehr elnfach
gehalten, um einen preiswerten Einstieg in die ATV-
Sendetechnik zu ermöglichen. Trotzdem ist die Qualität nicht zu
kurz gekommen. Die Tonträgerfrequenz ist abgleichbar und
durch Venivendung von Styrof lex-Kondensatoren äu ßerst stabil.
Der Video- und Audioeingang ist für den Anschluß von
Camcordern ausgelegt. Das ausgangssseitige S-gliedrige Tief-
paßfilter sorgt für ein oberwellenarmes Basisbandsignal.

+ 12V

BB out

0114 Bausatz-Preis : 35,28 €
0114 Fertiggerät : 55,73 €

37



News Redsktion Klaus Kramer, DL4KCK

rnaiIboxsoftware,,Arnvones", urit der Stef'an,

DL6NEK, das Programmieren untcr Delphi ge-

lernt hat. Bald darauf gab es auch schon eine
erstc eigene Webpagc.
Als die Genehmigungsurkunde cintraf, wa.r' die
Freude groß. Die Sprachmailboxsoftrvare ent-
wickelte sich alhnählich, und ein 1200 Baud-
Packet-Radio-Einstieg ennöglichte bald ein
Fernupdate, was uns einige Treppen ersparte.
Im Jahr 2000 hatte ich dann schon fast alles im
An-rater"rrfunk ausprobiert, doch die Betriebsart
ATV war rnir noch sehr frerrd. Zu diesern Zeit-
punkt habc ich rnich an die ATV-Grr.rppe
Schwabach (wo auch deren ATV-Relais stand)
gewandt. Es stellte sich jedoch heraus, dass mit
bezahlbarcn Mitteln ein ATV-Betrieb von mei-
nem QTH nicht urachbar war. So lag es nahe,

den ATV-Uursctzer arn Femr.neldetumr zu instal-
lieren. Der,,Deal" rvar folgender: ,,Wenn ich es

schaffe, den Standom zugänslich zu trachen, baut
ihr ATV auf den Turrr" :-) Nach cinicen Wo-
chcn Uurherfragcn bin ich auf den richtiscn
Ansprcchpartnel Heluut. DK8NC. aufi.ncrksau'r

-r{crracht rvorden. Bald schon crfirhr ich. dass cs

eincn Rahmcnvcrtrag zwischcn dcm VFDB und
cler DcTclmrro bzi.r,. Deutsche Funkturn-r GrrbH
gibt. Zu dicscrn Rahrrrenvcrtrag lnusstc vorr ört-
lichern OV ein objektbczogcner Gestattr.rngs-

vertrag ausgearbeitet werden. Der OVV von Z 15

Klaus, DG8NFB, hat dies zügig über dic Bühnc
gebracht, so dass wir zu Weihnachten 2001 den
Vertrag feiem konnten. Der Verantwortliche votn
ATV-Relais Stephan, DGTNDV veranlasste die
Standortänderung von DBOSCS und trat dem
VFDB-Ortsverband Z I 5 bci.
Irn Laufe der Zeit karn noch die ldee auf, den

Standort für weitere Anwendungen zu nutzen.
Stefan, DL6NEK, und ich warerr mit DBOVOX
anr Hardenberggyrnnasium soweit zufrieden, und
so hab ich die urnliegendcn Relaisbetreiber ge-

fragt, ob Interesse an dem Standort bestünde. Da
niemand den Standort nutzen wollte und uns von
Herrn Stangl,,turmtaugliche" Gerätschaften an-
gcboten wurden, war der Urrzug von DBOVOX
beschlossene Sache. ln den Folgernonaten ha-

ben wir dann das Equiprnent ftir den Be-
trieb arn Fernrneldetunn Nümberg startklar
gernacht. Nach anfänglichen Ar.rtennen-
versuchen haben wirjetzt erst mal das Gröb-
ste realisiert. Wie nran in der aktuellen
Genehrnigungsurkunde sehen kann, bauen
wir DBOVOX als Packet-Radio-Digipeater
und Funkrufsystem aus. Wie es weitergeht,
hängt von unserer finanziellen Situation ab.

(atrs dem lntemet, Webaclresse http://
d b OJh n. eJi.flt - n u e r n b er g. d e/cl b 0 v o-r/)

DARC-VUS-Referats-
Tagungs-Infos, Galileo
Christian Entsfellner, DL3MBG, berichtete u.a.

über die beidcn VUS-Rcferatstagungen. Es ist
geplant, ein rreues Programrrr zu schaffen, urn

Verträglichkcitsprüfungen von autor.natischen
Stationen besser volnehrnen zu könnerr. Proble-

rrre für uns können durch den Einsatz des

Galileo-Satelliten-Systems entstehen. bei dcr.r',

Frequenzen zwischen 1279 und 1290 MHz ge-

nutzt werden sollen. (uu,s PRt

Übersetztes Zitat aus dem
CS-Schlussprotokoll San Marino:
1,3 GHz: Das europäische Satellitcn-
Navigations-System,,Galileo" soll zwischen
1270 und 1298 MHz arbeiten. Es ist zu hoffen.
dass bodengestützte Radar-lnteressen da_qegen

kärnpfen, und es gibt noch einen Kontlikt dar-
rurr zwischen USA und Europa.

Ergebnisse der IARU-Region l-
Konferenz San Marino
In tagesaktuellcn Kurzinfos auf der DARC-
Auslandsreferat-Webseite wurden die deutschen

Interessenten erstmals umfassend über die Be-
ratungen der einzclncn Arbcitsgruppen infor-
rnicrt. z. B. durch VUS-Rcferats-Leitcr DFTVX :

,,Bcsonders hervorzuhebcn ist hicr, dass es bis
dato innerhalb dcr IARU Region I nicht nrög-
lich war, einc fachkundigcn Person ausfindi_c

zu r.nachen, die als Satelliten-Koordinator ftir
dic IARU Rcgion I diese wichtige Funktion
ausliillcn kann. Die am Montag dcn 10. Novcm-
bcr 2002 noch mögliche lnstallation eines Sa-

telliten-Fachnranns aus dem DARC, der diese
sehr wichtigcn Belange rnit großem Fachwis-
scn hätte vertreten können, ließ sich bedauerli-
chcrwcisc nicht realisicrcn.
DOC C 5.38
Als Satellitcn-Koordinator wird Graham
Shirvillle, G3VZV, norniniert
(G3YZV@AMSAT.ORG)
DOC C5.30
Dieser Antrag lvird von deur dänischcn
Amateurfunkverband eingebracht und soll nun
die (problernatische) Situation in den Nordi-
schen Ländem mit einer sehr starken Nutzung
der ISM-Zurveisung irn 435 MHz-Band etwas
rrirrirnieren. Die nordischen Länder. hier Dä-
ner.nark, Nornvegen, Schwcden und Finnland
haben sehr massive Probleme n.rit derr Einga-
be-Frequenzbereich ihrer autornatischen Statio-
nen. da sich diese fast ausschließlich in dem
sogenannten ISM-Frequenzbercich (433.050 -
434.790 MHz) befinden. ...

Die von der EDR vorgeschlagenen Möglichkei-
ten von substantiellen Anderungen in dern exi-
stierenden Bandplan für den Frequenzbereich
432.000 MHz bis 435.000 MHz werdcn noch
einmal sehr ausführlich diskutiert. ... Nach die-
ser inhaltlicherr und außerordentlich sachlichen
Diskussion wird durch den Chairrnan eine Ab-
stirnnrung mit dern folgenden Ergebnis helbei
geführt: 9:7 gegen die Annahrne dieses Antra-
ges....
Arn Mittwoch, 13. I I .02 wurde das Ther.na noch
einrral sehr ausftihrlich erörtert und die folgcn-
den Komprorr-risslösr.rngen gcfunden. ... Der
neue Bakenbereich soll in das Frequenzsegrnent
432.400 - 432.490 MHz (analog zu der 145

MHz-Baken-Zurveisr.rng) verlegt wcrden. Irr dcr
BRD sind davon ca. 20 Baken betroffen. dic

ATV-Link Proiekt
Bayern-Thüringen
Die ATV-Link-Crew hat es sich zum Ziel ge-
setzt. einen ATV-Link auf l0 GHz von Mün-
chen bis zum Brocken zu bauen. Dazu gehcn
wir übel folgende Hops: München-lngolstadl
Nennslingen-Nürnberg-Schncekopf-Brocken.

-,". +

6l
1,,

- "j<

,l':t 
: '

l;
. ,i

Ä.

i
f -;t

.: -" tr il.

+

t-*.-
.s-:

Die Streckcn wurden nach der Planung irn Früh-
jahr allc erlolgreich getestet. Teile der Strccke
sind schon irn Test-Betricb, um Langzeit-
erfahrun-uen zu sammeln. Interessant ist es viel-
leicht auch, dass wir auch versuchen werden, PR
(Backbone) cntweder über einen 2. Tonkanal
oder übcr eine volldigitalisierte Strecke zu über-
tragen (2. B. mit rnodifi zierten Netzwerkkarten).
Auf der Scitc http://wwrv.atvlink.de entsteht ge-

rade mit Rolf Hoffinann eine Infoseite für alle,
die sich rnit detn Therna beschäftigen wollen
odcr den Stand des Ganzen verfolgen wollen.

73 de Stephan. DGTNDV

$,sop DBOSCS

Afu-Relais in Nürnberg
ll'ie alles hegann:
Mitte 1997 konnte ich rnich rnit der.n Rufzeicher.r
DGSNGN zunl ersten Mal auf Arnateurfunk
nrelden. hl Laufe des nächsten Jahres erkunde-
tc ich dic verschiedencn Spielarten des Amateur-
funk und sticß dabei auf die Relaislisten des
DARC. Dabei crgab sich die Frage, warum das
kooldinierte Rclais bzw. Sprachrnailbox
DBOLBN auf dcr Frequenz439.250 MHz nicht
zu arbciten war. Nacl-r kurzer Recherche habc
ich niich dann ntit deur dantals Verantwoftlichen
Wolf, DD9NW, getroffen, der nrir die Sachlage
erklärt hat. Ein paar Tage später konnte ich die
vorhandene Hardware ftir cinen günstigen Preis
mitnehrnen. Wolf hatte auf DBOLBN verzich-
tet, und ich habe einen Anderungsantrag erstellt.
In der Genehn.rigungsphase haben wir (DL6NEK
und ich) das Relais arn Hardenberg-eymnasium
aufgcbaut. Mit dcr vorhandenen Hardware
(Laberbox, DVMS) konnten wir uns nicht an-
freunden, und so entstand unsere heutige Sprach-

n3-
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Z.Lighthouseday Juist vom 16.-18. August 2002
In diescnr Jahr 2002 nahnten r.rocl.r nrehr
hrteressenten teil. Kaclir. DF6BT. hatte
alles wiecler hcrvorragcncl orqanisiert.
Wir walen wieder in allcn Betricbsarten
c1rv. zusiitzlich in cliescrl Jahr dank der'
Teilnahrre von DH3ZK ar-rch in PSK3 I

(Fernschreiben). Als bcsoncleres Hi-tlt-
li-uht hatten wir eincn portablcn ATV-
Sencler. ntit clcnr wir Live-Bilcler von dcr
Insel zeiccn konnten. Dic Bilder vonr
Juister Strancl wLrrclen bis nach Hanrbur'-e

Lrnd Schwerin bewundcrt. Die ganzen

drei Tage hatten wir l.relliches Wetter ntit
Tcnrperaturen von über 30 Gracl. Dieses
kanr Lu.rs clann abends zu Gute. Die
UKW- Bedingun-uen auf 2 nt Lrncl 70 cnt
waren gut wie nie zuvor. Insgesantt sincl

mchr als tausend QSOs bci uns int Lo-el.

Die QSL-Karten gehen in Ktirze zLr. Al-
len Anruf'ern aul'der -qanzen Welt noch-
nrals herzlichen Dank. Es war wieder ein-
mal eine lierrliche Veranstaltung des OV
Papenburg. i-57. (www.iS7.de)

Unser komplettes Funklager
unter dem Leuchtturm!

Hans, DBSWF, beim ATV-
QSO im Leuchtturm
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Ein Teil der Crew rund um die Station DLOPBS/Lighthouse von
Papenburg, i57: DL3BG, DOSBFB, DHOSK, DC3BE,
DBSBB, DF6IR DLIOA, DBSWF zus. DC6CF. DC6F.I

DL3BG, DLlOA, DHOSK
beim Ausruhen!
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Die offizielle QSL-Karte.
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Abendstimmung bei der Rückfahrt
Wolfgang, DH3ZK, schaut vom
voll montierten Leuchtturm!



R.S.E. ATV GOMPONENTEN
1O GHz Feedhorn WR
Feedhorn für zentrische Parabolspiegel mit einem f/d Verhältnis
von 0.4 - 0.5 zum Aufschrauben auf 10 GHz Downkonverter.

Endlich ein hochflexibles Koaxkabel für den TV-Amateur mit 10.3
mm Außendurchmesser. Superleicht und biegsam duch Litzen-
innenleiter. Doppelt geschirmt mit Kupfer-Folie und Geflecht.
Die sehr niedrige Dämpfungswerte und der günstige Preis
machen die Entscheidung für ECOFLEP lO leicht.
Hochwertige Qualitätsstecker in N-,BNC- und UHF-Norm

Typ. Dämpfung dB/100 m @ 20'C
100 MHz 4.O
144 MHz 4.8
432MHz 8.9

1000 MHz 14.2
Preis per Meter in €

1296 MHz 16.5

Nuxr)

Hohlleiter-Ausgang WR 75, aus Aluminum gefräst.
Art. Nr. 7786 10 GHz Feedhorn WR € 25,-

Koaxrelais SW 3OOO ATV
Endlich ein hochwertiges Koaxrelais im wettergeschützten
Kunststoff-Gehäuse für Mastmontage. 2 Eingänge, 1 Ausgang
3 N-Buchsen Frequenzbereich DC bis über 3 GHz. Sehr niedrige
Dämpfung von 0.02 dB / 1 GHz.
Max. Sendeleistung 1000 W1145 MHz, Versorgung 12 V /0.25A
Lieferung incl. Mastschellen bis 58 mm Mastdurchmesser
Art. Nr.7798 SW 3000 ATV € 76,20
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8.fach Videoschalter
Schaltet bis zu I Video-Quellen auf bis zu 2 Monitore.
Manuelle oder automatische Umschaltung mit wählbarer Um-
schaltzeit von 1-15 sec.
Einfachste Bedienung, robustes Design im Stahlblechgehäuse.
Eingebautes Netzteil 230V.
8 x Video lnput 1.0 Vss, 75 Ohm BNC

-2 
x Video Output '1.0 Vss, 75 Ohm BNC

Ubersprechdämpfung größer 50 dB
Art. Nr.7784 8{ach Videoschalter € 101.75
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2320MHz
3000 MHz
4000 MHz

23.1
27.O
32.2

25 m 2,-- N-Stecker
Steckerpreise

6,40 ab 5 St.6,10
50 m 1,95 BNC-Stecker 6,40 ab 5 St. 6,10

100 m 1,90 UHF-Stecker 5,90 ab 5 St. 5,60

ao.o.oooooooooo...o

1O GHz Feedhorn SMA
Feedhorn für zentrische Parabolspiegel mit einem f/d Verhältnis
von 0.4 - 0.5 . Koaxialer Ausgang mit SMA-Buchse, 3-eckige Al-
uminiumplatte mit Lochungen im Abstand von 120' für die 3 Hal-
tearme.
Art. Nr.7792
€ 76,20
o
o
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10 GHz Feedhorn SMA
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Herstellung:

R"S.E" Betgien
Hulsterweg 28
B-3980 Tessenderlo
Tel. ++32 13676480 . Fax ++32 136731 S2
rse@online.be . www.rse-electronics.com

r"l
Vertrieb lür DL:

Handwerkerstraße 19
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (02371) 9590-0
Fax (02371) 95S0-20
lnternel: //www.ssb.de
emoih inlo@rsh.de

€ 101,75
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Auszug aus der Fest-
schrift zum 75. Jubiläum
des DARC-OV Bonn G03

Schon seit den frühesten Anftingen der
Betriebsart ATV haben sich einzelne
C03-Mitglieder ftir diese Technik inter-
essiert. Keine andere Betriebsart hat sich
im Laufe derZeit so stark durch techni-
sche Innovatiorren verändert wie ATV.
Wurde in den Anl?ingen AM-ATV (A5)
noch urit separatem Tonkanal und in der
nachfolgenden Zeit FM-ATV rroch in
analoger Technik praktiziert, so ist in
jüngster Zeit auch in ATV der digitale
Durchbruch rnit dem digitalen QPSK-
ATV gelungen. Die Anftinge von ATV
gehen bis ins Jahr 196l zuruck. Bereits
im Jahre 1969 wurde die AGAF (Ar-
beitsgernei nschaft Amateurfunkfern-
sehen), eine Interessenvertretung von an
ATV interessierten OM, von den G03-
Mitgliedern Claus Dieter,,Roland"
Hoffinann DC9DR und Alexander
Ferrier DCOKI gegründet.
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art ATV auszurüsten. Primär soll dazu
erst einmal eine Empfangsanlage zum
Empfang des Kölner ATV-Relais
DBOKO (auf dern Hochhaus der Deut-
schen Welle) in Betrieb genommen wer-
den. Nach der Installation einer 44 Ele-
ment-Langyagi und eines hochempfind-
lichen ATV-Konverters mit vorgeschal-
tetern 5-kreisigern Resonatorfilter ist der
einwandfreie Ernpfang von DBOKO arr

der Clubstation gervährleistet, und es

verstärkt sich der Wunsch, auch
sendeseitig QRV zu werden. Durch die
Materialspenden von Albert DH2KA
und Josef DL3KAU unterstützt, erbaut
der darnalige UKW-Referent Martin
DCgKS einen voll frequenzvariablen 23
cm-FM-ATV-Sender mit eingebauter I 6

Watt-Leistungsendstufe, welcher an ei-
ner zweiten 44 Elernent-Langyagi nun
auch den ATV-Sendebetrieb über
DBOKO ennöglicht.

Durch den exponierten Standort des
ATV-Urnsetzers auf dern Hochhaus der
Deutschen Welle ist der sonntägliche
ATV-Rundspruch auch in größerer Ent-
fernung noch gut zu empfangen. Der
Rundspruch wird zur Zeit von 8 ver-
schiedenen Rundspruchteams im wö-
chentlichen Wechsel vorbereitet und
aufgezeichnet. Von Anfang an war auch
ein Rundspruchtearn von G03 dabei.
Vonr März 1993-1999 bestand dieses
Tearn aus Andreas DL6KAA, Desiree
DL3KDO und Marlin DG9KS. Seitdem
Jahr 2000 arbeiten Frank DH2KF, Tho-
nias DL2KTS, Helmut DL3KAA, und
Helmut DG3KHS, an dem ATV-Rund-
spruch rnit. Unvergessen ist sicherlich
noch der Videobeitrag von DL3KBQ/
5T5EV (und seiner XYL Cäcilie), wel-
cher die Bodenstation DPORIM in
Nouakchott/Mauretanien anlässlich der
Spacelab-D2-Mission betrieb und mit
dem Videobeitrag die Zuschauer des
ATV-Rundspruchs hautnah am Gesche-
hen teilnehmen lassen konnte. Entspre-
chend groß war die Zuschauerreaktion
im anschließenden Bestätigungs-
verkehr. .. !

Ebenso unvergesselt die zahlreichen Vi-
deobeiträge von unserem Josef
DL3KAU (sk), welcher beijeder G03-
Veranstaltung mit der Videokarnera da-
bei war und so rnanchen schönen Bei-
trag für den ATV-Rundspruch leistete.
Viele OM werden sich auch gerne an
seine,,AlV-Exkursionen" durch das Sie-
bengebirge erinnem, wenn Josef mit sei-

ner portabel-Af V-Ausrüstung,,Live auf
Sendung" war. Auch aufdem Fieldday
in Bornheirn-Alfter arn Heirratblick
wurde reger ATV-Betrieb gernacht.
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An einem OV-Abend entstand bei Hol-
ger DB6KH und DG9KS die Idee, auf
dem exponierten Standort der Dra-
chenfelsruine (340 m ü. NN) einen l0
GHz-ATV-Urnsetzer zu errichten. Die-
ser soll als Bindeglied zwischen
DBOKO in Köln und DBONWD in
Mayen nun auch den Bonner und den
Siebengebirgsraurn lückenlos mit ATV
versorgen und außerdern auch das 3 cm-
Band durch verstärkte Aktivitäten bele-
ben. Nachdem ein erster Relaisantrag
von der Behörde abgelehnt worden war,
wird im zweiten Anlauf (geänderte Fre-
quenzen) das 3 cm-ATV-Relais unter
dem Call DBOSB genehmigt. Der ATV-
Unrsetzer wird von DL2KCL Andreas
fertiggestellt und geht im Oktober 1999
erstrnalig auf Sendung. Die Relaisein-
gabe liegt nun bei 10,420 GHz und die
Relaisausgabe auf 10,240 GHz. Die
Antennenpolarisation ist bei der Ein-
und Ausgabe jeweils horizontal, und der
Umsetzer sendet 24 Stunden täglich
ohne Unterbrechung. Durch den expo-
nieften Standoft ist die Reichweite des
ATV-Urnsetzers auch auf diesen hohen
Frequenzen enorm; das Relais konnte
bei direkter Sicht sogar schon in PAO
gesehen werden!
Soweit eine kurze Zusarnmenfassung
der geschichtlichen Ereignisse betref-
fend die Entwicklung der ATV-Aktivi-
täten im OV Bonn/G03.
Awds in ATV es

vy 73de

DG9KS/Martin (AGAF I 840)
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Die AGAF besteht heure aus über 2000
Mitgliedern, und das Mitgliedennagazin
,,TV-AMATEUR" trägt imrrer noch sei-
nen ursprünglichen Narnen. Wie dern

,,Bonn-Sked" Nr. 2172 (darnaliges
Mitgliederrnitteilungsblatt von GO3)
vonr März 1972 zu entnehrnen ist, sind
zu diesem Zeitpunkt bereits 8 Mitglie-
der in ATV aktiv. Als Sendestationen
sind bekannt DJTRA Dietmar Elke,
DCOKI Alexander Fenier und Dr. Hans
Ulrich Schrnidt DJ6TA, sowie 5 weire-
re Ernpfangsstationen.
Im Jahr 1992 rrifft der G03-Vorsrand die
Entscheidung, die Clubstation in der
,,Burg Lirnperich" auch fiir die Betriebs-

TV-AMATEUR I27 A O'
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Fortselzuug vott 5.38

aber nach meiner E,inschätzung cinen solchen
Frequenzwechsel durchführcn können. ... An-
dcre Zuweisungen in der BRD, wie sie im 435
MHz-Bandplan z.B. durch Fußnoten manife-
stiert sind. haben keinen Einfluss auf diese Maß-
nahmen.
Dicser so etwas nrodifizierte Bandplanvorschlag
wurde rrit Mehrheit akzeptiert und soll den nor-
dischen Ländem die Möglichkeit einer Problern-
lösung, hier die Verlegung del Eingabe-Frequen-
zen der dort bctriebenen autolnatischen Statio-
ncn. errnöelichen."

Übersetzungen aus dem
Schlussprotokoll:
PAAEZ wurde ohne Cegenkandidat für weitere
3 .lahrc zuur Vorsitzeudcn der Mikrowellen-Ar-
beitsgruppc C5 wiedergcwählt.
Hans Ehlers, DF5UG, wurde als DARC-Vertle-
tcr n-rit sroßer Mehrheit in das Exckutivkomitee
dcr IARU-Rcgion I gcwählt.

Entscheidung zum KW-Zugang:
C3: Die Sitzun-q fuhr in de r Abhandlung der Ta-
gcsordnung fort. Zu Bcginn wurde das Ttrema
Kurzwcllenzugang und darnit verbundene Vor-
schriftcn-Fragen behandelt. Dazu gehörte auch
dcr Antrag dcs DARC, u.A. eine klare Entschei-
dung herbcizuführen, ob nun die Region I f{.ir

oder 
-qegen das Beibehalten von CW als Zu-

gangsvoraussetzung für dic KW ist. Die Abstirn-
rnung zeigtc, dass bis auf 2 Verbände (DARC
und Russland) alle vertretenen Organisationen
für die Abschaffung von CW als verbindliches
Prüfungskriteriurn für derr Zugang zur KW sind.
Alle Verbändc äußerten Ihre Zustimmung, die
Prüfungsstandards, wie cr in der T/R 6l-02 dc-
finicrt ist (ausser cw), zu behalten. Weiterhin
war man sich cinig. dass cin Verband, dcr neuc
Idccn in Sachcn ncuer Gcrrehrnigungsklassen
vcrwirklichcn möchtc, seine Nachbarvcrbände
ebenfalls konsultiert.

Übersetzter Auszug aus dem Schlussprotokoll
zum neuen KW-Bandplan:
,,lur altcn Bandplan warcn Frequenzabschnitte
bcstimrntcn Betriebsartcn zugeordnet, die wclt-
wcit bckanrrt waren. Irn ncuen Bandplan wer-
dcn Frequcnzabscltnitt und Bandbelegung, d.h.
maxirralc Bandbrcitc, in Bczug gesetzt. ... Die-
sc Entschcidur-rg crfbrdclt mehl Toleranz zwi-
schcn dcn F unkauratcurcn. rvci l ncuc
brcitbandigc Dieimodes (bis zu 2700 Hz Band-
brcitc) odel autoruatischc Stationen irrnerhalb
dcr bisher fomrcll nur der,,Phonic" zr.rgeordnc-
tcn Bandbcrcicl-rc bcnutzt werdcr.r dürfen. ...

SSTV und FAX
Wir habcn cntschicdcrr, dass allc sogenaunten

,,Anrufflcqucnzerr" ir.r dcn Bandplan-Anhang
vcllcst wcrden, um dic Tabellc nröglichst lcs-
bar zr.r halten. In dcr Praxis bcginuen dic SSTV-
und FAX-Amateurc ihren Bildaustausch naclt
eincr Kontaktaufnahurc in SSB(-Phonie), dic
daftir vorgcsel'lel'ren Bandsegrrente lrei ßcn i n-r

Bandplan ,,allc - alle Betricbsarten mit bis zu
2700 Hz-Bandbreitc".

Digimodes

,,MGM" (maschinengenelierte Modi) lnit rnax.

200 Hz Bandbreite wie PSK3 I können in den

Frequenzsegmenten für ,,200 Hz"-Modi arbei-
ten, wo ,,Usage=all" angegeben ist. Neue
Digirnodes oder digitate Sprache mit rnax. Band-
breite von 2700 Hz können in Frequenz-
bereichen arbeiten. die mit,,Usage=all" bezeich-
net sind."

Kommentar von DL4KCK: eine halbherzigc
Neuordnung der KW-Bänder, die keinerlei Lö-
sung für den Dauerkonflikt zwisclien Hardcore-
SSB-Kontestern und SSTV-Amateurerr. aber
auch zwischen automatischen PACTOR-
Mailboxen und benrannten Fernschreib-Dilekt-
verbindungen bringt! Angcsichts der nun vcr-
schärfterl Zusammenbal lung unterschiedl ichster
Betriebsaft en an größere Toleranzanstrengungetl
zwischen den Arratcuren auf den Bändern zu
appellieren, ist zumindcst blauäugig...

DRM-Empfang mit Soundcard
Die Finna ,,Merlin Courrnunication" in Groß-

britannien lädt Funkarnateure und SWL ein, am

neuen ,,DRM Software Radio Project" teilzu-

nehrnen. Mit einer kleinen Konverter-Platine für
das Kurzwellen-Digital-Radio, einzubauen im

ZF-Tcil eines vorhandenen Empl?ingers, und

einern PC-Programm zur Decodierung des l2
KHz-ZF-Signals via Soundcard ist der Ernpfang

der Testsendungen sofort möglich (Preis ca. 60

US-Dollar). Weitere Infos unter www.drm
rx.org (au.t AR-Newsline)
Das Thema DRM war neben DAB auch Therna

der WDR-Computerclub-Sendung am 16. I I .02.

Die Amateurfunker-Sendung vom 26. I 0, über
APRS und ATV wird wegen großer Nachfra-
ge in der Nacht vom 9. auf den 10.1.2003
um 0.30 Uhr im WDR-Fernsehen wieder-
holt!

Sie schon , .-
Andy's KaIdpgB

Zubehör, Ehuteile
ustt.

Bslellung gegen Voreinsendung vön € 6,.

{Ausland € 12.-l in Brielmarken. Schek
Kredilkarle oder Bankeinzua (Bankleiuahl +

Konlo-Nr be. Kredlkarlen-Nr +

AntennenliEe, Shhlserl, P\/c-ummanlelt, 4000 N

2s-m-Rinq.........................................16,50
s0-m-Rinq.........................................30,70
100-m-Rin9 .......................................56,25
Anlennenlitse, Küpleßeil. PVC-umminle[. 600 N

50-m-R n0........................... ............. 50,00
100'm'Rin9...........-...... .....................77,00
UniveHl-l$lalor, brlch{6ler Kunslslofl... 1,45
Betelon-Flechtleine (Abspanfseil), 4 mm O.

tc-w32E......362,00 tc-2725.......s60,00
R5 Scänner.245,00 VX-7R.........558,00
TH-F7E........399,00 1C.7400 + P6...2s95,00

EX205 2 m/4 Ele. 7,6 dB 1,19 m 68,50
EX2l0 2 m/6 Ele. 9,1 dB 2.12 m 85,90
EX70'15 70cm/11 Ele. 10,2d8 2.12m 85,90
FX7033 70 cm/13 Ele. 13,2 dB 2,24 m 83,95
EX2304 23cm/16Ele. 14,2d8 1.19m 101,20
FX2309 23cm/26Ele. 16,0d8 2.01 m 128,30
Wir lühEn alle FLEXAYAGIS zu original
Werkspreisn ! Meisl sfort ab Lager!

ARRL.Handbook 2003................... 39,30
Jahöuch f, d, Funkamateur 2003...12,70
Sender & FrequeEen 2003............23,90
Funk-Scanner + Abhöremplänger..l7,80
Magnetantennen FTB-85................ 1 2,80
50 Tipps zum Sat Emplang............l3,8O
VorbeEilung auf die AFU-Prütung ..1 4,20
BOS-Funk Band 2, Ausqabe 2002/2003 ... 1 6,90
Höuu Radio Guide 2OO212OO3.......12,90
Rothammel Antennenbuch.............48,50
UIVITS Univ. Mobile Telec. Sys........... 9,00
Amateurfunk mit PC u. Sound@rd .25,00
BliE*hulz lürAFu-Anlägen...........19,50
WeltemptängeFTestbuch Nr I 0...... 1 7,90

CiM 450 weiteE Titel am l,rger!

10-m-Brn!.......19,9O
25'm-8rn0.......49,75
50-m-8rnq.......96,00

1oo-m-Rinq.....187,00 .i
Andere Längen eischen 1...1000 m lleferbar, aul
Wunsch auch m I monlienen Sl6kernl

N-St6ker ...........6,40 N-Sltrker ........... 5,90
BNC-SIeker........6,40 N-Kupplung......... 6,90

10-m'Rin9.......23,50 Dämplungsmes
2s-m-Bing.......59,75 LutEellenkabel,
50-m-Rin9......'112,50 50 o

100.m.Bino 22O-OO 
=-zuu.m-hrng.....43O,OO - ;:t§=

JUU,rnrq.,,,ruru,uu ,5
N-Stdker ........... 6,40 N-SHker...........5,90
BNC'SIrcker........ 6,40 N-Kupplung.........6,90

1o-m-Rrig mit beidse lig montienen S16kem...48,00
25-m-R ng mil beidselg montierten N-Slmkern.85,50

M57762........96,63 S4U4............81,30
M67749M......58,00 S4V17... .....109,93
MHW-591......90,00 SC102s........43,00

2SC730..........8,18 2SC2094......50,62
2SC998..........2,81 2SC2099......69,02
2SC1025 ......43,00 2SC2290......s8,80
2SC1066 ......s8,80 2SC2694......76,18
25C1177 ......71,O7 2SC2829......65,34
2SC1946 ......3s,28 SRF J7044....69,00

Original USA WiEman!
Dämplunq$rm, eranel sich id6l

ft l: 

"',il:::3;äi['J 

::f " iTll?i, l, 2 5/m
Neu bei uns:

240-l)-Leitung aus deußcher Fedigung..-,77lm

40 mm..
50 mm..

200w.

Bruchkrafl 245 daN, 2o-m-Binq
Bleiziegel mit Mastdurchtührung....21,00
Kaslenklemmen, V2A rosdre................2,00
Kaushe, V24...................................1,03
U-BüEel, V2A rostlrei, kpl. ml lvluf,ern,lonen-O md.

'''',,,,,,,,,,,,,,,..,,.4'35
''',,,,,,,,,,,,,,.',.,.'4.35

60 mm....................-.........................4,60
Plastik-SpEy, 200 m|.........................6,00
Plastik-Sphy, 400 m|......................... 9,50
Balun l:1 oder 1:6

E90lieferbar!!!
nur 359,00
lc-gl0 + UX-g1 0
nur 1999,00

DR-620, 2-m-tro-cm-AlLlNC0-1J0bi1 .......479,00
3,5-mm-Klinkenst*ker Winkel).
4pol., iür 07/FI-50M-1 R .............. St. nur'1,50
4-pol..Klinke (gerade)....................... .. 1,50
Digil, SoundlGrten-Lnterface..........-..-.... 8 1,00

iliäi,:ftp;fl,läffi*f
Kw-Empfängetiea vr'ieder lielerbar...... 357,50
ALINCO Funk*anner OJ-X3ED,

Aldion: nur 157,00
TNc-2H,9k6..18s,00 ETM-9C.... . 196,85

100'm-801ie.....345,00 N-Sl6ker ... ....... 9,70
JedeWunschlänqe lielerb.,auch m I monlenen Slekern

Prol$ionellsKoilkabelfür DC bis 3 GHz milsehr nied,
riger Dämplung bei nur 7 mm Außen-i'.
Dämplunq/]00 m: 145 lt4H2= 7 dB;432 NlHz= 14,1 dB;

i!:#fi':'risji'ä'
20 m'8in9.......27,60 Selbslversländl ch auch
25-m-8in9.......34,50 ARCELL mil monlie(ei
3o-m-Bing .......41,40 Sl6kern lielerbar I

4o'm-Bino....... 55,20 N-St6ker ...........5,10
50-m-8in9....... 62,50 Pl-Slrcker..........2,55

100-m-8in9...... 1l 5,00 BNC-SIeker ........ 5,1 0
Wi. lielern auch ale Buchsen, Slrcket Kupplunoen, Ver
blfdet Adaplet in N, fu, BNC und diveßen anderen

Normen. ab Laoerl

......35,00
dto.. 2 li!ry.......................... ..............4S,00
Kathrein Standbhr, 2 m/42 mm,l nur 29,50
KEuerdei 1.5 m.... ............. ...nui 35,75
4bstandshaher............... ....... nur 38,00
Plattiormen, oberlaoe( Boloren. Slclerkabe, Abslands
halteL Balune, Slmkel Kabc. Absprnnmalera und vcl€
weitere Anikel zum Anlennenbau heferbarl

GSRV (A e GsRV mil So23g-Anschlrsl)
160-10 m, Länge 62 m, md. 1 Ril.............89,50
80-10m1rr9e3m . ..............65,50
40-10 m, Laroe l6 m............................ 60,50
Mit Balun 1:l ...............AutpEis: + 15,00
Kuz.W3-DZZ
80/40 m, 26 m lan!, 200-W-8a1uf ............. 109,00
w3-DZZ
verk. Sperikreisdrpol, 34 m län!, 200 W.........99,00
Windom,B0-10 m,42 m lang, 2oo-W-Balun 66,00
80/40-m-Kuudipol
17,60 m lan!, 200 W ...............
30/ 1 7 1 2-WARC-Oipol
1l m laig, 200 W............................... 139,00
AFL-1, endo6peisle Langdrahhnlenne, 12,5 m, kom-
pletl mit Ba un 1:10/10 W und Abspannseil .....77,00
AFL-2, wie AFL-1, jedoch 20 m Lange.... ... 85,00
AFL.3, wie AFL-1. jedoch 30 m Unqe........95,00
Balun eiEeln (lür 200 W aul Anfrage) .....43,00
RG58, 10 m, mit bedseltig. FL'Shker..nur 12,80
Viele we lere Anlennen äb Laoer o. kuEfrisl q I elerbar!

lnh. Andräs Feischer' E-lrlail: anMunk@l-online.de
Abt C0.Admmlslr 119 28215 Bremen

Telelon (0421) 353060 Fd l0421) 37 27 14

Öt{nungszeitefr IVo.-FL 9-12.30 Uhr und 14.30-17 Uhr
NI tlwochs nur vorminagsl

www.andl/funl(.de
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SCS DSP-Ku rzwellenkommunikation und mehr...
Die SCS PACTOR-Controller unterstützen
folgende Betriebsarten:
PACTOR-II, optional PACTOR-III

Der Chat-Mode ftir flüssige und spontane
Direkt-QSOs mit Duplex-Simulation.
Aus dem Urlaub via Kurzwelle ins DL-
Packet-Netz!
Verläßlicher und schneller E-Mail-Zugriff
via WinLink!

PACTOR-I, AMTOR, NAVTEX
RTTY

Mit Start/Stop-Automatik und einstell-
barer Rauschsperre.

PSK3T
Mit Spektroskop-Anzeige auf der Ab-
stimm-LED-Zetle.

SSTV
In allen Varianten, mit allen gängigen
Programmen einsetzbar (2. B.
JVComm32, MSCAN, JVFAX und
anderen).

FAX
Incl. AM-FAX für Meteosat, NOAA und
GOES.

Audio-Denoiser/Filter
Auto-Notch, Auto-Peak, programmier-
barer CW-Filter, Delayline, Sprachin-
version, digitaler DDS-Sinusgenerator.

CW-Terminal
Mit leistungsf?ihigem DSP-CW-Decoder.

Packet-Radio
o WASDED-Hostmode für PR und PACTOR.
o Einfache Anschlußmöglichkeit für GPS-Em-

pfänger, Position über Funk abrufbar.
o Flash-ROM: Update einfach über die serielle

Schnittstelle. Kein Bausteinwechsel !

r Automatische Anpassung der Sendeleistung
an die Kanalqualität bei PACTOR-II.

Lieferung inkl. Handbuch, CD-ROM mit Ter-
minalprogrammen und Kabeln/Steckverbinder.

Die Preise (Euro):

PTC-IIpro:
PTC-IIe:

PR-Modul DSP (300, 1k2,9k6,19k2 Bd)
fiir PTC-II oder PTC-IIpro: 92,-
USB nach RS-232-Konverter: 60,-
RS-232-Adapter für PTC-II-Control-Port'. 44,-

Beschreibungen und Preise von weiterem
Zubehör finden Sie auf unserer Homepage

Der PTC-IIpro:
o Simultaner Betrieb von bis zu drei Funkgeräten: Kurzwelle und

zweimal UKW-Packet-Radio.
o Gateway von PACTOR nach PR und von PR nach PACTOR.
o Komfortable Steuerung ftir Transceiver von Icom, Kenwood,

Rhode&Schwarz, SGC und Yaesu ohne externe Software (2. B.
automatisches Scannen, uhrzeitgesteuerte Frequenzwechsel).

Einige Neuheiten des PTC-IIpro gegenüber dem PTC-II:
. Standardmäßig 2 MB statisches, batteriegepuffertes RAM
. Noch leistungsfühigerer DSP ftir zukünftige Anwendungen
. Integrierter NF-Verstärker ftir die Audio-Prozessor-Funktion
. Temperaturkompensierter Quarz-Oszillator (TCXO)
. Integrierte RS-232-Schnittstelle (V24-Pegel) für TRX-Steuerung
. Stromverbrauch nur ca. 200 mA bei l2 V
. Elektronische Seriennummer durch individuellen Chip

Der PTC-IIe:
. Ein einziger Anschluß zum Transceiver ftir alle Betriebsarten.
o Packet-Radio mit 300, 1200 und 9600 Baud über den

eingebauten DSP.
o Großzügige Abstimmanzeige mit 15 Leuchtdioden.
o 512 kB statisches, batteriegepuffertes RAM.
o Geringe Abmessungen: 125 x 43 x 183 mm.
o Stromverbrauch ca.200 mA bei 12 V.

849,-
598,-

SCS - spezielle Gommunications systeme GmbH & co. KG
Röntg
Fax: 0

enstr. 36, 63454 Hanau . Tel:
61 81 - 2 33 68 . Bestell-Fax:

06181-850000
06181-990238

E-Mai!: info@scs-ptc.com . lnternet: http://www.scs-ptc.com



AGAF
Arbeitsgemeinschaft

Amateurfunkfernsehen
Wir begrüßen die neuen Mitglieder der A

A
\u7
V

GAF

9 I 580 PETERSAURACH

7I364 WINNENDEN

276I6 LTJNESTEDT

66953 PIRMASENS

72770 REUTLINGEN

09246 PLEISSA

30659 HANNOVER

07629 HERMSDORF/THUE

... 288I6 STUHR

... 7056] STUTTGART

... 02826 GOERLITZ

... 4{1465 SCHUETTORF

... 31241 TLSEDE

... 934 r3 CHAM

.., 70111 LEINFELDEN.ECIjTERDI

... I0999 BERLIN

.., 4I468 NEUSS

... 5J547 VERSCHI]ID

... 72160 HORII

.,. S68T9WIEDERGELTIN6EN

... I2I6I I]ERLIN

M.-Nr Call DOK Narne PLZ - Otl

2782 DG4NGB

2783 ........

2784 DGsBBR

27ft5 DCttVA

]786 DL9SA

]787 DL2JFL

2788 DD3MS

2789 DI-2ARH

KOPPER PETER

LIEDTKE WERNER

FISCHER THORSTEN

WILHELM ROBERT

HARSCH GUENTER

LOHSE FRANK

STEFFENMUNSBERG MARCO

HOFFMANN ROLF

MUNDT RALPH

BREMER NORBEILI

STOERMERPROF,D NORBERT

STIENEKER NIANFREI)

MOELLER OLAF

GRESS ALOIS

STROEI]ELE DIETER

EKSI MUSTAFA

KESSEBROCK FRANK.O.

HOEFER FR{NZ.R.

SEPT BERNHARD

WIETHUECHTER JENS

FAAS ILONA

M.-Nr. Call

Wir grüßen die langiährigen Mitglieder der AGAF
*x 

= Eintdttsjahr,/Wicdereiltr:
Nanre Vom.me Nat PLZ- Ort

1868 DG4LX

]870 DG3SBP

r875 DC0UX

r877 DB3ßP

I879 DLSOBH

I88O DDIR{

IiJS I DD]ST

II]82 DCOFI

I8t3-3 DDIJI

I3II5 DF4PN

lli36 DH ISU(i

I887 DL4MCE

1888 DI-7ATV

92

9l

92

92

9:
c)2

9l

92

92

92

92

92

92

A T V - R e g i o n a I - R efe re n t
Günther Neef DM2CKB

E- M ai I : D M 2 C K B@DA R C. de

Unsere JHV 2003
Wie schon irn Heft 125 Seite 44 angekündigt, wollen wir
zu unserer in Lenzen geplanten Jahreshauptversanlnlung
2003 weitere Ausführungen machen.
Wir schlagen vor, für unsere Jahreshauptversammlung das

Iange Wochenende vom 2. bis 4. Mai 2003 zu nutzen. Ta-
gungsorl sollte die Burg Lenzen sein.

Die Burg Lenzen wird zur Zeilzu einern modernen,,Euro-
päischen Urnweltbildungszentrum" rnit eigenern Gästehaus

um- und ausgebaut. Im letzten Sommer sind die Bauarbeiten
rnächtig ins Stocken geraten: Bei Unterkellerungsarbeiten
für das neue Gästehaus kamen die Überreste einer über 1000

Jahre alten slawischen Königsburg ans Tageslicht. Wissen-
schaftler bezeichnen die überwiegend gut erhaltenen höl-
zernen Zeitzeugen slawischer Alltagskultur als einen
Jahrhundertfund von nationaler, rnöglicherweise sogar eu-
ropäischer Dir.r.rension.

Das bedeutet, dass voraussichtlich die Burg bis zu unserern
Tennin nicht fertig wird. Keine Angst: für unsere Tagung
finden wir andere entsprechende Räumlichkeiten. Wir wer-

Fortsetzung S.4B

sitent Key läj:[i?:3,"
WALTER

RUDOLF

GERHARD

GERHARD

JAKOB

ROLF

ROLF

ROBERT

KLAUS

FRIEDRICH

GERD

MATTHIAS

DOHMEIER

HUETTNER

MOHRHOFF

PAUL

MUENSTERMANN

ALBRECHT

GUENTER

SCHIRMER

KRAFT

SCHWING

WEHRHAN

GURTNER

DC90Y 0366

DJ8LG 0458

DFSOZ OTTI

DF6SW I528

DJ2MP 166I

DG6BDH 233I

DHgDAC 1795

DL9Qr 1790

DBIPX 2404

DL3KB 0264

DDgDU 0831

0E5MG t676

ffiruffi

Interradio 2002, wir waren da. Foto: Hermann, DK2BE
A
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Bitte den Beitrag für 2003 auf
Konto der AGAF e.V.
Postbank, 44131 Dortmund

BLZ: 440100 46
Konto-Nr.: 84 028 463 oder
Stadtsparka sse, 44269 Dortmund

BLZ:440 501 99
Konto-Nr.: 341 0ll 213 überweisen.
Bitte Mitgl. Nr. und Call nicht vergessen.
Die Beitragsätzefilrr 2003 sind:
siehe Karte auf SeitelT.

Wenn Sie eine Einzugs-Ennächtigung erleilt haben, findet sich auf
dem Adreßaufkleber hinter dem Call ,,EE". Bitte prüfen Sie, ob sich
im letzten Jahr Ihre Konto-Nr. oder die BLZ geändert hat, wenn ja,
bitte Karte auf S.l7 verwenden.
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Zertifiziertes
QM-System

DIN EN rSO g(x)l
Zeälf,ket-Nr- ö2M2

ID. ELE,KTRONIK
Inhaber: Gabriele Göbel DC6ID Wingertgasse 20 76228 Karlsruhe
Telefon: 0721-9453468 FAX: 0721-9453469 e-mail: info@ID-Elektronik.de

Internet :www. ID-Elektronik. de

ATV Komplett-Sender
Die ATV-Sender sind komplett betriebsbereit aufgebaut und
bestehten aus folgenden Komponenten (Beispiel 13cm):
- 1 x BBA2.4, 1 x 13cm-TXmitAnz-Platine, 1 x PA 13-1

- eingebaut in ein Aluminiumgehäuse 225 x 175 x 55 mm
- Frontplatte und Rückwand in Eloxaldruck
- Frequenzbereich 2320 ....2450 MHz
- Ausgangsleistung: typ. 1,5 W HF
- Spannungsversorgung: 12 - 15 V DC, ca. 1 A
- Anschlüsse: HF-out: N - Buchse

Video + NF-in: Cinch

Modell 13 - 15

2320 -2450MH2
15 dB
< 1,5
14"
>23d8
N-Stecker
50w

1,25 ks
25-50mm

160 N

Euro 165.-

Modell 13 - 20

2320-2450 MHz
20 dB
< 1,5
7,5"
>30d8
N-Stecker
50w

...4\rh

410x510x385 mm 610x920x385 mm

Polarisation (je nach Montage): hor / ver

2,45 kg
25-50mm
hor / ver
400 N

Euro 195.-

Weihnachtsangebote:
gültig bis 31.Januar 2003
so lange Vorrat reicht !

Preise: 13 cm: Euro 820.- 23 cm: Euro 870.- 10 GHz steuerse["ätln'i3r-^rufl,[?'l?H,* erro 690.--

13 cm Antennen
Frequenzbereich:
Gewinn über Dipol:
Anpassung (VSWR):
3 dB-Öffnungswinkel:
Vor-Rückverhältnis:
HF-Anschluß:
Max. Leistung:
Abmessungen:
Gewicht:
Mastdurchmesser:

Windlast bei 160 km/h:
Preis:

u§äTsh*

Stra h I u n g sd i ag ra m m e f i n d e n S i e a uf u n se re n I nte rn etse ite n

Basisbandaufbereitung BBA 2.4
- Pll-gelockter Ton 5,5 I 6,5 I 7 ,5 MHz als Standardfrequenzen

5,75 / 6,0 I 6,25 I 6,75 l7,0 MHz zusätzlich über DuKos schaltbar
- TOKO Videoblockfilter
- alle Anschlüsse SMB, Videopolarität umschaltbar
- getrennter Eingang für Mikrofon und High-Level NF (Videorecorder)
- Aufbau übenviegend in SMD
- Abmessungen 55 x 74 x 30 mm
- Spannungsversorgung 11 - 15 V DC, Stromaufnahme 220 mA

Preis Euro 160.-

PA13-0,9-50
13cm PA einstufig mit FLU 10

Pin = 50 mW Pout = 0,9 W SMA-Buchsen
Abmessungen 37 x 74 x 30mm
Stromaufnahme ca. 200 mA bei 11 - 15 V DC

Komplett aufgebaut statt 150.-- nur 120.-- Euro

PA13-0,9-5
13cm PA zweistufig mit FLU 10

Pin = 5 mW Pout= 0,9W SMA-Buchsen
Abmessungen 37 x 74 x 30mm
Stromaufnahme ca. 280 mA bei 11 - 15 V DC

Komplett aufgebaut statt 160.-- nur 130.-- Euro

... benötigen Sie weitere Informationen? Dann besuchen Sie uns im lnternet unter: www.lD-Elektronik.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2003



Interested in Satellite Communications?

AO-40IS UP - NOW Subscribe to:

OSCAR Satellite Report
Published twice a month to keep you informed of what is

happening in space communications, DX, Keps, What's Up!

USA $35 - Canada $38 - DX $46

OSR@hampubs.com

Interested in Amateur Television?

Subscribe to:

Amateur Television Quarterly
Everything you need to know to get started and use Amateur

Television, SSTY ATV Activities, Technical Info, and MORE!

USA $18 - Canada $20 - DX $26

oRDERS (1-800-557) 9469 ORDERS

(815-398) 2683 VO|CE (815-398) 2688 FAX

VISA.M/C-AMEX
ATVQ@hampubs.com

visit our site http://www.hampubs.com

Harlan Technologies - 5931 Alma Dr. - Rockford,lL 61108

HUTITIG
Spezialsortiment HF-Steckverbinder . Servicewerkstatt

Steckverbinder

Mo gen, Fotos
versandk Bestellung

1.
wlr,w

Mail: steck g.com

Jetzt irn Internet:

',ll

{.

Angelika Huber
HaidwangT4
86687 Kaisheim
Tel. (09099) 413
hat Ordner für den TV-
AMATEUR in lhr Pro-
grarnm aufgenommen. Die
Ordner sind aus blauern oder
rotem Plastikrnaterial mit
Rtickensteckfach lür Ein-
steckschild gernäß Muster.
Kosren für AGAF-

Mitglieder: pro Stück , ,r: :j.r.. ,,
EURo 3.50 DIN A5 ^1^.'ie.r,,4
EURo 5.50 DrN A4:: 1i{i :
+ Porto

Die Firma Huber ist auf
der HAM-Radio, UKW-
Tagung Weinheim und
lnterradio Hannover ver-
treten, und die Ordner
könncn dort gekauft wer-
den.

WR75 Hohleiter 30 mm rnitzwei

Flanschen, versilbert für 12,78 EUR

Eisch-Kafka-Electronic GmbH,
89079 Ulm, Abt-Ulrich-Str.16
(07305) 23208, FAX: 23306

ABHÖR-, ÜBERWACHUNGS &
FTINKGERAIIE,

SPEZIAL-AUFSPERRWERKZEUGE u.v.rn.

Katalog EUR 2,00bei:
GUSCHLBAUER-ELEKTROMK-

VERSAND
Ringstr.8 D-61118 Bad Vilbel

Anzeigeninfo kostenlos
AGAF-Geschäftsstelle
Berghofer Str. 201
44269 Dortmund
Fax. (0231) 48992

oder 48 69 89

Haben Sie nur einen
23 cm-ATV-Sender?

Kein Problem:
Verdoppler von 23 cm
auf 13 cm, Pin=8mW
Pout=S0 mW

Bausatz 71,06 EUR
Eisch-Kafka-Electronic
GmbH,89079Ulm
Abt-Ulrich- Str.16

Tel. (07305) 23208

FAX: 23306

News über die neue RSE 13-cm Antenne !

Technische Daten (lt. Hersteller)
Frequenzbereich 2150 - 2700 MHz
Gewinn 24dBi max.
VSWR I,5: I

Vor- Rück-Verhältnis 25 dB
Polarisation horizontal oder vertikal
Kreuzpolarisationsunterdnickung 2 8 dB
Belastbarkeit 50 Watt
Anschluss N-männlich

RSE 3 dB Strahlungsbreite 9,15o +l- 0,75o

bei ssB I;HJ,"',j[:riJX#;i""
Electronic Gewicht z,o kg

ISerlOhtt Preis voraussichtlich 189.-- Euro.

Außergewöhnliche 2 nV70 crn

Doppelband-Portabelantennen

von DL4KCJ.liefert

Elcktronik Handclsgcscllschaft CmbH,

Oberaustr.82. 53 I 79 Bonn-l\,lchlem
Tel. (0228) 9l l5 65

Handy:(O170) 9 48 59 48

TV-AMATEUR
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ISSTV-Entwicklung

Das Programm wurde als SSTV-lnter-
net-Gateway konzipiert. Als Basis dient
das mmsstv.dll von mori-san, das dll
wird automatisch geladen, mmsstv also
NICHT starten!
Die Funktion:
Auf PC I und PC2 rnuss isstv laufen mit
an-qeschl ossenem Funkgerät.
pcl - Ernpfang von SSTV über Funk,
pc I - Weitersenden über Internet an pc2
(arr eine ip, TCP, port 27222), pc2 -
Weitersenden des empfangenen Bildes
über Funk. In den tnmsstv-Optionen
muss "vis only" eingeschaltet bleiben,
und der ptt-com-port muss angegeben
werden. Dann muss die IP der
rernotestation eingegeben werden, und
der Empfang über Internet (inet RX)
sowie über Funk (rf RX) rnuss freige-
geben werden.
Beim rnanuellen Senden (zurn Testen)
wird das Bild test.bmp gesendet. Dieses
Bild muss 320*260 Pixel 24Bit Farbe
haben! (oder crash). Das über HF emp-
fangene Bild heißt: rfrx.bmp, das über
Internet empfangene Bild heisst:
irx.bmp.
Direkt vorn PC aus ein Bild zu senden
ist etwas kompliziert. Man muss das Bild
,,test.bmp" editieren, ohne dabei das For-
mat 320*256 24bit RGB zu ändern.
Dann abspeichem, die ausgesuchte Sta-
tion in der Stationsliste doppelklicken
und ,,send inet" anwählen.
Ich selbst betreibe einen isstv-Reflektor
über den SSTV-Repeater HB9ZF auf
1 44.950 MHz, zur Funktionskontrolle
ideal. Komrnentare + Anregungen sind
wilkomrrenl Achtung, Testversion,
nicht 100% stabil.
isstu (lnternet-SSTV) scheint internatio-
nal einen gewissen Erfolg zu haben. Im
Oktober gab es 480 Downloads, irn
November bis jetzt (24. Nov. 2002) 320.
Die regelmäßigen Benutzer kommen aus
VK, JA, EA, M1, PD und WW.
Links: http ://hb9tlk.com/isstv/de

index.html (issft-home
deutsch)
http ://chmail.org/cgi-bin/
isstv.pl?list (Liste der On-
line-Stationen)
Intemet-traffi c -Daten :

Eine Statistik über die Anzahl getä-
tigter QSO über isstv gibts leider nicht,
da die qso direkt ip-to-ip laufen. Der
isstv-directory-server (chmail.org) hat
te irn Oktober 23000 Hits, der download-
server (hb9tlk.corn) 11000 Hits. Das
ganze läuft über eine 641256 ADSL-
Leitung mit einem K6-233 PC als Ser-
ver.

isstv - ist das noch afu?
Das soll jeder für sich selber entschei-
den, ohne seine Entscheidung anderen
aufzwingen zu wollen. Für mich ist das

Experimentalfunk, d.h. afu in Reinst-
fonn.

73, hb9tlk, cesco
Anwender-Rückfrage:
>Wenn ich es richtig verstanden habe,
kann ich eine Station im rechten Feld
doppelklicken, um dann von ihr ein Bild
zu erhalten.
Antwort HB9TLK:
Nein. Doppelklicken ist für Senden ge-

dacht, sowohl inet wie RF RX ist im-
rner aktiv.
> Wie kann ich mich aus der Liste wie-
der ausloggen ?

"stop nameserver" anklicken.
> Oder erscheine ich, sobald ich das Pro-
gramm gestartet habe ? Ja.

SSTV mit Modem

und moderne PCs
DLSSP schrieb in PR:

Meine Frage wegen JVcomm und COIW
USB-Adapter hat sich erledigt. Wie mir
Eberhard DKSJV gerade schrieb, hat er
in der neuen Version JVcomm Vers. 1.27
Veränderungen vorgenommen, und es

soll jetzt gehen. Habe gerade jetzt mein
Notebook verkauft, aber dieser Tage ein
neues. Ein Dank noch an Eberhard
DK8JV für das sehr gute JVcornm-
SSTV/Fax-Programrn.
Wie Ihr wisst, haben neue Notebooks
keinen seriellen Anschluss mehr, und es

bleibt einem nichts anderes übrig, als
einen Adapter seriell/USB zu kaufen.
Andere SSTV-Programme liefen über
den Adapter (mehrere probiert) auch
nicht. JVcornm Version 1.27 ist ab heu-
te im Internet aufder Seite von
DK8JV: www.jvcomm.de

Nebenbei, ich habe ge-

sehen, dass heute auch
fertig gekaufte (Heim-)

Computer keinen seriellen
Anschluss mehr haben.

DM5TI schrieb:
Moderne Notebooks ohne serielle

Schnittstelle - kann man damit
modemgestützten SSTV-Betrieb über-
haupt noch machen? Benutztjemand er-
folgreich für SSTV einen USB/seriell-
Adapter oder einen serial port einer
PCMCIA-Karte?
Nach mehrwöchigen Versuchen ist bei
mir folgender Status (Modem PTC-2):
Unter Win98se hat USB/seriell völlig
versagt, PCMCIA ging rnal, ging mal
nicht. Ein sehr wackliger Betrieb trotz
völliger Deaktivierung von sämtlichen
Power-Management- und Batteriestatus-
abfragen. Sonstige Amateurfunkan-
wendungen darüber funktionieren rnit
PCMCIA problemlos. SSTV scheint ein
besonders heikles Problem für derarti-
ge Schnittstellen zu sein. Oder muss man
dank der neuen COM-losen PCs sagen
... SSTV-Betrieb mit Modem ist out - es

lebe die Soundkarte?
Nachtrag:
Mit der soeben verfügbaren JVComm
32-Version l.27pre ist ein relativ stabi-
ler SSTV-Betrieb über einen USB/seri-
ell-Adapter möglich. Ailerdings, mit
dieser Version funktioniert die serielle
Schnittstelle der PCMCIA-Karte nun
überhaupt nicht mehr. Insgesamt große
Freude, dass die Softwareentwickler
offensichtlich dieses Problem erkannt
haben und Bewegungen erkennbar sind.

(Bearbeitung DL4KCK)

Meteosat-Empfang analog
Joachim Herzig.fragte :
Hallo allerseits, kann mirjemand sagen,
wie lange der Meteosat 7 noch analog
sendet?

Ich will mir eine Empfangsanlage auf-
bauen und habe mal gehört, dass der
Meteosat ab einem bestimmten Zeit-
punkt nur noch digital senden soll. Wer
weiß näheres ?

Antwort:
http ://www.eumetsat.de
Dort steht, dass neben den neuen digi-
talen Diensten, die Anfang 2003 ar
Verfligung stehen sollen, ,,at least until
end of 2003" die analogen Dienste wei-
tergeführt werden. Du kannst also noch
rnindestens ein Jahr Bilder gucken... :-)

73 de Bert, DDSXL (in PR)
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Fortsettmg v. 5.44

den den Burgtunn mit großer Sicherheit ftir unsere Ex-
perirnente nutzen können und uns auch über die archäo-

logischen Funde infonnieren. Wie in dern obigen Arti-
kel angedeutet, wollen wir die Gelegenheit nutzetr, aucl.t

für unsere Farnilien ein Urlaubswocheuende zu gestal-

ten. Lenzen ist ein sehr geschichtsträchtiger Ort, wun-

derschön in den weiten Elbauen gelegen. hn Frühjahr
und Herbst rastet eine große Zahl von Vögeln in der

Umgebung, darunter viele Raritäten.

Mit der Pferdekutsche oder r.nit einem Fahrgastschiff
kann man sich von der reizvollen E,lbe -Landschaft in

Bann ziehen lassen. Wir werden in dieser Richtung ei-

niges orgar.risieren.

Auch einige interessante praxisbezogene Fachr,orträge

werden zum Gelingell urlserer Zusatntnetrkunft beitra-

gen. Um nur ein Beispiel zu nennen: es wird ein einfa-
clrer Wobbehreßplatz für 0,1 - 2,1 GHz mit PC-Aus-

wertung vorgestellt.
Lenzen und Urngebung bieten natürlich auch eine Viel-
zahl von Hotels, Pensionen und Gasthäusent. Wer schon

rechtzeitig buchen rnöchte, dern seien fol-9ende Adres-

sen errpfohlen:
Hotel zur ,,Alten Wasserrntihle" Teleforr: (038792)

50770 (bekarlnt für gute Fischgerichte)

Hotel und Restaurant ,,Schützenhaus" Ar- Volksplatz

2,19309 Lenzen Tel.: (038792) 9200

Die Adressen von preisweften Pensionen, die sehr reiz-
voll an der Elbe liegen, erfahren Sie von Frau Stein-

brenner von der Tor.rristeninforr. atiot.t:

,,Lenzener E,lbtal-Aue". Berliner Str.7, 19309 Lenzen

Tel.: (038192)'7302

Südöstlich vom Hamburg, ca. 150 km
elbaufivärts, liegt Lenzen

Die Praxis des Amateurfunk-Fernsehens
Thomas Riegler

Umfang:
Best. Nr.:

12O Seiten, 2OO Abbildungen
411 0043

Auch bei lhrem Buchhändler mit der
ISBN-Nr. 3-881 80-383-1 erhältlich!

Preis: 12,50 €

ATV, Amateur-Television, also Amateudunk-Fernsehen ist schon eine
feine Sache. Wer es einmal gesehen hat, der kann durchaus süchtig
danach werden. Besonders spannend daran ist sicher, dass man nie
weiß, was man zu sehen bekommt. ATV ist eben absolut live und
spontanl
Dieses Buch berichtet umfassend aus der Praxis des Amateur-
fernsehens. Der Leser versteht sehr schnell, welche Komponenten er
für den Einstieg braucht und spürt immer mehr, dass AIV längst keine
Domäne von Experten mehr ist, sondern bereits mit wenigen
Grundkenntnissen und einfachem Equipment betrieben werden kann.

Aus dem tnhatt:
Historischer Rückblick . lnhalte, Norm und Frequenzen von ATV .ATV-
Relais verstehen und nutzen Der ATV-Empfang Digitales
Amateurfernsehen . Der Receiver - näher betrachtet .ATV-Antennen .

LNC, Verstärker, Filter Kabel und Stecker . Aufbau von ATV-
Sendeanlagen .ATV-Relais in Deutschland, Österreich und der Schweiz

UlhlVurtrg lär Techntk und Hafidwerk CmbH . Baden-Bade,1

-t 
0 rv-AMATEUR r27



FRIEDRICH KUSCH
Batterien, Koaxkabel, HF-Verbinder

Auf dem Sonneborn 20,44309 Dortmund - Postfach 120 339,44293 Dortmund
Tel.: 0231 - 25 72 41 oder Fax: 0231 - 25 23 99

E-Mail:Kusch@Kabel-Kusch.de Internet:www.Kabel-Kusch.de

Wir wünschen lhnen und lhren Fomilien ein
frohes Weihnqchtsfest

und olles Gute für dos Neue Johr 2003!

Dies lässt sich pauschal nicht sagen, - ist es doch vom Anwendungsbereich und

der eingesetzten Ladetechnik abhängig.

Ni-Cad-Zellen eignen sich besonders für Gräte, die einen hohen Startstrom
fordern (Handstaubsauger, Bohrer u. ä.).Sie sind preiswerter als NiMH-Akkus
und haben auch einen höheren Wirkungsgrad bei niedrigen Temperaturen.

Wird ein Nickel-Cadmium-Akku häufig aber nur teilentladen und dann wieder
aufgeladen, so laufen in seinem Inneren chemische Prozesse ab.

Der Akku ,,merkt" sich, wieviel Energie benötigt wird,
unterschreitet man die benötigte Entladung.

Dieser Memory-Effekt lässt sich durch Ladegeräte vermeiden, die eine

Entlademö glichkeit bieten.

NiMH-Zellen haben bis zu 100o/o mehr Kapazität bei gleicher Baugröße.
Sie sind dem Ni-Cad-Akku chemisch verwandt, daher lassen sich beide

Technologien mit gleicher Ladetechnik aufladen -
allerdings wird aufgrund der hohen Kapazitäten ein entsprechender Ladestrom

oder eine längere Ladezeit benötigt.
Nickel -Metall- Hydrid-Akkus fi nden Verwendung in Handfu nkgeräten,

digitalen Kameras u. ä. Geräten.

Abbildungen der beschriebenen Zellenund Ladegeräte finden Sie auch unter

el-Metall-H kel-Cadmi

TV-AMATEUR t27::';i,i 49
t4r'r:.



AGAF-Kleinanzeigen
für Mitglieder kostenlos

unter Angabe der Mitgliedsnumrner an die Geschäftsstelle

Verkaufe: Absolutes Schnäpchen: 4
Stück Video 5 MHz Tiefpaßfilter für
DJ4LB 010 Aufbereitung, 6 Stück
Siernens Filter L9354M und lStück
Siernens Filter X6966M alles neu als
Paket inclusive Versand gegen Vor-
kassa per Wertbrief frir Euro 15.- ; I

Sttick Sieurens Rest-Seitenband Fil-
ter OFW G3352 Euro 2.50 und I

stück oFW M93-51 Euro 2,50. Darko
Banco. lntb und Fotos: oeTdbh@
tirol.conr oder Tel. 004354426299 |

Verkaufeeinige IC's für AGAF-Pro-
jekte: STV 9410P 8.-EURO, STV
5734A 7.- EURO. Nur solange Vor-
rat. DFTMW(@DARC.de, Reinhard,
DFTMW M1737

Verkaufe: Verkaufe: Wasserdichte
Hochpaßfi lter für I 3cm-ATV-Konver-
ter 35,-EUR. Videotiefoaßfilter aus TV-
AMATEUR 107 35,-EUR. Video-
inverter rnit 2-Ausgängen aus TV-
AMATEUR 109 35,-EUR. ATV-TX
inkl. BB u. PLL flir 6 cm, l3 crn oder
23 cm je 300,-EUR. l3cm ATV-Kon-
verter WB55x7 4x30, BNC/F, LO3 7 1 0
MHz, 100,-EUR. 6crn AlV-Konverter
aus TV-AMATEUR 123 105,- EUR.
19-Zoll ( I HE) komerzielle SAT-RX
rnodifizier-t je nach Wunsch für AfV-
Relais 180,-EUR.
M.Früclrte, M1090, Tel.: (05 48)1822
I 2, E-mail: dl9cr@t-online.de

Verkaufe: Verschiedene Baugruppen
einer Satro- Satelliten- Ernpfangsan-
lage (Ernpftinger ROEM 800 u. 880,
Tondernodulatoren ROUT 80 I, Netzt-
eile l5V/8A,) sowie Bild-Ton
Modulatoren und Sender aus Kabel-
fernsehumsetzer (AM CCIR-Norrn)
alles 19"-Bauweise. Preise VHB;
Selbstabholer; Grundig-Videonach-
bearbeitungsgerät VS l0/20 rnit Titel-
generator, Preis 80,-- EUR. Günter
Wirnrner, DC9RX, M2019.
dc9rx@vr-web.de
oder Tel. 0812113161

Verkaufe: Vervierfacher 2,5 auf l0
GHz 45 - 50 mW , 83,- Vervier-
facher 1,4 auf 5,6 GHz 60...70 rnW,
80,-; Konverter l3cm auf 23 crn rnit
LO 900 MHz für ATV 82,-; Vor-
verstärker (LNA) 23crn NF 0,6dB
Verst. ca. 34-35d8, 88,-; Vorverstär-
ker (LNA) 13 crn NF 0,8d8 Verst.
ca.24-26d8,84,-; PA 10 GHz 100

rnW in/500 mW out, 80,-; PA
l,2GHz 50 rnW in /730mW out
52,-;PA2,3 GHz l5 rrW in /0,6W
o\t,72,-', PA 2,3 GHz 0,3 W in /
2,0W out, 12,-;PA3,4 GHz 30 rnW
in / l20rnW out, 52,-; PA 5,7 GHz
60mW in / 500 mW out, 80,-; 3,4
GHzATV-Sender30mW52, EUR;
Info unter:
Tel. 03578/3 1473 I ; www.dg0ve.de

RADIO,§CANNER
i .z '*Yx ** S;":# :f :, . effirat. rffi+ffi )§ §$ lffie edd 4d *" ,getffim §$%. M,t.ntu ni;\1 affiN:HMffiNq 4 .,,, 4 ## repibN# #S1{@fi d,§Wffi ffiffi }äffi ffi:%.4ä I . @ ffi -* # ffi k;§ W tffiruffi*,## ffi,ffib ;x w m

Das Magazin für Funk und Scanner.Freunde.

lnhalt u.a. Abhör- und Spionagetechnik, BOS-Funk,

Satellitenem pfang, Scan ner- und Antennentests,

Dekodieren, Eigenbautipps, Software, LPDs/Freenet,

Betriebs-, Bündel-, CB-Funk und vieles mehr.

4 x pro fahr jeneils ab [nde februar,lrlai,

August und November im Zeibchilftenhandel.

Probeheft gegen 5 Euro SchecVschein bei
RlvlB D. Hurck . B-rgerweg 5 v. D-31303 Burgdorf

http: / / vwtw.fu n kempfa n g. d e

ffimwmffiw

,o 0 rv-AMATEUR n7

Impressum
Herausgeber
Arbeitsgemeinschaft

Amateurfu nkfernsehen e.V. (AGAF)
ww'rv.agaf.de
Vorstand der AGAF e.V.
l. \'orsitzcndcr: HciDz Vcnhaus. DC6MR

Schübbcslr. 2. JJ269 Donmuncl
Tel. (01 I I ) .1§ 07 10. Fax (01 i I ) .lS 69 it9
Nlobil {017-r) l900lll
DC6M R(Zr,t-on linc.dc

2. \'orsitzcndcri Prot'. Dr.-lng. habil. U*c E. Kraus. DJSDW
Ccschäftslührcr: Karl-Hcinz Pnrski
ÄC,\ F-Gcschäftsstellc

llerghot'cr Str. 20 l. .14169 Dortmund
Tcl. 1 02i I ) .l li9 9 l. F'rx (0lj I ) .l 89 9l
Anrutb!'!r11\\'. :-l Sdl. staDd by: (021 I ) .lS 07 I I

Rcdaktionstcrm
Lcitilnt: Hcrn/ Vcnlrrur. DC()MR
Slcllvcnrctcl Klaus Krantcr. DL.lKCK

Rcdaktionsassistcnz
Pctrn Höhn. llürbel Dillbrcnncr. Ttljart (;ro[1

r\stricl Kai I uwcit-Venhaus
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R"S"E" ATV Grnrr,v'r rpr0rNl IEINITEN
23-cm TV.Sender ATVS 2320 ptol.
Ein professioneller Sender zum Amateurpreis. Moderne Bau
mente verhelfen diesem Gerät zu erstaunlichen Daten. Das H
stück ist ein fertiges kommerzielles VCO-Modul, welches nr
lich viel stabiler als ein selbstgebauter VCO arbeitet.
Technische Daten ATVS 232Oprot.
Frequenz-Bereich 1240 - 1300 MHz
Ausgangsleistung typ. 2 Watt
Abmessungen 148x55x30
Art. Nr. 2592 Fertiggerät
ATVS 2320 prof. € 173,40
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Basisband-Aufbereitung BBA 3O prof.
Der Wunsch nach einer Basisband-Aufbereitung die professio-
nellen Ansprüchen gerecht wird, wurde mit der BBA 30 erf üllt. Die
Baugruppe besitzt 3 unabhängige Tonkanäle, die einzeln PLL-
stabilisiert sind. Zwei Kanäle davon sind gleichzeitig aktiv und
können z. B.tür Stereo-Zwecke oder auch f ür
digitale Datenübertragung
Art.-Nr.2596
Fertiggerät BBA30 prof. F

€ 1s2,90
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Die PLL 3O arbeitet mit 8 wählbaren Abstimmschritten bis zu
einer maximalen Frequenz von 2900 MHz, beginnend bei 250
MHz. Die Frequenzschitte betragen: 100 KHz, 200 KHz, 500
KHz, 1 MHz, 2MHz,5 MHz, 10 MHz und 20 MHz. Alle Einstel-
lungen wie Mischer-Mode, Frequenz-Offset, Schrittweite, ange-
zeige Frequenz können gespeichert werden. Das beleuchtbare
LC-Display zeigt neben der Frequenz auch die Schrittweite und
die Loct</Unlock-lnformation an.
Art.Nr.2570 PLL 30 B Bausatz
Art.Nr.2571 PLL 30 F Fertiggeräl
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Digitaler Quad-Prozessor
Echtzeit-Prozessor für die gleichzeitige Darstellung von 4 Farb-
bildern auf dem Monitor. 4 Video-BNC-Eingänge, 2 BNC-Aus-
gänge. Hohe Auflösung von 512 x 1024 Pixel, 6 Display Modes:
1. Quad 2. Auto-Sequenz 3. 1 x P.l.P (Picture in Picture)
4.2xP.|.P. 5. Pl.P. Sequenz 6. Vollbild
Eingebaute Datum-Generator u. 230 V Netzteil

€ 608,50

universell ein-
der. Durch den

;ering gehalten

lulruaYe",-Y--
Tonträgerregelbereich
Ausgangsspan nu ng

Abmessungen

Art. Nr.2504 Bausatz
BBA 1O B € 42,40
Art. Nr. 2505 Fertiggerät
BBA 10 F € 71,-.aoooooaooo

Basisband-Auf bereitung BBA 2O
Anstelle eines Tonkanals stehen in der BBA 20 jetzl2 Tonkanäle
zur Verf ügung. Der NF-Verstärker wurde gegenüber der BBA 10

modernisiert und verbessert. Die BBA 20 besitzt jetzt eine Vi-
deoumschaltun g positiv/negativ,
Art. Nr. 2559 Bausatz BBA
Art. Nr.2560 Fertiggerät BBA

>30 dB
0.6 V einstellbar
111x55x30mm

2OB €
2OF €

76,2O
101 ,25

Preiswerte, prozessorgesteuerte Universal-PLL im 100 KHz Ra-

ster. Frequenzbereich ca. 100 - 3276.6 MHz, mehrere program-
mierbare ZF-Ablagen. Frequenzeinstellung über Drahtbrücken
oder mit BCD-Schalter.
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Mini.PLL PLL 20
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Vertrieb für DL:

Art.Nr.2552 Mini-PLL 20 B Bausatz
Art.Nr. 2553 Mini-PLL 20 SB mit Schalter

€ 50,10
€ 75,20

C
C
C

132,50
158,--

Art.Nr. 2554 Mini-PLL 20 SF Fertigg. mit Schalter 101 ,30
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Digitaler P.l.P Prozessor
Für die gleichzeite Darstellung von 2 Farbbildern (Piture In Pictu-
re) auf einem Monitor in Echtzeit. Die PIP-Größe ist mehrfach
wählbar und kann in jeden Bildquadranten verschoben werden.
2 Video-Eingänge, 2 Video-Augänge, 230 V Netzteil eingebaut.
Pl.P.-Prozessor € 389,60

NL}ru

Art. Nr.7781 Quad-Prozessor
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